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|f Ja, hier wie dort kommt Licht in die Well. Die£
3 manschen lieben nicht die Finsternis, sondern sie lieben da» ^
«j«;*[. Ein tiefe? Gefühl der ewiaen Natur, der Gercchtig- »
*3 schaut überall unter uns heraus. *
AW' Carlyle. £

(8. Fortsetzung.)
Leben.

Roman von O. von Kis-Killay.
Gedankenvoll setzte Thora die Feder wieder an. Ja,

sie mußte die zerfahrenen Gedanken sammeln, bis morgen
hatte sie rioch einige Aufgaben fertig zu machen.

Nach einigen Minuten legte sie die Feder wieder hin.
Kanim wohl Bruder Albert nicht auf den Ball gekommeit
mar? Sie hatte ihn ja so sehr darum gebeten. Zwar
hatte er nicht zugesagt und sonderbar dazu gelächelt . . . .
Er war gestern überhaupt sonderbar gewesen. Sie war
ihm aus der Straße . begegnet. Fast wärm sie in dem
Schneegestöber, das ihnen die Augen berklebte, an mt»
mite vorbeigerannt. . Sie batte ihn zuerst erkannt und
toici war es ihr aufgefallen, wie bleich und verdüstert
p aussah. Sie war ihm nachgelaufen und hatte ihn am
Anne gepackt. Er war zusammengefahren und hatte
ft recht unfreundlich begrüßt . Dann waren sie aber in
Eintracht iveitergegangenund hatten geplaudert. Er
^atte wie immer seine hämischen Bemerkungen gemacht,
fin Ton hatte aber dabei so traurig geklungen. Er
ptte ein Paket in der Hand gehalten, als sie aber danach
güff und ihn fragte , was darin enthalten sei, hatte er
et in die Tasche gleitm lassen und kurz geantwortet, es
sei ein Reisepaß. An der nächsten Straßenecke war er
hami stehen gehlieben und halte ihre Hand gefaßt.

„Adieu, kleine Törin , du warst doch stets die Beste
hör allen."

Dann war er um die Ecke gebogen.
Warum_er wohl so traurig sein mochte? Sicher

(Denen es wieder Geldverlegenheiten. Armer Junge , daß
er stets nach Genüssm schrnachtete, die er in seinen Ver¬
hältnissen nicht befriedigen konnte! Seine Worte hattm
fast wie ein Abschiednehmengeklungm. Und was war
et. denn mit dem Reisepaß? Dachte er in der Tat an
ein Auswandern, vielleicht cm eine heimliche Flucht?
Glaubte er denn in fremdem Lande jene Genüsse zu
finden, in denen er dm alleinigm Reiz des Lebms sah?
Schloß ihn nicht seine eigene verkümmerte Persönlichkeit
davon mis, ging nicht seine Unzulänglichkeit mit?

Thora smszte schwer. Nein, so ging es nicht, sie
mußte sich zusammmnehmon und die Arbeit zu End"
dsingm. Entschlossen griff sie nach der Feder rmd schrieb
emsig einige Minutm lang.

„Thora Alexandrowlia !" —-
Ihr in lautem Flüstertöne ausgesprochener Name

machte sie ausblicken. In der Tür stand die dicke Köcksin
Mrfa mit gerötetem Gesicht, und bedmtete ihr durch
Mchen näher zu tretm.

„Was gibt's ?" — fragte Thora ungeduldig.
„Was werden die alten Herrschaften sagen!" stieß

bre Köchin in gedämpftem Tone hervor.

„Wmn du wieder eine Ungeschicklichkeit begangen
hast," sagte Thora ärgerlich, „so mache es mit der Groß,
mutter ab. In einer Stunde wird sie von ihrem Spazier¬
gange zurück sein. Mich aber laß ' in Ruhe." —

Die befleckte kattnneneLchürze flog jetzt der Köchin über
den Kopf und unter derselben ließen sich die jaminemden
Töne vernehmen:

„Ach, unser armer , armer junger Herr !"
Eine schreckliche Ahnung dnrckHuckte Thoras Glieder.
„Was ist dmn mit dem jungen Herrn ?" fragte sie

auf die Füße springend.
„Erschossen hat sich unser Täuberich, unser Gold-

junge", schluchzte es hinter der Schürze, „ach, daß sich
unsere heilige Mutter Gottes erbarme ! Das Mädchen
von seiner Wirtin war eben hier, und jemand von der
Herrschaft solle hinkommen. Die Polizei ist auch schon
dagewesen."

Alles Blut war aus Thoras Wangm gewichen.
„Es ist nicht wahr ", stammelte sie.
„Es ist wahr und ganz sicher", bestätigte Marfa , die

Schürze vom Kopfe ziehend, „die Wirtin hat selbst ihr
Mädchm geschickt, und die Herrschaft soll sich beeilen. Ach,
wenn nur die alten Herrschaften bald heimkehrten!"

„Höre, Marfa ", sprach Thora , an die Köchin heran¬
tretend und ihr beide Hände wuchtig aus die Schultern
legend, — ihre Stimme klang verändert , — „höre,
Marfa , ich gehe jetzt hin, den Großeltern soll abm kein
Wort verraten werden, bis ich zurück bin, hörst du?"

„Was soll ich denn von Ihnen sagen, Fräulein , ivenn
die alten Herrschaften nach Ihnen fragen ?" forschte die
Köchin, sichtlich enttäuscht, nicht die Übermittlerin der lln-
glücksbotschaft sein zu dürfen.

„Tu sagst, Berten, Müller sei hier gewesen und hätte
mich mitgenommen — ich würde vielleicht den Mend fort-
bleiben . . . . Und , Marfa , wenn du reinen Mund
halst, sollst du ein neues schwarzes Tuch haben."

„Jawohl , Fräulein ", nickte Marfa mit einem erleich¬
terten Seufzer , „ach, die armen, alten Hmrschaften müssen
geschont werden. Was hat abm unsmen Goldjungen ge¬
trieben, sein junges Leben so fortzuwerfen, als wäre gar
nichts daran ?"

Als wäre gar nichts daran — hallte es in Thoras
Hmzen nach, während sie sich willenlos wie ein Automat
in ihren Mantel hüllen ließ, und langsam die Treppe
hinunterstieg. Ganz langsam, sie braucksie sich ja nicht zu
beeilen. Ein lähmendes Entsetzen hatte sie gepackt und
überwog alle anderen Empfindungen.

Ein Schlitten stationierte vor dm Haustür und sie
ssieg ein. Ter Gaul schien abgerackert und bewegte sich
trotz dm bald schmeichelnden, bald drohenden Zurufe des
Kutschers nur schlecht von der Stelle . Jedoch Thora
hätte seinen Schritt noch zurückhalten wollen, jeder Huf¬
schlag brachte sie ja dem Grausigen näher . Wie beneidete
sie die Menschen auf dm Straße ! Sie kamen und gingen
geschäftig und eilig, mit von der Kälte geröteten Ge¬
sichtern. Keiner ging demselben Ziele zu wie sie, keinen:
stand das Grauei : auf dem Gesichte geschrieben.

Warum hatte er es getan ? Er hatte das Men von
sich geworfen, als wmn nichts daran wäre, hatte Marfa
gesagt. Vielleicht war auch nichts an dem kleinen ber

gesucht

sondern sie von außen her erwartet hatte. llnd da daÄ
Glück nicht gekoimnen war , hatte er in finsterer Ver¬
zweiflung dm: Tod gesucht. Und auch dm hochtragischs
Schluß war nur eine Dissonanz . . .

Ter Schlitten hielt.
Mit wankenden Knieen erstieg Thora die Treppe um»

blieb klopfenden Herzens vor einer Tür stehen, an deren
Schilde in großen Lettern die Inschrift prangte:
Möblimte Zimmer . Sie sck)ellte. Die Tür wurde vor¬
sichtig geöffnet und in dm Umrahmung Zeigte sich di«
wohlbeleibte Gestalt der Wirtin . Sobald sie Thoras an-
siasiig wurde, packte sie sie am Mantel , als fürchte fte,
sie könne ihr entwischen, und zog sie in den dunklen, mit
Küchendüften erfüllten Gang hinein.

„Ach Gott , daß sich so etwas gerade bei mrr zu¬
tragen mußte ! Ich werde nur Schaden dwwn habein
Die Polizei hat mir schon vom Morgen früh, auf dem
Halse gesessen und alle Mieter sind empört und drohen
auszuziehcn. Ich hätte es nicht von dem guten Herrn
Albert erwartet , daß er mir so schlecht für meine Für¬
sorge lohnen würde !" _ _

„Ist die Leiche fortge.schasft?" forschte Thora m:t
bebenden Lippen, „werde ich sie sehen können?"

„Er ist ja noch nicht tot — er lebt ja noch! Da
drinnen liegt er, und der Polizeidoktor sitzt noch ber
ihm. Gehen Sie nur hinein. Der Doktor hat schon
mehrmals nach dm Verwandten gefragt . . ."

Er lebte noch! Dieser fo jäh ansgeblrtzte Hoff-
nungsstrahl machte Thora schwindeln. Sie mußte sich
an den Türpfosten lehnen. Dann drückte sie trefaus-
atmend auf die Klinke und trat ein.

Eine grelle Sonne , durch keinen Vorhang gedämpft,
beleuchtete mbavmimgslcs das wüste Durckiemander der
unwohnlichen Einrichtung. Vorne, an dem mit bar-
schossenvm Tuche überklerdeten Schreibtische saß ent
uniformierter Mann , und hinten, auf dem Lagm - —
Sie wandte sich schaudernd ab.

Bei ihrem Eintritt blickte der Mann nnrrrisch auf,
„Ich bin die Schwester", begann Thora leise.
„Hätten schon früher kommen könnm", brrrmmte er,

„habe doch schon längst nachgeschickt, vergeude nur um¬
sonst meine Zeit. So ", m erhob sich und schob einige vor
ihm liegende Papiere zusammen, „daS Attest ist unter¬
schrieben, zu tun habe ich hier nichts mehr, und komm«
gegm Abend wieder, um die weiteren Anordnungen zu
treffen ." ' „ rL ,

„Er wird doch leben?" fragte Thora rmt gefalteten
Händen, als hänge von dem Mam : vor ihr die Ge¬
währung ab. Der Polizeiarzt stieß ein kurzes Lachen aus,

„Möchte sehen, wie er es fertig _ brächte. Doch",
fügte er tröstend hinzu, als er sah, wie Thora sich ent*
färbte , „Sie wissen, er hat es ja selber nicht anders ge¬
wollt, und des Menschen Wille ist sein Himmelrdch."

„Ist er bei Bewußtsein?" forschte Thora weiter mit
vermcherter Stimme.

„Kann sein, vielleicht auch nicht", antwortete der
Doktor achselzuckend, „wer vermag es zu sagm ? Er hat
sich durch den Mund geschossen und die .Kugel bat das
Gehirn gestreift. Welche Teile sie verletzt hat, wird dis
Obduktion erweism. — Sie bleiben wohl hier, bis es zu
Ende ist?"

Er ging, die Tür hinter sich ins Schloß fallen lassend.
(Fortsetzung folgt.)

Seiden - und Mode -"Warenhaus

Kirsch Söhne,
lÄang ^ asse , Eck© Bärenstrasse.

Haltestelle der Elektrischen Bahn.
Telefon 2261.

Grösste Auswahl.

Für die Ball -Saison empfehlen wir:

KeiiheSten in Seidenstoffen,
Neuheiten In Tiill - n . Gazestofffen , \
Neuheiten Sn Händlern , Spitzen u . Besätzen . i Billigste Preise.

Hoas | Ballecharpes Sörties j Kragen I Fächer

Gesellschaft
..Zangersrermde"

Sonntag, den 17. Januar 1904,
Nachmittags 3" Uhr,
in dem auf's Närrischste decorirten

Saale der
„Turn . Gef ellfchaft",

Wellritzstrah« 41:
Große

Ala-MsieMiW
«it darauffolgendem Tanz,

****a fremidlichst einladet
Das Com-mit -Thee.

Die Sitzung findet bei Bier statt.

Wiesbadener Depositencasse
derDeutschen Bank

Fernspr. 164. Fernspr. 164.

8701

Wilhelmstrasse lOa.
Hauptsitz: Berlin.

Zweigniederlassungen: Brenn , Dresden. Frankfurt ». Hain, Hamburg,
Leipzig, London, München.

Actlemcapltal Sk . 160,000,000.
Reserven . . „ 55,283,295.

Ausführung aller in das Bankfach einschlagender Geschäfte an allen
Hauptplätzen der Erde.

Kaiser -Panorama.

t— So.
'S tg - —__
.Sff ' -Z 8L

03  j AgZ
Jede Woclie zwei neun Helsen,

Ausgestellt Tom 17. bis 23. Januar 1904:
Sen. I : 600 !l 'M0K !N3.

Seriell : ThÜrinCJßn . Saaltbal̂Schwarza-
thal bis Altenbui-e:.

Eine Heise 30 Pf. Beide Reisen 45 Pf.
Kinder: Eine Reise 15 Pf. Beide Reisen 25 Pf.
_ Abonnement._ArnM-GeselWsl„Wns KW"

Sonntag » 24. d. M. : Caruevalistische
Sitzung im Saale unseres Lokals, Römerbera 13,
wozu wir unsere Miralieder, sowie alle Freunde
und Gönner niiscrcr Gesellschaft freundlichst ein»
laden. Der närrische Rath.

KB. Einzua des Cornite-s 5 Ul>r 11 Min.

CiscOchii-MIjkMU-
«llWWeiMMtr-Mrkiil

zü Wiesbaden.
Der Verein feiert am 23. Januar 1904»

Abends 8 Uhr, in der„Turnhalle", Hellmund»
straße 25, den

Seburktaa
§. M. Aals« Wilhelm IL

mit theatralischer Aufführung und darauffolgendem
Ball uittcr gcfSlliger Mitwirkung der Männer,
gesang-VcrcinS„Union", Wiesbaden.

Ein aenutzreicher Abend steht allen Besuchern
bevor. Die Veranstaltung findet bei Bier stakt.

Alle Gönner und Freunde der Verein»
ladet ein_ Der Borstand.

v. Mk.450.—
an empfiehlt

A.  Abler , Taunusstr . 29. 2915
Neue Pianos



Wiesbaden , larktstrasse 34

Kinderhäubchen , Filz . . . 7a
„ Plüsch . . IOC

Tellermützen , SerieI 30 , Serie II 50,
reguläre Preise bedeutend höher.

Grosse Auswahl in

Sporthandschnhe , weiss . Paar 25
Handschuhe , reine Wolle, färb. „ 38
Tricothandschuhe , Druckknöpfe 38,

regulärer Werth das Hoppelte.

1 Partie gute Fancyrocke . . 1.50
1 , Satinröcke m. Bordüre 2 .50
1 , helle StofFblusen . . 1.50

CaraeoalS'Artikel Papiensüfzc», kpstekrknze»,
Gold- und Silberartikel enorm billig.

AchrliWA von Kaskeneostümen
Lsrnevsls-MLsnTarlatan Mtr. 20 , Tarlatan m. Silber

Mtr. 15 , CarnevalHMammt Mtr. 55,
Atlas Mtr. 85 u. 38. vom einfachsten bis zum elegantesten Genre.

jgeltelO . 17. Äanuar 1904 . Wiesbadener Tagblatt (Morgen-AuSgabe). Verlag : Langgaffe 27 . _ 52 . Jahrgang . Nr,.

Wiesbadener Anthropologischer verein.
Mittwoch , den 20 . d. M ., Abends 8 Uhr , im Hotel „Grüner Wald " ,Herr L,. tlradenwitz:

„Sie Wehmg, 6iilaji(fiduti(| nnii Seimifunti des Geldes.
Steingeräthe und Keulen von den Südsee-Jnseln. — Gäste willkommen. F485

Allen Krluckmi Mrsbsüenr empfohlen!

Wiesbadener läHBergesang-Verein. E.V.
.. wachsten Samstag , 23 . Januar , Abends 8 Vs Uhr

pracise Anfang , im Theatersaale der Walhalla:

Humoristische Liedertafel
mit Tanz,

Leitung: Herr Fritz Heldecker,
(Promenadeanzng),

«inladen*r nn<lftre £® ehrten  Mitglieder und Inhaber ron Gastkarten ergebenst
Der Torstand.

s sng und Lage »
vom Kochbrunnen

von C. « acsiellter

eine Sammlung anrnuthiger Dichtungen zun: Ruhme
unserer heimischen Heilquelle.

Lunählgter Areis: 35 Ofg.
Zu haben in der

L. Scdrllenberg'lchen'LofbucddmÄerel, Wiesbaden.
»ertott Liiroüe 27. » ftrafvrtÄtr 226«.
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Einladung?
fr ” ?*- «>00^ 00«- —

mehr Inferessente“ tei!en ™ hierdurch ergebenst mit, dass „nn-

*,Isi 7
‘ ’ “ mitTstfeSm " nd‘ gi! mi  Kai,erste , 3 Lüden

ferner IseOndet eich ® . eine I4«l . e .aiv. A„ Satell .« c  i, „ « enerbe -JSu . eum , Barm . tadt
(siehe Gewerbeblatt No. 88)

IüsLh7u7 °°k^ Formen,chönheit und nnr denkbar gediegenster
w “hm,iiumen eiaschi- SÄsr ^ d̂ Ta/m ^ kuS; mi

swang hÄÄ , * * *

flarmsladtcr| tf6hel-?ahrih
Telephon No.411. Grossh. Hess. Hofmöbelfabrik.

PrSmlin 1901.
Telegramm-

Adresso: „Möbelknnst“.
Bedeutendstes Sinriehtagshans littelfaisehlaiids.

*60 kompl . Zimmer - Einrichtungen
stets iieferfertig vorrätig.

Spezialität: Kompl . Wohnung « »Einrichtungen
von Tfflx _ 16MIA BfA rtrkssTon Mk . 1000 —50,000.

Man verlange Offerte und Preisliste.
Sonntags geUSTnet von 11 —1 trj ir .

Die fo beliebte
große

cociiemWW

bte Gesangvereins

Wttiiüeiikr Hüter-
findet nächsten Sonntag»
24. Januar , im „Turneryeim " ,
Hellmundstraße 25, statt.

Pudelnärrisches Programm.
Das Komitee.

MWerW

u Mk.
Ihnen
Sabre«
Sinrich
Laufe

Honen
Jahrenachher
KorsitzeZ. VAI

Die zur Konkursmasse des Damen¬
schneidersE Martin Wiegand hier,
Langgafse 37 , gehörigen Waren, alS:
Coftiimes , Wintermäntel , Abend-
Mäntel , Costüme -Nöcke , Sommer-
Konfektion ( vorjährige ), Stoffe,
Seidenware , Passementrie und
sämtliche Befatzartikel werden aus-
verkauft.

Es bietet sich Gelegenheit, prima
Ware zu sehr billigen Preisen zu
kaufen. ' ‘ F241

Die Preise sind noch herab¬
gesetzt worden.

Der Konknrsverwalter.

Zur gefl. KemltuißuahM
i. Kundschaft, daß da»

Maßgeschäft
meiner w>

nach wie vor in unveränderter We>se weitergeführ
wird. Hochachtungsvoll8rauM. Wieaand.

Berticow
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®iirch Herrn Immobilien » Agent Julius
47 !!)({., (irtrap des Kartenverkauf « für

«fftdittaunp feine« Bildes : . La inmaouludn
5,1* fJnoiön por Murillo “ für die Zeit vom 2. bis
h '' ©« embei 1908 für bne warme Frühstück für

Schulkinder erhalten zu haben, bescheinigt
K, e dankend.
" * ®a8 Bild bleibt bi» auf Weitere » unter den
am-erigen Bedingungen ausgestellt . *
^Etztesbade « , den IS. Januar IVOS.

Der Magistrat . Armenverwaltung.
«" Verzeichnis der Gaden für den Mittags»
M/tt armer Kinder Steinpasse 9, 2 : VouFrau
öUnmort  5 Mi .. Frl . von Soden 3 Mk.. M . S.
Kl Ungenannt 50 Mk.. L. D . 3 Mk., von
r r Alnbdame durch Frl . I . 10 Mk., Frau
SLiefe 37 Mk., Fra » Rechtsanwalt Siedert 13 Mk.,

Ungenannt durch Frl . Simon 10 Mk., Frl.
J" ! steifet 3 Mk., von ungenannter Dame 100 Mk..
L, , Heß 7 Mk.. Frl . Lippcrt 5 M .. Frl . Wex

Frau De. Elzbacher 5 Mk., Frl . Heske
Mk von dem Wiesb . Frauen -Verein Monat

vavemder 23 Mk. 4 Ps ., desgl . Monat Dezember
Nk. Herzlichste» Dank den gütigen Gebern!

qbn'eii und Allen, welche während de« verflossenen
LbreS mit milden Beiträgen diese woltätige
Einrichtungunterstützten, die Mitteilung , daß im
«imfe desselben an 281 Tagen durchschnittlich je
SL-30  Kinder verpflegt wurden , resp. 6899 Por-
^nen *ur Verteilung kamen, gegen 6162 im
a^bre 1902. Mit der herzlichen Bitte um fernereA -rzig- 2̂14
«..fibende: M . von Maffenbach , Bismarckr. 5-

k:  M. Herbst, Agathe MertteuS,
^Aibrechtstr . 17. Neiiberg 2.

Besitzer (La . 8818) F109

Russischer Werthe
lefet No. 6 d. Steuen Börscnzeitung.

Versandt gratis u. franco durch d.
Expedition Berlin SW ., Zimmerstrahe 100.

Wilhelm Paul,
Agentaren , BUlowstrasse SO.

'Delefon »Anscfiiluss
Ho . 2032.

Restaurant Kronenburg,
Sonneuvergerstr . SS.

Dienstag , den 19. Januar 1904:

Sroges MlaPW,
1 wozu höstichst einladet

Jaan Sclnspp.
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Ztehnngr 2.n .3 .MUrz in  Berlin
im Kaiserhof. XIV . Lotterie
4. tachn . CommUslen f. Trabrennen.

Bftllnar &1 ji
IX Loae 10 Ji,  Porto u. Liste SOc).

Pferde mit 70 % de . angesetiten
Werthe « sofort verkäuflich gegen

Baar -€ teld.
6039 Gewinns Mark100000
SM 000
i 6000t 8000
1 4000
2 3000 6000
5 2000 10000
6 SSOO 9000
2 1000 2000
6000SM 44000
20 Fahrräder' 4000

| Berliner Lose versendet >General-BebitLud.Müller&Ge.
Berlin,Breiteste.5.SSSEiüu«

Die grshe Verbreitung
des Wiesbadener Cagblatts

in allen Schichten der Bevölkerung , verdankt dasselbe hauptsächlich dem Umstande,
daß es die älteste , reichhaltigste ' und Silligste nastauische Zeitung ist.

Das „Wiesbadener Tagblatt " erscheint in zwei KusgaSe « — Morgens
und Abends — und ist dadurch in der Lage, seine Leser schnellstens von allen
Vorkommnissen zu unterrichten , die den Jntereffenkrcis einer modernen Tages-
Zeitung berühren . Da das „Wiesbadener Tagblatt " den Begebenheiten in Stadt
und Land ein besonderes Augenmerk schenkt, sind seine ständigen Bezieher in
Wiesbaden selbst fast in jedem Haus , in jeder Familie zu finden . Auch alle
Fremden , welche Wiesbaden zum ständigen oder vorübergehenden Aufenthaltsort
wählen , befreunden sich bald mit Sem . Wiesbadener Tagblatt " , so daß sich aus
diesen Kreisen ebenfalls die Zahl der Abonnenten desselben tagtäglich erweitert.

Für S « ^ fg . monatlich ist das „Wiesbadener Tagblatt " im Verlag
Langgaffe 27 jederzeit erhältlich , wird Zustellung gewünscht , so tritt ein kleiner
Aufschlag für die Zweig - Expedition (Ausgabestelle ), die Träger oder die Post,
je Nachwahl , hinzu . Einzelne Taqblatt -Nummern kosten 5 Pfa.

Neben einem überaus reichhaltigen redactionekkc » Ihcile bietet das
„Wiesbadener Tagblatt " einen Flnzcigeniheik von größter Ausdehnung , da das
„Wiesbadener Tagblatt " allgemeines Insertionsorgan der Wiesbadener Geschäfts,
weit ist, aber auch zu den Familien -Nachrichten (Geburts -, verlobungs -, kjeiraths-
und Todes -Anzeigen ) und dem Arbeitsmarkt von Jedermann benutzt wird . Das
„Wiesbadener Tagblatt ", zur Zeit von

mehr als 20000 Abonnenten
gehalten , wird von königlichen , kommunalständischen , städtischen und anderen
Staats - und Livilbehörden , insbesondere den Gerichten , zu Publikationen benutzt . —
Die I -remdenliste , die Turkans -^ rogramme , die Hhcaier -Zettel , die auswärtigen
Aamilien -Wachrichtcn, die Bekanntmachungen ans dem vereinsleben und alles
Andere , über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Kremdenlührer, Tages-Veranstaltungen, Vereins-Nachrichten, Wetterberichte,
Verkehrs -Nachrichten ) findet sich im „Wiesbadener Tagblatt ". — Hratisöetlage«
des „ Wiesbadener Tagblatt " sind : „Unterhaltende Blätter ", alle 14  Tage
erscheinend, die „Illustrierte Amderzeitnng ", „Akt-Naffau ", Blätter für alte naffauische
Geschichte und Kulturgeschichte , die „Haus - und landwirthschaftliche Rundschau ",
zwei „Taschenfadrpläne ", der „Tagblatt -Aalender ", die „verloosungsliste " , sowie
„Ämtliche Äuzeige « des Wiesbadener TagSlatts " , enthaltend Bekanntmachungen
hiesiger und' auswärtiger Behörden , zweimal wöchentlich. — Schachfreunde seien
aus die Rubrik „ Schach" , Slrgan des Wiesbadener Schachvereins , verwiesen,
welche das größte Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden
Sonntag erscheint. — Daß das „Wiesbadener Tagblatt " sich in gleichem Maße
bei den Einheimischen und Zugezogenen seit seinem mehr als Lo-jährigen
Bestehen eingebürgert hat , wie keine andere Zeitung,

spricht am besten sür seine
Gediegenheit und
volksthümlichteit!

Pfeiffer &Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I.u. II Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlichcr Bankgeschäfte , insbesonderezur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

CoupOnS-EinlÖSUng geraume Zeit vor Fälligkeit,verbunden
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden Check - Reohnungen.
Annahme yod offenen Depots zur Verwaltung und

geschlossenen Depots(«wieg.Wertpaket«,siiberiastea eto.) zar Aufbewahrung,
Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen¬

schaften hergestelltes feuer - und diebessicheres

StahlpanzeivGewölbe
mit vermlethbaren Schrankfächern (Safes ) unter eigenem

Verschluss der Miether.
■ Besichtigung gern gestattet.

Mer-Kem«.
Voranzeige.

Samstag , 6. Februar:Marken-
ValL

in der

Turnhalle öefanöflr.
4 ( Hauptanzeige « :

■LJUHF  24 . und 3t. Januar.

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber ,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Lagblatts.

Gut «. Colonial «, verbunden mit
Engros - Geschäft anderer Branche , ganz
oder getheilt thnlungShalber zu verkaufen . Näb.
im Tagbl .-Verlag. Wb

Colonialwaaren-
GeschSft.

In bester Lage der Stadt ein seit circa
8 Jahren mit gutem Erfolg betriebenes Geschäft
ohne Hau « zu verkaufen. Zur Uebernahuie sind
ca. 6000 Mk. erforderlich . Näb . durch

im in ermiss »ii . Aorkstrahe 6.

Norkstrafle 17
Nelne » EolontalWaarensGeschäft wegen vor»
«erücktem Alter per 1. April zu verk. N . Laden.

Rentables Geschäft für Herrn oder Dame
jeden Stande « für nur 2V«« Mark sofort
krankheitshalber sofort abzuqeven . Offerten
unter H . « » » an den Tagbl .-Verlag.

Bäikerei , Conditoret u. Cas^ mit Wein»
ausschank in feiner Lage zu verkaufen. Näheres
bei Jol ». 1*1». Kraft . Göbenstraße 2, 2.

Bäckerei und Couditorei,
flottgehendes Geschäft, sehr Preiswerth zu verk.
Offerte » unter h. «SS an den Tagbl .-Bcrlag.

Sichere Existenz.
Gut gehender Papier - und Cigarren»

geschäft, seit 7 Jahren mit bestem Erfolg geführt,
ist wegen Krankheit zn verkaufen . Offerten unter
« . « 84 an den Tagbl .»V« iag.

Ein Spedsttons «Geschäft sof.
preiswert zu verkaufen. Näheres

im Tagblatt -Verlag.  fx
Schnellfohlerei mit jährlichem Verdienst von

2—3000 Mk. mit o. ohne Jnvmtar billig zu verk.
Offerten unter 14 . ll,. poitlagcnid S » ützcnb»sstr.

Pferd.
Eine junge Friesländer Stute , 6 Jahre alt,

braun , ein- n. zweifpannig gefahren , sehr billig
zu verkaufen, ebenso ein Landauer und leichter
Sandschneider . Schierstein , Schulstraße 12.

steben zum Verkaufe:
8 Wagenpferde , flotte Gänger, temperament¬

voll, aitSdowemd, feblerfrei,
1 Reitpferd , Araber, auch vorzügl. gefahren,

elegante Figur,
Wage « , sehr gut erhaltene Landauer, Halb¬

verdeck. Break, Geschirre rc. A. m. Offerten unter
» . SSS an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Zwei SrtegsklünS 'nnen , rtine"Sftajfe, sehr
wachsam, zu verkaufen . Ramvach 33.

Zn verkaufen
ein mitielsa weres Pferd guter Condition,,
eignet für Geschäft oder Landwirthschast.
Alwinenstraßc 8._ ____ _

Ei» echter eingetragener

Collie -Hund
ist zu mäßigem Preis sofort zu verkaufen. Be-'
sichtigung von 9—1 und 8—6 im Büreau der
Hamh .-Amerika-Linie, Wilbelmstr . 10.

Nussifche Windbiindin , Stmnnib ., für Mk. 120
z. verk.  Off . n . « » « an d»n Taabll -Berlag.

Ein Paar Zwerghühner , Hamburger
Schwarzlack, preisw . z» verk. Emierstraße 40.

Tauben , rfmr . Mövch-n. Friebrichstr . 18 . 2 r.
Drei Paar Kropflauven , Ichön gezeichnet,

zu verkaufen . Näb . Lnisenstraße 20, 2 rechts.
Kanarienb. ä 7 Mk. u. W. Steingaffe H. 8.
Hoblroklern. W emvf. Grusi, Bleiebstr. 2̂ 2?

n Weg. Aufg . der Kanarienzuchl verk. ich große
und kleine Heckenkästge, Gcsangschrank, Lehrorgel
und gr. Kanaricnbäbne und Weibchen zu sehr
billigen Preisen . Rieblstraße 2, 1 St . l._,

Ausgestopste Vögel,
schöne Sammlung , Prachtexemplare , zu verkaufe«
Dotzheimerstroße 80, 8.

Gut erhaltener Constrmanden -Anzug
billig zu verkaufen Athnstraste 12, P.

Gut erd. Ueberz zu verk. Fnet >rrchstr. 31 , 8 r^
Ein Posten Joppen und « eberzteher von

4 Mk. an , Knabe,i-Joppen n. Schnhe v. 2.50 Mk.»
so lange Vorrach reicht. Metzgergasse2, Laben.

Zu verkaufen : 1 Plüsch-Iaeket , eleg. blauseid.
Moiröe -Meid , woll. Regenmantel mit gr . Kragen
». divers, andere gut erbalt . Sachen . Anzuiehcn
Vorm , di« 12 llhr Scharnhorststr . 22, Part , rechts.

Fast neue Ofstztcr- Schärpe zu verkaufen
Luiienstraße 41 , 2 recht«. _

PIT ’ Elegante apart « Preismaske billig
zu verkaufen Hellmundstraße 12. 2 I.

Eine yocheleg -rnie Preismaske zu ver¬
kaufen Dlatrerstraße 4, Part ._

Attas -Domino bin . z. v . Ma 14»
H»Übl. Doniino m. b.  8U vk. Goetüstr 14, P
Äk.-Evst. Rnwänin, i lein, Benramstr 3,1 ly

ß. Dommo b. z. v. Nicolasstr. 11, 1.
Ein feine«, noch neue« Costum (Spanierin^

zu verkaufe», Mb . Weilstraße 4, 3. St,
Eleg . Pre «masle dili. zu verk. Bleichstraße
Eleg. leid. Domino zu vk. tüeftendftr . 24. 8 r
Düffeln fceoptdi, 6 m l. u. 5 m bt ., LanapeS

16, 25 , 85 u. 50 Mk., Ottomane 16 Mk„ 1 Bett
85 Mk., Deckbett 10 u. 16 Mk., rund . Ttlch 10 Mk.,
WaWommode 20 Mk., Kleiderständer 8 Mk.,
Stühle 1 Mk. zn verk. Scharnhorststratze 17, P . r.

Zwei Prachrbände d. naiürl . Heilweise v.
vr . StzttMi 16 M .) abzug. Kapellenstraße 1, 3 r.

Eine große Bowl « , Kupfer m. Silber vnz .)
preiswcrtb zu verk. Zu erir . im Tagbl .-Berl . X»

Ein Stutz-Flügel,
gut erhalten , wegen Anschaffung eines neuen
Instruments für den billigen Preis von Mk. 7« .—
zn verkaufen Fckdstraße 20, H. 1._,

Jagdzimmer,
hochelegant (AnschaAmigSwerth ^ca. 6000 Mk.).
wegzugshalber btkl. «u verkaufen Barenstraße 5. 1

Billigster Verkauf von
Möbeln u. Betten:

1 hochelegantes Nußb .-Büffet 165 Mk.. 6 verich,
Vsvtieows 48 bis 85 Mk., lack, und pol. Betten
von 50 bi« ISO Mk.» Ottamancn 80 Mk., Taschen-
DivonS 80 bis 120 Mk., Pfcilenpiegel mit Unter¬
satz 28 Mk., 1 elegante Waschtoilette mit Spiegel-
Aufsatz 90 Mk., Äsche. Stühle , Kleider-, Spiegel«

und KücheusWänke äußerst billig.
Anfertigung sämmtlioier Polster -Arbeiten i»
eigener Werkitätte , daher weitgehendste Garantie^
Gehr. Känig, Hellmundstr. 26.

Seegras -Matrgüen »Mitz
von 10 M ., Strodsäcke von 5 M !.. Deckbetten von
16 Mk., Men von 6 Mk„ Rosbaarrnatratzen,Ml.,von 60 Mk.,Kabokinntratzen,6-khei!.,vonk. an . Riesige Auswahl in allen Größen^
Garantie für jede« einzelne Stück . Telefon 2823,

p . lltpii  Lanih . BiSmar «k-Ri « g 83.
Ein Sopha 2. vk., 30 Ptt . HeUmiindur . 6, 3 ^



QSette  lg . 17.  Januar 1904 , Wiesbadener Tagblatt (Morgen-AuSgabe). Verlag : Langqafse 27.
Gut gemb. vol. u. lack. Möbel, m. Handarbeit,

ErsparW d. boh. Labemnietbe sehr bill. zu vcrk.:
vvM . Betten 40- 150 Mk., Betist. 12- 50 Mk..
^dersckr . (m. Aufsatz) 21- 70 Mk.. Spiegelschr!
80—90 Mk., Verticows(p»i.) 84- 70 Mk.. Kam.- - - no nAm,i _28—64 Mk, Küchknsebränte 28^-88 Mk, Sprunge
rabmen 18—24 Mk, Matratzen in Seegras, Wolle,<UllUlUOl.il Ul IU7UUV
»frff u. Haar 10—60 Mk, Deckbetten 12- 3O Mk,
Sophas , Divan, und Ottomanen 26—75 Mk,
Waschkommoden 21—60 Mk, Sopha- n. Au«zug-
tlschk 15- 2H Mk, Küchen, und Zimmertische6 bi«
10 Mk, Stichle 8—8 Mk, Sopha. und Pieiler-
w'egel 5.50 Mk. u. s. w. Grobe Lagerräume,
«iaene WEätten . Sratckenstraße 1» .
, 3 Äekten, 1 Haarmate, Adlanfbr, Näbmolch.

15 M, Tafelklav, gebr.. b. z. v. Sedanstr. 4, 1 I.

Merbilligster Verkauf
von Betten und Möbeln!
2 elegante pol. Muschelbetten 110. hochgl. pol.

Bett m. Berdach. 65, eins. 45, sehr el. Nußb.-Wasch»
kommod, mit Mavm. 65. Spiegelschr. 85. Verticow
48—65, Trümeanx 28, Spiegel5—18, Kleiderscbr,
Nachttisch. Aurziebtisch 25, Taschendivan 72 bis 80,
hochfeine Satinmöbel in biv. Preislage. Stühle,
Kleidergest. re. allerbilligst Friedrichstraßc8, Hth.
B, kein Laden

Äne gut erhalt, lack. Bettstelle mit Sprung¬
rahmen billig j« verkaufen Karlstrabe 6, 1 1.

verschiedene Taschen-Divans und Ottomane,
einfache sowie elegante, billig zu verkaufen.

WUbnnnicn , Tapezirer, Knrlsiraße 5.

MWOalber
billig ,» verkaufen: 1 Sopba, 1 Chaiselongue,
1 Weinprobirstnben»Einrichtung, diverse Pferde¬
geschirre. 2 Sättel , Stüblc rc.

Bärenftraße 5.
. Garnitur (Sopba, 4 Sessel) Moqnett 85, Divan
in Plüsch u. Moqnett, neu 54, Spiegel. Kleider-,
Wasche- u. Kücheuschr. v. 12- 85 M, Schlaf,, pol.
2 Betten (bochh.). Spiegelschr, Waschk, 2 Nachtt.
600 M., Sekr. v. 45u. Bersch, b. Hermannstr. 12, 1.

Berticow, L' th. Kleiderschr., Schreibtisch, pol.
Bettstelle, Waschk, Nachttisch, Kücheuschr. billig zu
verknusen Helenenstraße 28, Hinterb.

nußb.-po». , mit Spiegel
vl -l Ni -Mv , für 45 Mk. tu verkaufen

Hellmnnbstraße 49, 2 ltnkS
« » , Tcheeibfrkretär, 1 Waschkommode

mit Gpiegelaufsatz billig zu verkaufen.
Sedanstraste 10, Parterre.

lack. Waschkommode, Schrank,
Tische, 8 Stühle , eisernes Bett , Matratze
umzugshalber bill. zu verkaufen. Anzusehe:.
Montag, den 18. d. M, Nachm, von 1—4 Uhr. bei
w ’ wara . Bakmbofsirabe 12,

Gör; oder 3ci| TriVer-Mocl
5 i . Jahrgang. No.

jit kaufe» gesucht. Offerten unter <1. 69S an
den Tagbl.-Slerlaa.

Gegen gute Bezahlung
kanst »»- -«ei,,,,,,,,,, . Metzgergafse 2 , Gold-
li. Stlbersachen, Brillanten, Pfandscheine, Alterth.
n. Kimstliegenst., Vlöbel. Nachlässeu. ganze Wohn.-
Einrichtungen, Waffen, Instrumente, Kleider aller
Art n. s. w. A. Best, v. vier u. aurw. k. in« H.

S Karrge , GolbgassolS,
kauft gut erhaltene Herren-, Damcn-KI, Schube.
Möbel. Betten, sowie g. Nachlässe Gold. Silber

Brillanten und bezablt den höchsten Preis.
Auf Bestellung komme  pünktlich

Einzeln « Möbelstück«, sowie ganze Ein¬
richtungen und Nachlässe werden gegen
Casse angekauft.

8 . Rosenau,
Marktplatz 8.

Möbel , Betten , Teppiche, Oel.
, — —gemülde,  Musikinstrumente
kauft fortwährend I -. Heu . Friedrichstrabe 25

(Mcbr. Pmnino», alte Violinen lauft und
tauscht Blfinrici » WqltT , Wilhelmstrabe 12.

(iine gebr.. gut erhalt. E nrichtnng für
Butter- und Eiergesch. zu kaufen ges. Gefl. Off.
unter M. « 9 « an den Tagbl.-Berlog.

Ladeniheke nebft Erkergestell zu kaufen
gesucht Webergasse 52, Part.

Gesucht
gebr . « artenfiguren und Nase« .
sagt der Tagbl .-Verlag.

Wo?
XI

. Grober , noch gut erhaltener Vogelkäfig zu
kaufen gesucht Bertromstr. 20, 8 r.
_ Kaufe stet« ölte« Eisen, Metalle, Flaschen,
Lumpen, Papier , Gummi- und Nentuch-Absälle.

sin «, Bleichstrabe  20.
Weist - und Rotbwein », sowie Sectflasche«

kouft̂ soetw. 4 >>rr- « „ » pp , Moritzstraße 72.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
wkehrr bittVerkehrs bitten wir unsere geehrten

Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Ausgabe gleich zu bezahlen.

0 in gut crdalklner Divlomaten»Schreibtisch
billm abznaeben Goldaaffe 10, 1.

Bill, zu vcrk. 1 Anssatzu. Stebpult, Dezimal-
n. Schalenwaag- m. Gew.. Ladenschr., Essigqestell
m. Aaffer, Cig.-Kaiten, vollst. Bett, 1- u. 2-tbrir.
« » «der. in Kücheuschr.. eich. Bücherschrank. Nacht
W?  Wasch- ». and. Kvm., Sopba. Stüble, Teppich.
Spiegel. Brlder u. n. versch. Moritzstr. 72. G. 2 l

ff. gr̂ Doppelstehpnit u. gr. Zinkreservoirv *mV**•.4. TX.. 4 4 4*it v-rk tzriebrichsir. 14, 1
Bersch, gebr Koffer, darunter 1 Rundreisekoffer.

b'llia , u verkaufen Nengafse 22, Koffergeschäft,

Cafetiee.
Vollständige Caf6 - Einrichtung,

fest neu, 1 Monat im Gebrauch, sofort preis-werth zu verkaufen.

Frau Carl ISimson,
Hürenitrasse

volonialwaaueueinvichtung zu verkaufen.
Mb . Orastienstraße 86. Laden.

Colonialw .-Eittvichtung u. ciniqe Laben¬
theken billig. Marktstrabe 12, Hth.. Werkstatt,

Gin rmiti  sAurplatt . Zweisp.-Pferdegeschirr
UM verk. eatllewi » iefenbiytfi , Nerostrnße 13.

<<m»Dopperfpänner -Wagen (breite©wir)
ein eiserner Jaucbefaß mit Wagenu. 150 Ctr. Dick'
wurz zu verkaufen Hellmundstraße 81, 1 rechts
„ Steuf Kederrolle, 1 neuer Sclinevpkairen und
1 Federhandkarrm zu »erkaufen Steinaasse 25.

Geb. K.- u. >A»oriw. b. z. v. Neng. 22. 2 r.
Kindeffv., g. erb,, vr. v.  Weftenditr. 26. 1 l.

Gnige noch sehr gut erhaltene
Michelsberg8, 1. Fahrräder billig abzngeben

Zu verkaufen
(Hotel Qutftiana ) .

1. Ein grober Kalkbreuner ' fcher Hotelherd:
2. Ein kleiner S -rd mit zwei Bratöfen:
3. Ein Philippi 'siher Kohlenauszug;
4.  Fenrer ein »alkbrenner 'scher Coteletterost.

. .. 0- 1, 2, 3 sind noch im Betrieb. Anzuschen
täalich Nachmittags,

G , erb. ff.Transvort 'rberd b. Watterffr. 58, 1
'MtM 'ar. Villofenm. Rolu-z. vk. Frankcnffr. 5^
billig zu verk. Anrerik . p-üllofen , großer

Rollladen , 2.40 br.. Shmphonion , Mnst-Aut.,
mit erb. Tafelclavier Scharnhorstbr. 19. Part.

Gebrauchte Schausenfter-
rahmen , Läden, Hansthüren rc.
spottbillig zu verkaufen.

Näh . Kirchgasse 7.

Eine Grube Dünger ,oson billig zu vcr-
kanfen Delenenstrabe 5,  P,

fauler Mist Waggon-, wagen- u. karrenw. bill.
abz. bei G. Faust. Landw., Hellmnndstr. 31. B. 1 l.

Möbel , Betten x . kaust fortwährend gegen
haar » e>er , Wcllrjtzstraße 47, Hth. 1 r.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Iruniobllten ?« vevkaufe » .

Die Besitzung
zstraste 25 , 118 Ruthen, istGeiöbergstraste

kaufen. Näberes daselbst.
zu ver-

Landhäuser
zu verkaufen.

Unsere >««« erbaute « Einzel -Wohnhäuser
^ritz - Rerttcrstraste «, « und 10 (2 Min.
von der Haltestelle der electrischen Bahn ),
je » Zimmer enthaltend , mit Central.
Heizung und electrischem Licht, No . 10
event . mit Stallung , sind verk. od. zu
vermiet !,en . Näh . d. die Tlgenten od. bei

Ott« & Eschenbrenner,
m . , Luisenstraste 22.
Neues Han, im Weitend mit 3- u. 2- riim.-Wobn.,

sebr rentabel, mit 12.000 Mk. Anzadl. zu verk.
Offerten unter V. « » « an den Taadl.-Bcrlag.

Metzgerei.
Gutgeb. Metzgerei, neues Schlachthaus u. Laden,

m Rbeingauort. Bahnstation, zu verkaufen. Näh.
Wiesbaden, Wellritzstrabe 23, H. P

Neues Herrschaft!. EtagenhanS , rentabel(Süd-
viertcl), 4- und b-Ztmmer-Wobn., Garten event,
noch zu bebauen, zum Selbstkostenpreiszu ver¬
kaufen wegen ffortzug. Offerten unter V. «8«
an den Tagbl.-Verlag

Etn kleinere » Hau » im Prnie von A?
U -000 bei guter Anzphtnug birea\ bii
Stäuftr „i k. geiu-bt. NRereAngabkn
Offerte I, . «r» » an den Taqbl.-Verlaa ^

®ttt rentable« Hau » ohne Läden in btt  sm ,
ftraftf zu kaufen gesucht. Nur Offen,
Selbsteigeutbümer werden berücksichtigt p,»
unter 8 . « 8-» an den Tagbl.-V^ lng "'Uq

Ein neue » retttavl . Hau » im fltdl. kta^  „
zu kaufen gesucht. Slnzaulung 15—20

Gen, Off. u. « . « 8» an den Tagbl..^ ^Renlabl. Hau«. L-. 3- od. 4.Win.-Wöbn.
Offerten u. »4. « O« postl. Bismgrckr'ina ^

Zu kaufen gesucht Vill -ndesttz am Äj,.,
ca. lO Zffnmer mit nötbigem Comfort
gröperem angelegtem Garten. Offerten
**• * 9 ® an den Tagbl.-Verlaa erbeten

Kleine» Haus mit 2- oder O-Zim.-Wobn,,»""St»ju kaufen gesucht. Offerten unter 25. eos .
den Tagbl -Verlag. ®l

Dnuvlatz an BeikehrSstraße zu kaufeng-iu^Offerten vom Eigentbümererb. an B
Senial I*. M.  Ilerman , Emierstr. AR

Bauplätze für Etaambäuier zu kaufen geiuck. e
Senial k". Jk.  H rman . Gmierstrabe 45  ^

| | 0 Platierstr . 40 mit Laden und Hoch- . strotze 4 mit Koblengeschäft ist zu
verk. Näb. bei Beeil , Platterstratze 42.

Landhans mitStallung
»II versa,ist » SDnW - a h »izu verkaufen. Nähere» bei
s^ttnS » I2»cl »« nhr « nn « r , Luiseustr. 22.

Neue» Doppel- 8- u. 4-Zimmerbaus,
, bessere Lage, hochfeine Ausführung,

Alles bis auf zwei Wobnungen vm.. 12,000 Mk.
unter d. Taxe. m. 10- 20,000 Mk. Anzahl, z. vk.
Offerten unter I». « St » an den Tagbl.-Verlag.

NeueS HauS , südwestl. Stadttheil, frequente Lage,
2-Zim.-Wobn., sehr rentabel , umstände,

balber vreirwertb zu verkaufe». Offerten unter
W . C» 3 an den Tagbl.-Verlag.

Billa Biebrich , Waffertburm 12, 9 Zimmeru
Stallung für 85.000 Mk. z» verkaufen.

Berkanfe meine schön belea'ene, solid geb. Villa
mit Stall und grost. Obstgarten. Zuschr.
erb. unter » . « » 3 an den Tagbl.-Verlag

mit^Garten,̂ 140 Ruthen, Platter¬
straße 66 u. 68, 42 M. Stratzeniront,

mebr. Bauplätze, zu s. Geschäftsbetrieb geeig., zu
verk. N. Brldbaner Grüntbaler, Platterstr. 102b.

Hau » mit guter Bäckerei für
Vr -tz-atz -V 80,000 Mk . bei 6—8000 Mk.

Anzablung zu verkaufen. Lage südlich. Offerten
unter S. OOß an den Tagbl.-Verlag.

Bälferharls ohne Concnrrenz,
WieSb ., a . Grund einer « °/°igen Rente

KM BImMiitze 6,
gediegen n. modern ausgestattet, ca. 12 s.
große ii. Helle Wobiiräume nebst reich!.
Nebengelaß entbaltend. zu verkanten.

Auskunft Luisenplatz7, im Baubüreau.

Ein sehr schönet Eckhaus , gute Lage. m. 2 Lad.,
wo im Eckladen seit Jahren ein sehr gutgehendes
Coloniolw.- Geschäft betrieben wird, ist für
130,000 Mk. zu verkaufen. Käufer hat Laden
und Wohnung fast vollst. frei. Alle» Nähere d.

•V. &  C . Ifirmenicli,
Hellmundstrabe 51.

Ein schönes Haus, Pbilippsb., mit 3- u. 4-Zim..
Wohn., umständehalberfür 76,»00 Mk.. mit 8-
bis 10,020 Mk Anzahl, zu verk. d.

Jf. & C.  Firiuenich , Hchlmundstr. 51.
Ein rentubl. Hau» mit Laden, vorzügl. Lage, für

jedes Ladengeschäft paffend, mit 3-Zini.-Wohn.,
jfs k,'; *. fionnfi k  anru \ an»  01 _ r. « . . .ist für^B2.000 Mk„ mit 5- 6000 Mk. Anzahl, zu

■ D .-Geschgvcrk. Das jetzt darin betrieb. Colonialw.-Geschäft
kann mit übernommen werden. Alles Nähere d.
3 . & C . Firnicairti , Hellmiindstraße 51.

Ein gut geb. Haus, Nähe Enfferstr.. m. gr. Hof u.
Hinterhaus, welches sich auch als Werkst, einrichten
läßt, veräiiderungshalber für 112,000 Mk.. mit
e. Reiiiüberschutz von über 1000 Mk., zu verk. d.

* 4 Firincnirli , Hellmundstraße 51.
Ein neues rentables, mit allem Comf. ausqest

Etagenhaus mit 2 x 4-Zimmer-Wobn., Vor¬
garten, groß. Hof und Bleichplotz. ruhige schöne
Lage, ist für 140,000 Mk. zu vcrk. d.

"** l̂ irninnich , Hellmundstk. 51.
In der Nähe WieSb. (Rheins.) ein massiv. Hau«

mit Mrthschaft. 2 Lokasitäten, Wohnz., Küche,
Anzahl srremdenz., Weinkeller, Stall u. s. w..
ca. 135 Ruthen Garten mit 28 großen Apfelb.,
Anzahl Zwergobst. Beercnstr. u. s. w.. Terrain-
größe 161 Rmb.. für 38,000 Mk.. mit 5- bis
6000 Mk. Anzahl, zu verk. d.

Firmenich , Hellmundstr. 51.
In einer Kreisstadt m. Gymnasium, Lehrerseminar

u. s. w., ist ein sehr gntgcbeudes Hotel mit
verschied, großen LokaAtäteu. Anzadl Fremdenz..
gr. Tanzsaal. gr. WirthschaftSgartenu. w.. mit
Inventar , wegen Zurückziehung der Besitzerin
für 90.000 Mk.. mit einer Anzahlung von
15,000 Mk. zu verk. d. “

J . & C . KPirmenich , Hellmnndstr. 51.
Dopp. 3- ii. 4-ZimmerhauS. Haltestelle der elektr

Bahn. Hof, Thorfahrt , Werkstatt rc.. preiswertb
mit 10,000 Anzahlung zu verkaufen. Offerten
unter A. « » * an den Tagbl.-Verlag.

Eine flottgehende Restauration mit Han«, großer
Umsatz, wegen Zirrückzieben der Besitzer» sofort
zu verk. Off. u. »4. « » » an den Tagbl.-Verl.

Villa Sonnendergerstr., 10 Zim., gr. sch. Garten
für 112.000  Mk. zu vL, Jmand . Lniienplatz 1.Wirthschaftcn, ""
zu verkaiffen. Brauerei leistel
Fachleute bevorzugt. Näheres bei

Kraft , Göbenstrabe2, 2.Für Bäcker!
Neu erbautes Hans , vorzügliche Lage, zu verk.

Offerten M. H . 1  postlagernd Bismarck-Ring.

d. Lunenplatz 1.
■G»schäfte, mit
al , Kegelbahn,
'>st« Zuschuß.

von answ . Bcsttzer feil. R. d. ' § 48
I ». Uosenlmuio , Berglveg 24

Frankfurt a . M.
mit Restaurant zu verk. Ver-

»ytjs ! » mittler verbeten. Anzablung 10- bi«
15,0(0 Mk. Offerten unter W . « SS an den
Tagbl.-Verlag

Geschäftshaus"*- . . , - -j. . zu verkaufen, vor¬
zügliche Lage f. jedes leistnniitzfähige Geschäft,
besonder« f. Lebensmittelbr. Offertenu. O. « s«
au den Tagbl.-Verlag.

Ein kleines Wohnhaus
mit Spezereigeschäft, Eier. Butter, Gemüse und mit

Inventar , in der Näbe bei Mainz gel„ Hanvtstr..
z. billigen Preise von 6,800 Mk. unter günstigen
Bediiig. zu verk. Stäh. im Tagbl.-Verlag. Wz

Ein schöne» Wohnhaus mit Laden in sehr guter
Geschäftslage sofort zu verkaufen. Offerten nnt.
C. « 94 an. den Tagbl.-Verlag.

Btütl , selten billig.
ne», hochmod., all. Comf., nur 30.000 Mk., ver¬

kauft N . W». R . 44 postl. Wiesbaden. 11 gr.
Zimmer, 1000 Hj-Mtr . (Serien, vornehm., staub¬
freie» Viertel, nahe b. Wald, aeniüthl. siidd.
Amts- u. Lustkurstadt, höhere Schliien, billige
Jagd . (F. Ü42121) F108

A! i (sn neu, hochm. Stil , incl.
OiUll , Veranda. 10 Z., 26,000 Mk.,

Amtsstädtchen(Rübe Baden-Laden),' wnldr., ver¬
kauft IS postlag . Baden -Baven . F105Billenbaupläste

in vorzüglicher Lage jder Lessing- und Martinstr.,
von 600 qm und größere unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. Näh. Vickoriastr. 43
oder Schlichterstr. 10.

Bauplatz on der Ringkirche zu verkaufen. Näh
Kaiier-Friedrick-Riug 56, Part.

Zwei günstig gelegene
Bauplätze

in Wiesbaden sind preismnßig zu verkaufe«
Offenen -iib ck. E . » «, . io an F108

Rudolf fliose , Wiesbaden.
Eigenheim.

Drei Villenbaiiplätze, dicht daneben, mit fert. Straße.
Wasser- und Gasleitung , je 30 Ruthen groß,
k 6000 Mk. zu verk. von Bonies , Pomona.

Grundstück,
21/« Morgen gr., nahe d. Zdsteinerstraße, zu ver¬

kaufen. Offerten unter «». « » « an d. Tagbl.-
Verlag.

»ub

Immobttirr » pt  kaufe » gesucht.
Pension oder Sanatorinm,

in Wiesbaden, Nauheim oder im Taunus belegen,
wird sofort (öopt. 632/1) F108

zu kaufen oder zu pachten
gesucht. Offerten mit näheren Angaben
J.  E . postlagernd Schierkea. H»rz»

«*«t hoher Sln-
«74VH4iwl4 'V Zahlung als Kapital¬

anlage zu kaufen gesucht. Offerten nnt.
E ^ « » s an den Tagbl . -Berlag.

MM *» Mn rentat -le» Wohnhaus,
möglichst in Geschäftslage, zu kauten

gesucht. Offerten unter II . «SS im Taabi .-
Vcrlag niederzulegeu.

Vereinfachung de, geschlftlichn,
Verkehrs bitten wir unser« zeehchy, —— u di, ' “

ur _
Verkehrs . . „ .. . . B„
Huf Irag alle unter dieser Sukrtf
uns zu überweisenden Anzejaeu«. !
Aufgabe gleich zu dezahleir. "

Der Verlag de» Wiesbadener Lagbiag».

Captt «rliei, ?« verleihen.
AnSziileibeu auf gute 2. .fchvotbeke» :

Mk. 12 000, 14,000, 15,000 mib 80,000 h 4>, t,
Mk. 7000, 900 . 10.000 und 20,000h 5 %. '

fi*. 4 . Hermen « Emierstrotze 46
Denfa» für Hhpotheken NN» JmmodUieu

Sprechz. 12- 2 Nbr.
Hhpothekencapital zur 2. Stelle in feder bdd«

. ... . . - - . . . - äL
■er ' * » 7»tu E
a»?z. b. Senf S*. A. Emierstr«

50- n. 100—150,000 Mk. ani gv.re 1. Hyp.
Henntnaer lfrüber M. Linz). Moritzste. z,
0 Mk. sind auf 2. Hvvo'b-k lamp aeibM

. nileiben. Off. n. I». 5K. &a  danptpostf
45, 00 Mark auf 1. Stelle z« villiae«

ZinSfusi auszuleihen . Off. erb. uut.
4V . « 04 au den Tagbl .-Derlag.

Mark «0 - 70,000 zur l . Stelle bis 60 % b„
feldgeiicktl. Taxe auf Avril anszulribeu durch
Evn . e R « ^ vl «-In . tzyp.-Keich., siircdgaiik W,

auf 2. Hyvorbekm
1. April aurquleihw

S -danstraße 5. 2 r.
Restrausslhilliug von 20 —28,000 Mark „

fntiftn gesucht. Offerte» unter X.  695 g,
den  Tagbl .-Verlag.
EJT“ Rcstkanf in. Nachl. zu kaufen gesucht.
Offerten unter 4 . » haiiptvostlarernd.

n  80,000 Mk. und 20,000 Mk.ans gute 2. Hvv. per 1. April zu
vergebend. <*. E „ n «-I, Adolfstr. 8.

Mark 26,000 , 20 —25,000 (auch zur 1. Sf llti
Mk . 10,000 per 1. Slpril und Ddk. 30,vv«
per 1. Juli ans gute 2. Hhvotb. ausznl. durch

Krnst Heerlein , Hhp .-Gkschäft,
Kirstgasse 60.

kvätz MMLtz « ML auf 1. Sypoth., kV. auch
vv, \ FW »VS 4 » nur gute2. Hypoth., aus¬

zuleihen. Angeb. u. V. « 97 a. d. Tagdl.-Bnl.

Capitattelk fit leihe » aesucht.

i îooo Mk., awstift
zu 5°/" aufs Land (nahe Wiesbaden) gesucht
durch Kraft . Göbenürcttie2, 2.
180« bis 300,000 Mk.

auf 1. oder auch gwe 2. Hhpotheken wünscht
eine Herrschaft in beliebigen Beträgen aus«
zuleöhen. Offerten erb. unter M . Hl. 228
hattptpostlagernd hier.

Zweite ^ »«ockek 30.000 Mk. ans 1. Juli IM
vom Selktztdarleiber gesucht. Offerten llllltt
V . « 94 an den Ta,bl .-Verlag.

I Sichere<8«4»<mt<«*««»25,000 Mk. u. 6600 M . erste.
8 h 4 1/s°/o II. 17,000 Mk. vorz. 2. ü 4’
B gesucht. Placirnng kostenfrei.
8 « . Engel . Adolfstraße 3.

Gesucht
»0- 40,000 Mark ols 2. Hhpothek ans best-

gelegenes und rentables hiesiges Haus W
gleich oder für später. Offerten erbeten um»
L,. H . 63 hauptpostllagerud.

6500 Mk. suche al» Nackhyp. z. 1. April andrr>
weitig zu leibe». Näh . im Tagbl.-Verlag. V?

Privat -CKpital
von 10Y» bis l 50,000 Mk. ist zum mäßige»

Zinsfuß aur 1. Hypothekper aleich odr w!
später auszuleihen . Offert, oefäfligst Haupt«
postlagernd unt. X . P . 24 ® senden.5- 12,600 Mk.
oder später gegen absolute Sichertzeit. Off. erb-
unter 44' . « 3 » an den Tagbf -Vorlag.

Msi Sypothekeil
werden ca. 2 Million

in beliebig . Betrauen z» 4 Proceut Zinst»
per gleich oder für später ausgelirben-
Offtirte» erbetenu. 14 . Ii . 200 Haupt'
postlagerud hier

Gesucht
auf 1. Hypothek Mk . 240,000 zu 8 ' /,°/« ff'

gleich oder spater ans ein erstklassiges Object
imnitten hiesiger Stadt . Offerten blo» voi»
Geldgeber unter « . « 8 » an den Tagbl.-B-r-.

12 - 16,000 Mk. auf 1. oder 2. Hypothek aul«
zuleihen. Näh. bei

44raf «, Göbenstraße2, 2.



J?i». 27 . 52 . Aakraana. Wiesbadener Taablatt ( Morgen -AuSgabe ). Verlag : Langgasse 27 . »7. Januar, » » 4. Seite 1» .
»auörestkanf mit Nachlaß zu verkaufen. Offen.
"unter F . M» c an de» Tagbi .-Bcrlag.

Für Kapitalisten.
50,000 Mk . erste Hypoth . ä 4 1/*0/»,

ganz ablol . sicher , für eine G . m. b. H.
flef. Nu» Ratenzatzlung mögl . Placement
kostenfrei . o . En ^ ri . Adolfstrabe 8.

Grotzes Capital
ift auf 1. .CMDtotftcfcn in Beträgen von

30,000 , 50,00 » , , 00,000 Mk . II. >,öfter für
gleich ode, später btttigft auSznleihen . Bel
Neubauten werd-nTheilzahlnngen bewtlliat.
Offerten unicr FI . K . 74 Hauptpost,
lagernd Wiesbaden.Gesucht

Mark 8000—15,000 auf günst -ge 3. Hyp. (Object
Ia Lage) k 5 '/-—6 "/». Geil . Offerten umer
tl . 66 » an dn, Taobl .-Vcilag.

45,000 Mark . 2. Suvotbek , aleich
DDWk oder später aesncht. Offerten erbeten

unter 14. « ?»? an den Togbl-Verla«.

Ilerschiedenes

,i*r Vereinfachung de» geschäftlichen
>Verkehrs bitten wir untere geehrten

Auftraggeber , alle unter dieser Rubrik
un, zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagdlatt «.

Mtern (befond. ln Gegenwart Andererl bellt
schnell und ficher Jniin » 1, »>IIJ ', Elisabethen»
sir«j « 15, Wiesbaden . Atteste von Gedeilten
sowie v. d. Bros . v. Baideleben , Westphal
Aillrolh, E »march, v. Rußbaum , Charcoi rc

_ werden zuaeiondr._
& HjifilSÜliftP PF * ‘’ut  viScret . Au ' kunft».

^. uvutiiil IE Bürrcn , Sedanstraße 13, 1.
M BerbLiiNiffeaalber ist eine nachweievar icntaole

KohlcichaiidliMis L
( ««treten. Off, u V. «r « 4» an den T «nbl.-Verlag.
. 0 mc ktcinc lenlirende , fein u. anl t n-

gtricdtele Pension in guter Lage wird zu über-
n-bme» gemcht. Gefl . Offerte » unter Cbiffre
R . 63 « mi den Taabl .-Veila «.

Betheiliguua.
»in stiller Tdnldader niit 8—Hl,000 Mark

gesucht, Sedr gute Sicherheit für Einlage , 8—10 "/°
g<»a»rirt . Vorm. vcrv. Gcfl. Offerten unter
F . 64» an den Tagbl .-P erlag.

^ TheiHapev

gesucht.
Ich suche Perbindunq mit nur best . , kanfm.

gebitv . , grrtsituirtc « , von Ärweibsihätigksit
miadhang. entschtoff. Herren zweck? Gedanken-
austaulch über Kründmig oder Ankauf irgend eines
'aufm. Unternehmens in Form von Gesellsch. m
b. H. bei Kapitaleinlgqen von 5000 Mk. an
Offerten, event. mit diesdez. Vorschlägen, erbeten'
murr V. « » « gr, den Tagbl .-Berlaa _

Hohen Nebenverdienst
kann sich jeder mühelos Verdi neu. der über großen
Bckaniue»!kreis verfügt . Offerten sub E . « ®s an
den Tagdl .-Berlaa erbeten._

Reisedamen
können sich am Orte , event. auch weiterer Um-
Mniig . dauernden guten Neben»; -dienst fichern
Off. erb. u. h.  v sso an Hudoir

_ (La 4165 ) F 109
fMt ,mö  Domen , welche in

♦ ' * * *• Wiesbaden bckanni sind,
tonnen outen Nebenverdienst erkalten . Offert , u.
V. 68 « an de» Ta ^bi.-Verlao. _

!BÖrbc eillrr '»cbj . Dome , Anfangs
4  k40«',znr Errichtung einer Pension

vecumar beilleden? Offcrt -n unter E . « » s an
otn Tagbl .-Aerlag.

Geld - Darlehen zu 4. 5, 6 Proz . können
^ Standes erhalt , geg. Schnidfchein,
a. Model Burgfch., Lebensverf . u. auf Hypoihek.
Auch m Raten rückzahlbar . Reell und diskret

» Perli, , w . « » . Rückp.
(liebt SeLstacder reellen

», Jt »"** I  14 M v Leuten . Hlensvl . .
jgfflin . Krrevrsitzstr . 212 , Rückporto . F1E5
ti. t. a,lf .4 25, »00 von jungem Kaufmann wezen
Ukdernahmk eines sehr rcnlablcn , bestehenden
" '^ tnehmens gegen 6 °/» Zinsen , Wewinnantdeil
'"'?,klhp. Sicherstellnnfl ges. Off . U. „ Existenz *,
postlagernd Berliner Hof hier.

'/ « Tbeater -Avonnem . I!. Para net, ist di» Ende
Monat Mär , nhyg . R !i»i„h^ >i,str . 6 , 1.

Königs. Theater.
Drei Plätze 1. Ranggallerie , 1. Reihe, sind z»

zwei und zusammen für die letzlc Hälfte der Saison
abzugchen. Nä >>.

Re if . -B » renn Kngei , Mikbelmstrabe.
Zwei Plätze neben,
einander » Abonn . » ,
Vrcheftersesiel 1. Reihe,

kranksteftSlmlber für de « !» «st Ser Saison
ob, „ «eben Bietor «astro sie 27 , 1._

Ein gr. Oergemälde
(Wald ), br . E .-R ., abreüebalber beff. Herrsch.

o. Entsch. d. Kaffen zn verorben.
Offert , unter „ « clsemülde«

dauntvofflaaernd.

f Privat -Mittagstisch,
k' ürff/rlick », beff . Teilnehmer gesucht

Rbeinsir asie 52 , t.
Z ' " " Anfertigrn von

Diners , Soupers
unb sonstigen Feftrffen empfiehlt sich den ge-

\ -hrkm verrschasien
Ed . Cord « « , « beldeidfiroste 4,

lanojäh -iaer Kü-H. nevel «m ?>otel z. Adl er.

Für Tüncher.
I Tüchtiger Architekt vergiebt mehrere

TnnRerorbeiten oniKegen arbeiten,Leitung
^ v. Neubauten re . Off , u . it . « 8 « Taabl . . B.

^ Mnger tüchtiger 2trch1teft , der se ne
freie Zeit anbzusüilcn wünscht , empfiehlt
sich bei mäßigem Sonoror zur Anfertigung
von Bo « , u . Nntwäffernngöplänen , poliz.
Grngoben , 'Aufstellung von Rechnungen
und SIbrechnnngen jeder Art . Offert , u.
V , G9i » nw den  Toavl .«Verlag.

e4- «si . - ^ ^4>isionrn , Bilanzen,
V llil ' il ' Steuer -DcNarationen,

Einricht , u. Beitrag , von Gels -äktrbü » e' N beto-gt
-no . ' Iäsffa ölt . -rfabrener Kousman » disc' ei nach
Ion iötir' ctrr Vrnr '». V i!)t>b?i,fToftr. >7 19 . R r.

ÖnöifiilirHBo
Bi alle Ml.Iriitrii

übernimmt stundenweise erfabr . Kaufmann zn
jeder Tafleszeit billigst. Gest. Off. uni . 14.
an den Toabl .-Ve' Iog.  _

Zuverl » Kauf «». (Reckender) .

Rinde, '«! E. Frennd , Michelsberg 4,
empfiehlt sich in allen ins Fach.
ei*sohlagend «n Arbeiten b. reeller
u. prmnpt . Bedien . Postkarte gen.

Welches Kems-KleitzerßeschM
liefert 1 oder 2 Anzüge auf Ratenzahlung oder
nimmt Pvister - und Deeoralionsarbeit ganz oder
tbeilweiie in ütegenrechnung ? Offerten unter
E4» "» iS hauvtvostlaoernd.

Herren-Klcider-Arisbcsskrn,
Bügeln w . gut besorgt Lutzei » b„ rgs «>. 0,3 l

SKneiderj emvf. i. i. u. a. d. Riedlstr . 8,1 r.
Tücht . Schneiderin empl . sich in u. außer

dem s?o„' e. Or - nievffraße 18, im Lade»._
fetit Näherin enips. sich im Ansert . von

Wäsche , sowie im «luSbeff . d . Kleid . <p . Tg.
1. 50 Mk . ) Näd . Rbemstr . 88, Lidh . , Mans.

Perfecte Schneiderin stickt noch einioe tlunde»
außer dem Hanse. Näh . Schntbera 9, 2._

T . Sckne -derin rmvst !. Oronie ' ffr. 3t , 3 l.
Näherin empf. sich im Ans. u. A»»b. v. K-

Kleld,, Knobenanz. ». Wäsche. Montzffr . 41, H. 1 r .
N idmädet'en i-imnit n. .Kunden an z. Ansbess.

v. KI. » Wäsebe a. d. Ha " ke, vKenerffr . 8, H. l l.
Spitzen », »federn . , Hanpsgeuh «2Räs <b «rei,

Pntz . lene lis ' rrt » » , Neroffeaße 10, 2

Wäsch « zum Waschen und Bnaeln wird au»
genowmen Rauentbalerstroße 11, Hrb . 1. St.

znm Wa 'chen unb Bügeln wird
eC47ll flllt angen. Sd,walb »cherffr. 13, 3 I.
^erfKtt Friseuie ewpf. stch in u . außer dem

fr«t>ft z. billigem Preise , Wolramstr . 19, g St , r.
»? vispnsl » k einige Damen . Nähere»
/liMUtlC Moritzffr , 44, Htb . 2 I,
.v!F!l>cven, 6 Jahre , als Äqen abznaeben ohne

gegenseiilge Rergütuiig . Offerten unter E . « » «
an den Taabl .rPerlag.  _

Kind wird anss Land in guie Pflege ae-
nomwen . Nähere » im Taflbl .-Verlao. _Xm

vefferer Abkunft wird in ledev
Psteae , eventuell euch al» Eigen

angenommen von gvtsitnirtem kinderlosen Ehepaar.
Nähere » im Taobl .-Petlog . "tVn

Dame«
Raib u.

Offerten unter.ftülfe in allen Frauenleiden.
1*. 6114  an hm Ta chl.-Perlnfl.

gegen BUrtstockungl
*I? *a4fv Ad . I. e»». »„ » « », , Halle >i. F.

Ste ' nsirotze 5a . Rückporio erb ten . F !27

. • PÜuscht non setzt bt» April De-
fchafngnna . sei e» für schriftl. oder and . Arbeiken
Incaffo . Beanfffchtiauno , nd. ais Reise-Knrier resp
Begleiter . Off nnt . «r . I » . , « pof« oaernd erb.
' Sieuerrekl . , ©inj . von Forder ., sowie alle
schnftl . Krb. des, d.  Büremi Rbeinltreße 42, Part

Für eie Streich - „ •fiIST ^ !5tanti!
guartett w rd ein © CUlW zur Mit-
w'rkima gestickt. Näb , im TogvI -'Peelag . Xg

. Äierhändigspieten z. -?egens. Beranügen
w. e. Dame . Offerten v n. sehr «übten Ltd«

! sp elern erb, u. »« . « . hauv -rofil _
Kröche z» ve' lelben Herm - oastroße 18, 3.

, Maske »- 'Anzug ssrasttöstsche Schäferin ) zu
I verleiben Ledrffrnhe 12, Part li -fa. _

Ein s Moeff nonz . h. -. vl. Bertram ffr. 8, P.
Schöne Mab5kn -(sr>stüm « n . Domnios

(Geisha ), neu, z» verl . Sifftstratze 5, 2.
Et eg . Maökencostüm . adb . A»in». ,u ver¬

leiben oder , 1, vrcknnsen Pvrkst ' cße 8, P , r.
Verschiedene elegante Masken - Anzüge

billi -, zn verm !' t(.en BlüOerstraße II , 3 link«.
Cb -c. Mo ' kencosr. (Mantel m. doz» paffendem

Hut u.  Stock ) bsiig zn verl. BiSmarckeina 27. 1.
E . D .-M . yiigff ■b. z. vl. Po -sttr . 5 >>. 2 1
.Level. -a. D .- >-.-A. lZi, !. >Bl i^sir . 37. 5d 71
Glea MaSkenanz . zn veckerbm Saatg . 80. 1
'Neapolitau ., Ruderin . Foan .. Pari !., Tirolerin

Pierrette rc. zu verl. Räb . detzmnndstr . 4, H. l'

Kranenleiden . Rath discret u. gewiffe -
hast d. eisahr . Frau . Offerten unter 14 . « N«
an den Tagbl .-Pkrlaa.

in Damenäng ^legenheiten d.
früh . Hebamme. F109
Fraii irlimidt . Berlin,

Bellcallianceffr. gg, 4.
Kt

Rejfo -Rnfcklnst » ach dein
r.̂ —*?«■ Oriettt such« Ehepaar. Gcfl.

Offerten unter T . « » « an den Toabl .-Verlag.

Rach Merrton.
Ein Herr in den 40cr Jahren sticht Reise-

anschlnh (Herrn oder Ehepaar ) per Anfang
Februar . GiS . Anfragen unt . 8 . « » -» an den
Toabl .-Vertag._

$ ;r be, » huste Phrenologin deutet Kopr-
nnd Handlniieii . Nur für ramen . Täglich zn
sprechen von 9—9 Uhr. TonntagS nur bis Adend«
7 IHr . Hstevenstraße 12, 1.__

Palitifigtriii Blerlt.29,V.I G.
wünsch, sofort 3 bäurl . erzog.

♦XJrV If w *. Damen . Vermögen 12,000,
30,000 u. über 300,000 Mk . Herren , auch ohne
Verm., ober mit g'st. Rni , erhalten Nähere » dnrck.
•Be eil “ , Be, -li, , ftp . 1 « ,_F5

Heiratsparihien
[ jeden Stande ? verm. dircret n. reell Krau 8 » I»I,

Kraiudfunt a . R . , Bomdeimerl ndstr . 2, 2 F48

Zwei Dameti -ivi -tsk, «i -tzostün >e zu verl
j iPostivon. Mo»nb!«me) Ädlerstr. 61, Htb. 3 Tr.

Cbic. H, -C. b. z. vl o. » vk. Äarktfir . i siH
N. Sckii .' Cost. z. v. MRvvsver ^ tr . 15, 1 l.
M -ihrmcost.. Zi . euver .«, ^ „ . Iah >Or . )8~ÜE
EI eg. Giflekimontck u«ß Aaben-'Anznfl

zu verleiben ob.  verkauf», Ota, «enftr. 12, Laden.
Damen -Masken OSli/P'. Tvwl .. Zig « merin )'

von 2 Mk. an zu verl . SftlnMs - 20, Fr *p. r.

"5nfrb . 2 j. Domen mir einem-, — _ ,. Damen . v,... ...
^ Bawermög . v. je 70 .000 Mk. —

Bewerber müssen durchaus ehrenhaft fein, dageg.
wird onf Berw . nickt «eteben. Gest. Zufchr . «ub
■■terHa,“  Be *1i «• 18. Bf» erb. Fl09

1/ « ,Lel„ Ici^t  srgen L 'chcrheii und Z . 30 Mk.
— 'Z°hr ? Rät ), im Tagv ' ,-Verlag. _Xe
. . jungem Herrn per sofort 50 Mk . >
°"t 5 Monate ? Offerten unter B . «i » r an
°sn Taqbst-Verlaa._ _ 1

Täglich 60 —100 Liter M .lch gesucht.
Lüsirten unter E . « 4» b an den Tagbl '-Verlaa.

Für Ärrefmarlen- rrnd
A«ßchtsk«rtensamrn!erl

.. . ®in  Welfteisivder versendet auf seiner Reise
V . s» Susten juntren der Erde Ansicbirkarten.
r ^urch den « nsichtskartenverfandBerlin
O " . 12. Morkorafenstratze 5, 2._

JSÄci Plätze Scittkloge,
kür jeden viert « , Abend gefiichr. Offerten I

" • nimmt der Tagbl .-Verlag entgegen. |

Bast - st. Maökeet -ESstMtte , rlto . 9!a4fli> :r
w. in u. gijOr d. Jraii 'V ggf, Packsr - ße 18, 2 1.

Perückert
für Maskeu-Balle,

prima Anstüdruna , verleiht billig

Friedrichstr. 37,
neb>n tk . ' c ' « eider,

und Ka,nm-
Reparaturr»

werden augcn.
Parfünierie

All8tä6itsi'
Ecke Lang-

und Weberegffe.

Heirat
Kaufmann , tücht . GefchSftSmann,

hier noch fremd, juch, d. Petannlsch . einer
vermög » . D-»me , j. Wittwe oder Etn-
oenent wfct au»geichl. D»m«n ob. deren
Eli »!« ob. V«rws »dte bel. Dff . mit Photv-
ö »» » v . »d. nütz. Angabe « « . BermS, . ,
'Portzättn . dei streu«. D -rcrebon zu nchien
«. E . VK. SO au Rudolf llciie,Wiesbaden.

, _ _Ädrge ^ UNägeuTwivtk
Reparaturen werden prompi und bist, ansgekührt.

Er . ßcltaick . Herrngartenbreße 12.

i " e-'<*6-n so^ Sn  sukpolirt
Erbacherstrasee 8.

MllN
lÜttikip werben g--t nafc

F.nyelliard , x

H
»e fl ech ten b.
fee 16.

>>. reparn t.

Lsc»lctzcr User , öfe

»«iki»tz,l 2SKH
erzog., w. Heirat mit edeleesinnt. Herrn . Verm.
nickt er -och-rl .. doch guter Kbaraktcr . Bed. Off.
u. „fteiFortu^  Bersin « . 14 erb._ F lt -9

M tldi « 8 *r ganz fremde Dame
TI 1» « U » g wünsch, wegen Mangel an

Verkehr die Nrk. eines fein gebildeten Lierrn zweck»
veiral zu macken. Offerten unterA. « « « an d.
Ta-chl.-Vulag. _ __

Ein ju»»er tfeetdmftawann mit gnt -eh. eigen.
tSefchäft, evaugepfch, 20er . sucht die Bekanntschaft
eine» jniegrn Frchtleins mit ewigen Tauimo Mark
^aevermögeo Zweck» .Heirat . Offerten unter
V.  COt an den r <wb(..jktIof. _

iHn WMwec mä
vier Kindern, Bo*

«Ö« alt, evar-g.. uM gs.t
HeirstS-i

! Lande 4S _ . . ... . ..
k, neuer Hoffchie . S- 4 viowon

ir gtetckem ckirtr. sticht Wie tu u«, . , _ _
■*£ S **<» krM , ew «« . feÄrat Wittwe

odne Sfisber Nicht cut»<eß!tzj»ncn, rhva » Vermögen
erwünscht, aber nick« ln°bcch- .ck »öti-tg. G-nsbn.
wolle» ch« Ätsche u. A . t '.Sck !M Eagbl .-Vcrlag
nicdcrlkzen. StrengÄe Dissiwt. zuzes.

Gofchäftödame » edler Charakter , tüchtig im
Kiesehäst und Haurtmlt , ohne Verm., hier fremd,
ivüusckt mit ehrenhaftem Herrn in sich. Existenz, am
l. Geschäftrmann , betr. Heirat in Verbindung zu
irelen. Slnonvm zwecklos. Offerten beliebe man
unter V. 641t » an den Tagbi .-Verloo einzns.

Äe > tstzeffmocht, Ostern , Pfinaste » kennt
lind Jesu seinen Meister nennt,
Da ? seelig heißen ist gut bestellt.
Wenn Hoffnung Dir die Palme reicht,
Hast Gott erkannt.
Der Dich auch gnädig seelig heißt.

E.
Komme bestimmt! Herzlicken Gnm ! II , A,
M . I . ($ . w. wohl / Br . l. bptpostl . Hzl. Gr.

Experimentiil-KBrsns
in

Chemie
fipec . des tigl . Lebens)

fflr Namen sowie Herren . Beginn Ende
Jannar . Anfragen and Arnuald . Vorm.
11—12 Uhr

( hrmi . lie . I .ahoratorlnm,
Mainrerstrasse 34.

Hie Eislisi Gonversation Ci,
unter Leitung o. akad . geb . Engländers,

bietet »jirnchkaud . Damen und Herren dl«
bf-ste Qelogenheit ru anregender Pflege der eng¬
lischen Sprache durch Konversation u. Lektüre,

Neue Mitglieder an den regelra . Clubebenden
im Restanr . z. Ei «. Kanzler , Bismarck - Ring 11,
jeden Donnerstag Abd . 9 Ehr stets willkommen.

Berlitz Sclieol,
Bheinstrasse 18, Part.

Französisch, Englisrh, Italienisch,
Russisch Spanischo. Dfntscli.

^ur nationale Lehrkräfte.
Coateraation , ( orreiuaedeai,

Llfcr « « r. (iriininaiili,
Ilebcrsctziintea.

Unterricht in Klassen , Cirkehi n. Einzeln,
für Damen und Herren , von Morgen * 8 bis
Abends 10 Uhr . Nach der Methode Berlitz
lernt der Schüler von der ersten Lection
an frei sprechen . Beste Referenzen von
deutschen und ausländischen S-eiehrten u.
Schulmännern . Schüler , w-eleb # reisen,
können unentgeltlich die HB/e der „ Ber¬
it «* Sclso „ ls “ in Anspruch nehmen.
Die i einer „Berlitz School “ belegten
Lectionen können nach irgend einer der
(ca . 220) Zweigsohulen in Europa und
Amerika übertragen werden . Alle diese
„Berlitz Schools “ stehen unter OI »„ r-
I itnng nnd itoetrole d *>» Herrn
1" rofee *©r Berlitz und ist nur in

•diesen eise ftewähr für richtige Anwendung
der Methode nnd deren Erfolg vorhanden.
Proboleeaionen ii. Prospekte gratis An¬

meld . u. Eintritt zu jeder Zeit.

Wer kann einen; Studenten m den Abend,
stunden (2- oder 3-mal wöckentlichi Unterricht über
das Weienllichste der Fabriköbuchtzattung
(amerikanische Buchfübrung ) aeben ? Offerten bitte
unter H . 682 an den TaabL -Berlafl.

iSUW«
Dir . 11. Meer $;a .nx.

21, d«Dotzhetmrrstraße 21,

Mrrsler-üttiges Institut.
m Sösien ii.  Herrn

gründlicher , gewissenhafter Unlerricht nach
sehr leickttoßlicher Methode ». Garantie

des sicheren tf-rfolges in:
Alle Arten Bucifführung inel.

Bücher -Av,ch ! nß.
Kauf » ». Rechne « und Konto-

korrentledre.
Brakt . Wechseiknnde u . -recht.
Schönschreiben.
Kaufm . Korresvandens ?.
Stenostrapbie . Kontorpraxis.
Maschinenschreiben re.

SteUenveMMlüN LgfleulW.
! Der Unterricht an Dame « er-

!folgt in rêaraten KSmev
unter vorsönlicher Seiinng von
"fran R . w « « rx » nL,lansjähr.Suchhattertn.

KT “ Beste hiesige Referenzen . -' SW

AijBte pt !§hbI(tank
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WasC,‘ OffBDbach%m
Im IdinDnüinu Qtarti.l

<' Wer trt . Rundschrift-Nnterr. in Abendstunde
Offerten mit Preis ». KI, « » » Taabl.-Verl. «rb

Unterricht in den Anfangsgründen de«
kunstgewerblichen Zeichnen» gcfurfit. Gefl. Ang.
unter « . « t»« «n den Taabl.-Berlaa.

Untere, in all. Fäcĥ Arbeiisst., d. Prim . incl.
Erfolgr . Borbereit, auf alle Claffen u. Examina!
Worb », flaall . qtbt . Oberlehrer , Luiienstr . 48.

Junge gepr. öentfdie Lehrerin,
spricht franz. u. engl., sucht noch einige Nachhülfe-
oder Privatstrinden in allen wissenschaftlichen
Fächern, Sprachen und Mufik zu erteilen. Offerten
unter m. « 32 an den Taabl.-Verlag.

Vorzügl. Sprachunterricht. Eliiabetiienstr. 15.
Kaclihtlfe mit garant. Erfolg ertheilt

cand , phil. Off, sub C. B8. A, 3äl hanptpostl.
Eine Dame der guten GeieUschafi, welche

fließend cnalischu. französisch spricht, sucht Uebnng
in diesen Sprachen gegen Austausch von Deutsch.
Off, unter H . too postlagernd Schüben hoffte.

MT " Engländerin ertb. Untere., Convert.
Spr.  1 2—2. Elisabetbenstr. 17, 8, sllähe Röderstr.

Engl . Untericht u . Eonversatton
bei Fiia , kurue , Kirchgasse 87, 1.

u . deutsch. Unterr . »a. t. d. Abcndik.,
zu maß. Drei«. Geirbergstraße 24._

Rngllah Lrooni . (Gram , and Cour .)
Terms moderate. MiseSharpe,  Adelheidstr. 16,111.

. , QHifll« Abend -Kursus für j. Damen
(Anfang.). Spr . 12—2. Eliiabetbcnsir. 17, 3.

ESHBBHMaBSBOHBBBaBanBBB

Akad. ffebild. Franzose
erteilt grtlndl . n . erfolgreichen

französischen Unterricht
nach neuer bewährter Methode.

Von der ersten Stunde an lernen die
SrliOier frei nprechen ; und durch die
fast ausschliessliche Anwendung des Fran¬
zösischen gemessen sie alle Vorteile eines
Aufenthaltes in Frankreich und erlangen
bald eine grosse Sprachfertigkeit.

Konversation . Mod . I . iteratur.
Grammatik , Korrespondenz.

Unterricht privat oder in kleinen Cirkeln
in und ausser dem Hause.

Massiges Honorar.

A . Fr ^tigny,
akad. sreprBAer Lehrer,

Maritzstr . IO , A, »Aohst der Rheinstr.

Parisienne Institutrice donne legons
.de gram, et conv. Prix moderd. Elisabethenstr. 18.

SRftrtfmtT ter  deutschen Sprache
4 ?UH | Lila , mächtig, giebt Unterricht in

Gram , ii. Conv. Dotzheimerftr. 86, P . I.
Institntrice kri-ncaiss donne iegons Soiegele. 9.

Hani>eIs-u.Schreidsthranstast,
1«3,I .RHeinstr.1«3,I.
«rStzt . u . renom . Institut am Platze.

Für

Stiinil. Unlerriü,
Buchführung,  eins» dopp . u . amerik.
Hotrl -Bu «hsühr »,ng.
Wechsettehre.
Hnndelskorrespondenz .deutsch.srat » .

engl . « . ital.
Kaufm . Rechne« , Koutokorrentlehre.

Es®sMi,
Hl

Koutorarveiten , S te uogr. («lavelS-
berger oder Stolze -Schrey ).

Maschinenschreiben » .Schönschreiben
Perfekte Ausbildung garantiert.

Rach Schluff der K» rse schrift¬
liche und mündliche Prüfung . —
Zeugnis.

Kostenloser Stellennachweis.
Man verlange Prospekt.

Die Buchhalterinnen -Kttrse
(als sicherster.heutiger Lebens¬
und Erwerbsbernf ) stehen
unter perssönl. Leitung vontrauE.Schreiber,langjähr.andelslehreriu . —

Durch Vermittlung der Anstalt fanden
viele Schülerinnen und Schüler nach Ab¬
solvierung der Kurse sofortige Anstellung
bis zu Mk. IM.— Anfangsgebalt und isp
dieses gewiß für viele Eltern, die ihren
lernbeflissenen Töchtern und Söhnen
zu einer gesicherten Existenz verhelfen
wollen, von Interesse.

Dankschreibenn. d. ersten hies. Kreisen
können von Interessenten eingesehen werden

Auf Wunsch Privatunterricht.

Legonsde frang.par une institutricejparisienne.
Prix moddrd . Mlla . Mermondde Polier,Karlst . 5,2.

Monn . Rom £iM-Coulon,
Protesseur dlplOmd der Unlvers. Bsssngon

fDr moderne Sprachen,
erteilt methodieehen nnd gründlichen

Unterricht Im

Französischen nnd Englischen,
Vorbereitung für Examina, Nachhfllfe-
stunden . — Liter , nnd wissensoh. Ueber-

setznngen — Handelscorresponden*.

German ti French
for English speaking Boys.

WOrthstrssss5, II,
Anmeldungen Vorm. 11-—1 — Nachm.8—6.

Französisch ober Englisch!
Einige Damen und Herren können noch an

einem Anfänger-Kurs»» teilnedmen. Offtrten unter
P . 097  mt de» Ta cibl.-V-rlag.

Institutrice diplöm^e ayant 1’expdrience de
renseignement , donne legons de frangais Alwinen-
strasse 3, 1. _

Signora ln ** fltr‘l p»too,tttta,dä leiioniMflllerstr. 8, P.

Mein Kursus
über

Die Kunst der Renaissance
in Italien

beginnt Dienstag, den 19. Januar,
vormittags II Uhr.

Dr- phil. Wolfram Waldschmidt,
Kunsthistoriker.

Anmeldungen nimmt Banger ’s
Kniistsalon entgegen.

Münchener Malschule
(nach Art der Münchener Privatsckulen).

Kops-, Costllm- u. Aet-Zeichnenu. Malen.
Kirchgaffe 38.

Monats - «. Halbjahr-Kursus.
Extra-Kursu» für Damen.
Stundenkarten f. Abendaet.

Eintr . jede« . Anmeld. u. Pro !p. von 10—1.
P . Weber.Arnolds

Bändels-Mule
41 I Karlstrasse 41 I

lehrt unter weitgehendster Garantie
Bl gründlich, rasch und billig WW

einf., doppelte, amerik. Buchführg .,
Correspondenz, Schönschreiben,
Wecheellehre,
kaufm.

Rechnen.
Beginn

neuer
Kurse nm
8 . . AK . und
AS . .Inn . c»

I
Zur Erlangung y. Stellungen behülflich.
P* Seit 1874 als griiU . Rrilcher,
sowie praktisch unter grosser An- i
erkenn , als A. Bnrlih . , BUreancbef,
gerlchtl . Liquidator , Bücher*
ISerisor . Neuorganisatcru . Blrector |
bei grSss. Unternehmen thätig gewesen.

Musik-Unterricht. Gründlichen
Unterricht für

Violine » Viola , Trompete , Piston erteilt
AI . Heinemann , Aldrechtstr . 8,1 . Et . Daselbst
sind auch einiae Violinen billigst zu verkaufen.

WM- M KlMer-WerrW,
hervorragende Methode, schnellste Entwickelung der
Technik. Kur , Ileus », Morisstraße 4, 8.

Phtzr" Vtolin -Vir-tnofe ertheilt Vorzug !.
Bioliu -Uuterricht Röderstraffe 8, 3.

Mv!ernnlerrW»t.Cents Morr.
Königl. Kammermusiker, Blückerplatz 5.

Klavier -Unterricht
«rth . gründl . u . best. Methode jj. eoms. geb.
Levrer . MouatspretS 8 Mark , (wöchentl.
S Std .) . Gest . Lfferten u . I . « Ol an den
Tagvl .-Verla «.

MMkrWterrWM$ «$!;,,S
Norkstraße6, 2 recht». __

MsSeniWe MlleAMIe
von Frl. Job . Stein,

6 Bahnhofstratze 8, H . 1. u . 2. Mage,
erste 11. älteste Fachschulem Platze
für die iänitl. Damen- u. Kindergarderoben. Ber¬
liner, Wiener, Engl. n. Pariser Schnitt, deicht
faßlichste Methode. Vorzügl. prakt. Unterricht in
monatl. u. tt. . Jnhre »- Kursen. Gründl. Aus¬
bildung für Schneiderinnen u. Direetr. Schüle-
rinnen-Aufnadme täql. Eostüme werden znge-
fchnitten und eingerichtet. Taillenmuster nur
Mk . 1.25 iuel . stfutteranprod «. Rockschnitt
75—1 Mk., sowie samtl. Schnitte vreisw. Aller¬
neueste Kleiderstoffe. Büsten-Verkouf in Stoff und
Lack. An SamstaLk» zum Fabrikpreis.

Konserv. oeb. Lehrerin rrt . Klaoiernnterr. z.
mäß. Brei». Off, u. 1 . « GO a d. Taabl .-Verl

Gründlicher Unterricht im Weißzeug«
nühen wird ertheilt Bleichstraße 13, 1 r.

Bei einer tüchtigen Svettz-
„ _ nüherin möchte eine junge

>an in den Nachmittag»stiind«n da» Weißnäiien
n kurzer Zeit aründlich erlernen. Offerten mit

Preisangabe u. V. « « « an den Tagbl.-Berla«.

»Intritt zu meinen Bsigtl - KmseN
iedeneit. Frau Krombach, ffaiilbrnniienstr. 12. Ecke.

Gefall. Anmeldungen
za meinem

Kitte Januar
beginnenden

nehme in m. Wohnung

Gustav Âdolfstr . 8 , Pt»,
gern entgegen.

Adolf Donecker.
Unterrichtslokal: Wellritastr . 41

(Turrgesellsohaft).

Extra-Tanj-Arsus
zu jeder Zeit ertheilt

6. Diehl, Frankenstraße 28, 2.

Wra-TanzMslis
nur für Damen ertheilt

Frau A. Diehl, Frankenstr. 28.
An meinem

Tanz -Kursus
Montag nnd Donnerstag » AveudS 8 '/- bis
10'/- Uhr , können noch Damen und Herren theil-
nehmen. UnterrichtSlokal „ Deutscher Hof " ,
Goldgaffe 2a. Einzel- Unterricht zu jeder Zeit.
Prima Referenzen. Garantie für gründliche»
Erlernen in kürzester Zeit.

I». Icliwah . Oronienstrabe 27, P.

Arsteitsmarlit
Meivttche Perfonen . die Htellunff

siuden.
loh suche tür mein Strumpfwaaren - u. Triootagen-

Geechäft per 1. März eine tüchtige

Verkäuferin.
Branchekenntnisee Bedingung.

Ii , ächwenck , Mühlgasse 9.
Für ein hief . feineres Damen -LonfeetionS-

gefchäft wird «ine junge

bllllichekililSize Dame
mit guter Figur zum baldigen « intrittt»sucht. Offerten unter IW.«8«an denagbl .-Verlag erbeten.

Tüchtige oewandte branchekundige
Verkäuferinnen

für Spitzen-Passement.-Abtbeilungu. für die
Kurzwaaren-Abtheiiimg gesucht.

CH. Hemmer , Webergaffe.

Verkäuferinnen.
Wir suchen per sofort, ev. später tüchtige, branchen¬

kundige Verkäuferinnen für die Abtheilimgen
Putz. Tapisierie. Paffementriê u. Spißen, Kiirz.
waaren und Mamifaetur. Off. mit Photogr. u.
Zenan. an L . Roher & Co >, Wiesbaden.

Gin Ladenmädchen gesucht, kann
sofort eintretrn.

Heinrich Vollmer , Metzgerei, Friedrichstr.
Tücht. Verkäuferin der Drogen- od. Marerialw.-

Branche, mit der Buchführung vertraut, per sos.
gesucht. Kneipp -HauS , Nheinstrnße 59.

Verkäuferin,
welche in Putz - und Modewaaren durchaus er¬

fahren und sehr gewandt und tüchtig ist, wird
zum bald. Eintritt gesucht. Offerten m>t Ge-
haltSansprüchen. Referenzen unter Li. « » « an
den Tagbl.-Verlag.

Verkäuferin
gesucht. Wilhelm Pütz , Schuhwaarenlager,

Birmarckring 25.

Tücht. Verkäuferin
zur Führung einer Filiale in feinen Bijouterie-
und Liixnswaarrn z. bald. Eintritt gesucht.
Spätere Uebernabme nicht aurgeschl. Off. Mit
näh erer Ana, n. V . « » « an den Togbl.-Berl.

Eine im Einrichten von Futter-
Taillen. sowie im Garnieren
durchaus geichickte» Fräulein

für dauernde n. anqenehmc Stellung pr. Anfang
März gesucht. Gefl. Offerten unter M. « 9S
an den  Tagbl .-Verlag erbeten.

Eine tücht. Zuarbeiterin gesucht
Stiststraße 24,  H . 1.

Modes . Eine erste Arbeiterin f. ein
fein. Putz-Atelier oes. Off. m. Zcugn.-Abschr..
Gch.-Ang. erb.u. H . es « a. d. Tagbl.-Verl.

Rähmädchen gesucht. Schmitt , Bleichstr. z
Moves.

Mehrere Vora' bcitcrinnen, sowie Lehrmädchen c.
sucht. St. Aürgens » Friedrichstraße14. m

atf
m

SlWnhPÄ Durchaus gut empfohlene
Moocs . «. Arbeiterin , sowie
sofort. Vergüt, ordentl. Lehrmädchen
«eschw . Schippers , Moritzstraße 7.

iUinfißQ Mehrere erste und zweite
nlUUud . Arbeiterinnen und Lehrmädchensucht Peuucelller , Markts traue.

Suche mehrere tüchtig«

Wette PiltzarktteliWil.
Wilhelm Wemmer,

Wilhelmstraffe 4«.

Putzarbeiterinnen.
Tüchtige erste u. zweite Arbeiterinnen werden bei

Jahresstellung sofort, eventuell 1. März,
engagiren gesucht. Offert, an S «Roher L Co
Wiesbaden.

I Modes.
«ine erste Arbeiterin, eine zweite Ar¬

beiterin und rin Lehrmädchen gesucht.
CH. Hemmer , Webergaffe.

Tüchtige zweite Arbeiterin u. Lehrmädchen fjjr
Putz gesucht. Anna Krämer , Langgassk 15

Eine Bolontärin und ein Lehrmädchenf. seinen
Putz sucht A . Rheinländer.

Stickeringesucht Taunusstraße 87 b. Ludwig,Lehma-chev,
aus guter Familie gegen soforttge Vergütung für

den Verkauf gesucht, sowie Lehrmädchen für
Putz.

Wilhelm Wemmer,
_ Wilhelmstr. 48.
JS®- Lehrmädchen für Damcnschneiderei gesucht.

A . Debus , Am Römerthor 6.
Mädchenk. d. Kleiderm. erlern. Hellmundstr. 8,1.
Für mein Damen - Confeetions «Geschäft

suche ein junges Mädchen aus guter
Familie in die Lehre «eget» kefeklige
Vergütung . Offerten unter L . « 8 « a»
den TagbU -Verlag erbeten.

Lehrmädchen für ein Wurst-u. Anfschnitt-Geschäf
sos. gesucht. Julius Maan , Marktstraße9

Zwei Lehrmädchen,
die Talent zum Putzmachen haben, sucht für gleich
oder später Luise Kleinofen , Lariggaffe 45.

eine gesetzte Hausdame , welche die seiner«
Küche gut versteht, zu einem einzelnen feine»
Herrn (Köchin zur Hand), ferner ein einfache»
Fräulein als Haushälterin zu einem einzelnen
Herr » , eine gebildete Danie znr Gesellschaft und
Pflege zu einer feinen leidenden Dame. Haus¬
hälterinnen für Hotels und Herrschaftrhäustr,
Fräulein znr Stütze, eine Kindergärtnerin
1. Claffe zu einem ü-jähr . Mädchen , Kinder«
Pflegerinnen, Kindersränlein, angehende Jungfer,
eine tüchtige Wirthschasterin für ein Gut, zehn
Hess. Stubenmädchen, über fünfundzwanzig Allein¬
mädchen für kleine feine Familien (25—80 Mk.
mtl.), eine große Anzahl Köchinnen für Hotel»,
feinere Pensionen, Restaurants und Herrichast»-
bäuser (30—80 Mk. urtl . i» Kaffee- und Bei¬
köchinnen, Wäschebeichließerinnen, Kochiehrfrälll,
zwanzig Zimmermüdchen für Hotel« u. P -asione«,
eine Buchhalterin für Hotel (Saisoastelle), Büffet-
und Servierfräuiein, Hausmädchen für Hotel it.
Privath ., Herdmädchen, Küchemriädchenu. s. v>.

Central -Bürea«
von Frau

Lim WallrabeM
geb. Dörner,

Stellen »Vermittlerin»

Institut Merersten Ranges,
Langzaffe 24, Tests. 2555.

>W me
wird von e. Ehepaar, w. in größerer Stadt und

herrl. gei. Gegend e. große Billa bewohnt, zur
Stütze der Hausfrau , event. selbstständiget
Führung des groß. Haushaltes, e. jg. Dau>«
oder Wtttwe (bis 32 I .) von ged. Bildung und
repräfent. hübscher Erscheinung gesucht. Diescldi
muß i» bürgerl. feiner Küche perfect und i«
ganz. Hauswesen tüchtig und erfahre» M
Sehr angenehme und sichere Lebensstellung
liebevolle Anfnabnie in der Familie zugesikbdch
Gefl. aussüdrl. Anerbiet, mit Lebenslauf nebw
Photogravdie. w. sicher zurückgei. w.. ohne
keine Berücksichtigung, unt. Chiffre « 2S a»
den Tagbl.-Verlag.

CHMWs UM.
sticht sofort und später für hier und Rheingau.
Köchinnen, HaiiS-, Allein- 11. Kindermädcĥ dkg.
Hausmädchen. Peter Geitzer , Slellcu-Bcrs-
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Gesucht auf sofort
Älteres evang. Mädchen oder einfache Haus¬

hälterin , w. gut koäienk., für kl. Haushalt
l,wei Per!.), Hansmädchen wird gehalten. Vorst.

. 11—1 ii . H—5 Ubr Wilbelmstraße2«, 1.

Prim .» Köchin für fürstliches HanS
„adi auswärts « flicht. Zkiigniß-Abichriften und
jötlb sind oii Genfer Verein, Webergasse3, einzufend.

Köchin, fdhftftänbiflu. zuverlässig,
§/ &&  gesucht Frankstirterstraße 18.
Dine perfekte gewandte Köchin für Pension

1. Ranges gesucht. Offenen unter P . 094
an den  Tagbl.-Verlag.

LMM *- Tüchtige jüngere Köchin, die
WLM etlvaS Haitsard. z. übernehmen

hat, sucht wegen Heirat d. bisherigen
zum 1. Februar Frau von Kamete,
Kapcnenstrasie 48. Baldige Vorst, er¬
wünscht. Zeugnist vorzeigen.

«aisonköchin für Privatvilia nach Bad EniS
gef. N. Dotzheinlcrstr. 62, P. l.. b. Merkelbllch.

'Tsrt »Ht»r «»Ä«uiädchcn gesucht
81811  Sotel Pfälzer Hof.

Ein ält. reinl. Mädchen gesucht Wörthsir. 1. 1.E», anst. Mädchen
Hausarbeit überniniint. sowie ein junges
Mädchen(evang.) zu einem3 /̂,-jährigen Kinde
ge,lichtAlcrandrasirake4. P.

Fleißiges ehrbares Mädchen mit
~ , Zeuguisikii. nicht unter 18 Jahren,

ftrnfeM Haushalt gesucht Göben-
Ein tüchtiges' zuverlässiges Allesninädcben gegen

hohen Sohn sofort, event. später, gesucht
Babnhofstraße8, 2 r. Frau »r . » adt.

Tüchtiger Mädchen gesucht GeiSbcrgstraßc 12.

Gesucht

PP - AUS stiesellschafterin oder Pflegerin
zi, -'ncm alteren Herrn oder Dame sucht yebild
Fränieiii per 1. Slvril event,. später Engagem
Gef. Offertenn. U . « 93 a. d. Tagbl-Verl

Pcrsecte» ammeriungfer sucht zun, 1. Februar
Stellung. Offerten unter s . « 92 an den
Tagbl.-Verlag.

Comptoirrstin mitwUn  ® ml5FtW. »ngtii II. mehrjähr.
Zengn'sicn sucht Stellung. Gell. Offerten unter
fi. «92 an de» Tagbl.-Verlag erdete»

Tüchtig« Verkäuferin, birh. selbstsi. Leiterin
einer Filiale der Butter- und Eier-Branebe. sucht
sof. oder zum >. Febr. ähnl. Stellung. Offerten
unter MT« 9 « an den Tagbl.-Verlag.

ein HanSmädchen mit nur guten Zengniffen
zilml ,rebruar. Sich zu meldenv. 11- 1

„J.—‘ Ubr. Baronin Vincke, Nerobergstrabe
P®- Ord. Mädchen für kl. Haushalt gesucht

Scharnhorststraße18, P.
Ein starkes williges Mädchen wird sofort gesucht
^ Kornerstraße6 bei Burk.
Fletkuges Mädchen für Haushalt, welches kochen

kann, auf 1. Februar gesucht Moritzsir. 17.sofort
P.

tüchtiges, mit guten
- Zeugnissen versehene»

Zimmermädchen gesucht.
Primavera. Bi-rsiadterstatze 6.
Wegen Erkranknna ein tüchtiges
besseres HauSmädchtN zur Aus

hülfe gesucht Emserstraße 16.

Best. Alieinmädcherr,
da« kochen kann und 5iansarbeit versieht, iof. oder

1. Febr. gesucht Walluferstraße2, 2 recht«.
Solides Mädchen, welches gut bürgerlich kochen

kann und jede Hausarbeit' versteht, z. 1, Febr.
gesucht zwischen1 u. 3 Uhr Dambachthal 12,
Gartenh. 1, sonst Lanogaffe 24, Hntlnden.

Ein reinliches brave« Mädchen, welche« etwas
kochen kann Und die Hausarbeit gründlich verst.,
zum1. Febr. oder früher gesucht. Nähere?
Webergasse 18 od. Dambachtbal 14, Kartend. 1.

Ein Hausmädchen sof. ges. Friedrichstr. 29, P.
Tüchtiges Alleinmädche« , m. g. Zeugn. veri.,

für Vension1. Februar ges. Elisnbethenstr. 11,
ci,t  tüchtiges Mädchen, w.

W * f WWf* fein bürgerlich kochen kann und
Hausarbeit versteht, sowie ein zuverlässige« und
gewandtes Hausmädchen »w. serviren und ein¬
fach bügeln kann, Lessingstraße 12, I.

Ein re nliche« Mädchen ges. Näh. Hirschgraben 10.
Gsmckt für gleich

ein braves ordentliches Küchenmädchen bei
hohemLohn. Hotel Rohal , Sonnenbergerstr.

Jf ® *» Ein besseres Hansmädchen, da»
gut nähen kann, zum baldigen Ein-

tritt ges ucht. Näh. Bierstadterstraße2.
WWW>» Ein kräftiges Mädchen bei hohem

Lohn sofort gestiebt Nerostraße 4,
2. Etage. Meid, zwischen4 u . 7 Ubr.

Ein z» jeder Arbeit williges Mädchen
sofort gesucht Dohheimerstraste 81, Part.

Ein ordentl . Mädchen für Küche und
Haus bei gutem Lohn« sucht von

Frau Noesstng, Goldgasse 2.

Luche tüchtig« Hotelzimmermädchen mit
guten Zeugnissen, tüchtige Büglerin , geübte
Weißzen «Näherin für Hotel, sowie Kücheii-
»ud Hansmädchen und eine große Anzabl ge¬
diegener Mädchenf. Privatbänser bei hob. Lolm.
Frau Müller , St .-Verm.. Walluserstr.9,Laden.

Mädchen in kleil en Hnnsbalt zum1. Februar
gesucht. Gästen, Langgaffe 48.

Ein brave» Mädchen vom Lande gesucht auf
sofort Weilstrnße8, S . 1.

Sand. Mädchen ges. Bliicherstr. 18, Hth. 2 St . l.
Mädchen gesucht Herderstraße 16, V. l.

Reelle StelleMmittlMss.
Suche stet» weibliche» Personal aller Branchen für

erste HerrschaftSdäuser hier, Hotel» 1. Ranges,
sowie für answärt».
|l ' 5U! Arrr !, Stellenvermittleri « ,

f
nur Woldaaffe 18,

Inh . B . Karl, Stellenvermittler.

Tüchtiges Alleinmädchen, welches
kochen kan», per 1. Febr. gesucht. Vorzu¬
sprechen2—4 Uhr Adelheidstr. 42. P. "!

In besseres KinderiMeil,
welche» in der Pflege einer Kindes bewandert ist,
ju einem zwestnhr. Jim« » gefuchst Offert, unter

Gesucht

z«. «rsi an D. Frenz, Mainz. F26
m

80, 8.
W * Tüchtige» Mädchen für kl. Haushalt ges.

Göbenstratze1, 2. Et. recht».
Zuverlässiges Hausmädchen gest Rbeinstr.

S. Vorst, zwischen9—11 ». 8—8 Ubr.
Tüchtiges Mädchen, im Haushalt erfahren,

sofort gesucht Karlstraße 42.
Ein tüchtiges Mädchen» welche» kochen kann,

gesucht Aldrechtstraße 14, im Laden.
s- tort tüchtiges Mädchen.
Hoher Loh». Schierstein,

Gasthaus zum Deutschen Hof«
Einfaches  fleiß. Mädchen geincht Fnedrichstraßelll.
iBh » Junges Mädchen vom Lande
MWWp für Küwe und Hausarbeit für gleich

«sucht Hermannstraße 1.
Zwertmädcheu

«it guten Zengniffen für herrschaftliche« Hau»
(iwei Personen) zum sofortigen Eintritt gesucht
Nerothal 49.

Suche zum1. Febr. oder früher nach Bonn für
meinen kinderl. Haushalt(zwei Personen), tüchst
saub. Küchenmäden, das gut bürgerlich lockt und
Hausarbeit verrichtet. Hansmädchen vorbanden.
Frau Assessor Pag -ustecher. Vorstellen
Kapellenstraße 84 von91 a—1 Uhr.

Sucht, znverl. Mädchen gesucht Adelheidstr. 83, 1.
m

ein Kochfräuletn,
. , _ . . in gesetztem Alter u.
Norvdentsche bevorzugt. Fomflienaiischluß und
gutes Gehalt wird zngesichert. Zu melden
täglich zwischen1 u. 4 Ubr GeiSbergstraße 36, l.

Ei» Mädchen, welches schon gedient hat, für
gleich oder später gesucht Nicolarstraße 23, P.

Ordentl. Mädchen für Alles in kleinen Haushalt
gleich verlangt Stiftstrnßc8, 8.

Junge« Mädchen sofort gesucht Herderstr. 13, Lad.
von zwei Damen zum1. Febr.
ein in Kücken- und Hausarbeit

durchaus erfahrenes älteres Mädchen mit lang¬
jährigen Zeugnissen Adelbeidstroße 18, S.
Tüchtige Büglerin

für dauernd gesucht. Näheres Biebrich,
Armcnruhstraße19. F159

T. Waschfrauo. Mädchen gesucht Bliicherstr.6, P.
Zuverlässige nnadh. MonaiSfran oder Mädchen

ftitbefz. 1. Febr. dauernde Stelle Jahnstr. 1, 2.
Anst. junges Bürgermädchen ge ucht für

Monatsst. ŜcharnboifftMaße8, 1 r.

Für einen besseren kleinen Haushalt von drei
Personen wird ein zuverlässiges besseres

Alleinmädche«,
delches selbstständig fein bürgerlich kochen kann, zum
w. Februar gejucht. Lohn 28—80 Mk. Offerten
unterG. 68 « an den Tagbl.-Verlag.
^S » ia » !̂ SSIS » SWSlBi
Aeltercs erfahrenes Mädcher» mit gute»»

zeugn. zu Kindern per 18. Februar gef.

Monatsmädchen gesucht Oranienstraße 22, 8 I.
für  la <l«übcr junges Mädchen
au» bcffcrcr Familie, das kinder¬

lieb ist und Hausarbeit versteht. Offerten mit
Lobnansprüchen unter «S. « « « Tagbl.-Verlag

Reinl. Mädchen oder jg. Frau für 6Std. täal. « s.
Lohn Mk. 20. Luxembiirgstraße2, 2 r.

Tüchtige« Mädchen oder unabhängi« Frau zur
Aurdülke für den ganzen Tag sofort gesucht.
Marktstraße 14, Ecke der Kllcnbogcngasse 2.

Eine saubere Frau zum Brödchentragen auf sofort
gesucht. W. Scheffel, Webergaffe 13.

geincht im Blumen-Geschäft
Lauggasse 88.

Laufmädchen gegen gute Bezahlung sucht
Wreschner, Mtwelsberg9».

Ein braves MädchenL 'UL
Pe'ch. Römerberg 30, 1 Tr. r.

Iflllll ?*1® Mädchen zum Flaschcnspülenges.Sedanstraße 3.

tdolksallee 48. P . - .12- 1 ü. 4- 8 Uhr."4-jiittg.Mädchen,S ’l \SS
Hausarbeit übernimmt, auf 1. Februar « gen
guten Lolin gesnebt AdoltSberg2, Bart.

«U! braves Mädchen, 17—19 Jahre, sofort
gesucht Scharnborststroße4, 2 l.

Kräftiges jüngeres Mädchen
N zwei Vers, per 1. Febr. ges.
Adresse im Tagbl.-Verlag.

Weibliche Rerssne « ,
suchen.die Stellung

Absolventin

Näheres

einer Handelsschule, 28 Jahre alt, mit
gntcm Zengniß, sucht Slnfanasstelle in
einem Slüreau oder, da gute Rechnerin,
an einer Kaffe. Offerten unter Chiffre
* . 6 » * an de» Tagbl.-Verlag.

Perfecte zweite Arbeiterin
«vlvvl » . sucht Stellung.

Aldrechtstraße 4ff, Part.
Modes.

Tücktlge erste Arbeiterin sucht Stellung. Offerten
unter M. « 9 » NN den Tagbl.-Verlag.

gesetzt. Alt., Norddeutsche, im
Kochen, Haushalt und Nähen

erst, g. Zeugnisse, sucht selbstständige Stellnug
als Hausbälterjn zum1. Febr. Off. erb. unter
tt . Jf. lOO postlagernd Eltville a . Rh.

Ein Mädchen wünscht das Kochen zu erlernen
am liebsten in einer Restauration oder Pension
gea. Vera. Off. n. UI. « 97 a. d. Taabl.-V rl^

I . Mädch en fneht Stelle. Steingasse 31, H. P . l,
$H5üÜ?leto Tüchtiges Mädchen, im Hans!'.

erfahren, suclit Eielle zum 1. oder
18. Februar bei älterem Ebepaar oder Aehnl.
Gefl. Off. unter W-. « 9 » an den Tagbl.-Verl^

Geb. Frl . auS g. Familie sucht für Nachm^
Slellnng al« Stütze oder zu Kindern. Offerten
unter I». « 9 « an den Tagbl.-Veilna erbeten.

Für gebild. jung. Mädchen, welche» in biinslicben
Arbeiten bewandertu. perfeet in allen tzandarb
ist, wird St . als Stütze od. Aehnl. bei Familiew
anichluß gesucht. Offerten unter F . «59S an
den Togbl.-Verlaa.

Empfehle Pension»-, sowie RestanrationSköchin.,
Hausbälterinu. Herrschaftsköchin., Rüchenmädch.
Fron Müller . Stellenverm.. Ellenbo« na. 8. 1.m\. Heimu. Slellemchweis,

Weflendstraße 20, 1,
empsiehlt sofort zwei Geschw.. die feinbgl. kochen
können, al» Stütze in besserem Haurbalte oder
Pension. Peter Weißer, Stellenvermittler.

Ordentliches Mädchen mit guten Zeugnissen,
welche» pui ko»«« kann, sucht dauernde Stellung.
Rädere« Lehrstraße1, 2 St.

Einf. geb. Fräul ., in Küche, Han»- u. Hand
arbeit erf., s. Stell, in g. Privat- ob. Geschäft«'
banse al» Stütze. Gute Zeugn. Off. bitte mit.
I». « 9V an den Taobl.-Verlag.

Junges williges Mädche» sucht Stellung ,n
gutem Hause für gleich oder später. Kücken- u.
Hausarbest. Näheres Friedrichstr. 16, 1 St.

KMsseWflMili
Off.sucht Stelle bei einzelnem Herrn oder Dame.

unter »4. « 9 » an den Tagbl.-Verlag.
Eine Fra» s. W.» u. Pntzb. Moritzsir. 23, H. 2 l.
Reinl. Mädchens. Stundenarb. Adelheidstr. 34, 6.

>. v . u,o. .vicuc

io m

Gebild . Fränlern

für Hausarbeit
Lohn Mk. 18.

Xi

g. Familie wünscht Stellung als Gesellschafterin
bei alleinstehender Dame. Offerten erbeten unter
V. (tos an den Tagbl.-Verlag.

Kammerjumgscr, welche schneidertu. frisirt
sucht passende Skellnng. Näb. bei

Frau Kögler, Luisenstraße8, Gth.

Wamittchr zserlonri », di » SteUmrg
finden.

Für Prinzipaleu. Gebülren(Verb.-Mitgl.) koflen-
freie Stellenvermittluug durchd. Verband
Deutscher Handlungsgehüifen zu Leipzig«Bi» jetzt 46,000 Stellen besetzt. Geschäftsstelle
in WieSbadei» bei Umtiv lUOckner.
i. H.,Tb . Hcndrich, Dambackthal1. F47

tägl. k. jedermann durch Verkauf
von zugkräft. Artik. verdienen.
A. Durotdt, Plauen i. V.
(Rückporto). F46

Von diesiger gut eingesübrker Weingroßhandlung
wird tüchtiger repräseutabler jung . Mann
p Besuche der Stadtkundschaft und für kleine
Reisen gesucht. Nur solche Herren wollen sich
melden, welche routinirt, strebsam und fleißig sind.
Eintritt kann sofort erfolgeii. Offerten sub
'ir. « 9 » an den Tagbl.-Verlag.

IO KHk, tSplich Neben vordienst ohne
IU IHK . Kiniko. Off. unt . Jf . V . 6003

befördert (La 8431) F108
Rudolf I »»«e , Berlin SW.

Ein leistungsfähiges Herren matzgefchäft sucht
für Wiesbaden einen

Vertreter
gegen hohe Provision. Off. n. loos
an Rudolf Moffe, Limburg a./L. F109

Ein tüchnger Bttchhültek gesucht. Off.,
welchen man Referenzenn. Gehaltsauspr. beizu-
fügcn bittet, „nt. öl. « 9 « an den Tagbl.-Verl.

Ein Maschinenarbeitcr gesucht Moritzsir. 20.
Tüchtiger Schmelzer

sofort gesucht. Wiesbadener Eisengießerei.
Tüchtige Ltuckateureu. Aeeordarbetter für

innere Arbeit {»fort gesucht. Joy . Pauly jr.

Maurer gesucht.
P . W. Rühl, Mainz» Mauritzenplatz. F 26
Tapezirergehülfen, flott im Taveziren, sucht

Gg. Rübsamen, Karlstraße 6.
Einen Schuhmacher lucht
^ Wilh. Münster, Wellritzstraße 16.
Jung. Schneider auf Woche gesucht Karlstr. 44, 3.

Ein kräftiger Gärtnergenülfe ges. P . Bauer,
Wiesbaden, Strabeiiwiibl-.

Suche für sofort
und Saison

Oberkellner, Zimmerkellner, Restaurant- u. Saal-
kellner, Küchembess. Aids, Kock- und Kcllner-
lebrlinge, Hausdiener für hier und an den
Rhein , Diener für Pension und sonstige»
männliche» Personal.

Küreau Mallraderrsierm
Telephon 2888. Sanggaffe 24,

I. Bureau am Platze,
Fron S. Wallrabenstein , Stellenverm.

1.

Barreleve Bauvürcaufür mein
gesucht.

L. Meurer. Architekt, Lnisenstraße 31.
Junger Mann mit guter Schuibildung als

Lehrling für "ehrling für sofort oder später von diesiger
Weingroßbandlnng gesucht. Selbstgeschriebene
Offerten»nter s . « 8» an den Tagbl.-Verlag.

Braver Junge mit g. Schulbildung auf
Comptoir zu Ostern ges.(Koblenbranche.)Offcrleil
unter R . 689 an den Tagbl.-Verlag.

Lehrlrrrg
für Ostern, event. früher, für das Büreau e'ner

hiesigen Kohlen- Handlung gesucht. Veraiitung
wird gewährt. Offerten unter W . « 9 » an
den Tagbl.-Verlag.
WM ««» Für ein kaufmännisches Büreau

wird ein Lehrling mir guter Schul¬
bildung gesucht. SelbstgeschriebeneOfferten unter
4. «9 ? an den Tagbl.-Verlag.

Für meinE'senwaarengeschäft suche einen
Lehrlittg unter günstigen Bedingungen.

Wilh. Unverzagt, Langaassc 30.
Für unsere Setzerei und
Druckerei stnhe» wir j« eine»

Lehrling. Carl Schnegelberger& Cie»
Anst. Junge kann die Photographie erlernen.

Atelier Hies, Tannusstr. 47.
f & *«* geweckter Junge aus guter Familie
d s ?» in die Lehre»elucht.

Emil Moumallc, Goldschmied, Webergaffe 3.
Lackirerledrling gesucht Bleichstraßc 24, Part.
Tapezircr-Lehrling ge!. Lricher, Adelheidstr. 46.

kür meine erstkl. Damensetineiderel
einen intelligenten Sehrjungen.

H. Aßman«, Luisenstr. 22.
Ein HanSbursche, IS— 18 Jahre, ohne frei«

Station per sofort ges. Anfr. i. Tagbl.-V. Xn
Hausbursche gesucht Kirchgasse 42a.
Junger ordentl. Hausbursche wird auf sofort

gesucht KI. Burgstraße4, Bäckerei.
Kräftiger Laufbursche auf 8 Ta« . Meldung

Konntaa 12—2 Ubr Echarnborststraße 19. 1 I.
JT* Jüngerer HerrschaftSkutscher, durch¬
aus zuverlässig, für dauernde Stellung« sucht.
Offerten mit Zeugnisabschriften und Lohn-
an'prüchen«ud W . « 9 « a. d. Tagbl.-Verlag.

Tückiĵer Fuhrknecht «sucht Sedanstraße 3.
Zwei tüchtige solide Taglöhner
für den Gießereibetrieb gesucht

Wiesbadener Eisengießerei.
(SP* Mehrere TaglShner gesucht Eisenbahn
üb-rsübrnng bei der Kläranlage.

Männliche Vessonen . di » Steünng
juchen.

Dautechniker, flotter Zeichner, bei Bebörden n.
Privat thätip gewesen, sucht Stellung. Offerlm
unter M. <09S an den Tagbl.-Verlag.

Dautechniker (Arch.), firm in allen bautech. Arb.,
sucht passende Nebenbeschäftigung. Gefl.
Offerten unter «S. 65 » an den TagolFVcrlag.

Buchhalter»
viffeniiafter Mann m. taJunger gewissenhafter Mann m. tadelloser Ver-

gangkiibeit, durchaus bewandert in der Buch¬
führung, inci. Geschäftr-bschl. und Bilanz, auch
Correspondenz, sucht Stellung. Beste Referenzen
k. auf« « beii werden. Gefl. Anfragen erbeten

ter h . « 96 an den Tagbl.-Verlag.unter R . « 96 an den Tagbl.-Verlag.

M Junger Man «,
welcher im April d. I . 19 Jahre alt wird, mit, „ _ _ . _ mit
schöner Handschrift, Aspirant einer Handels¬
schule, auch in Rechtssachen rc. vertraur, sucht
unter beicheidenen Ansprüchen Stellnilg al»
Comptoirist, Schrcibgcbülse oder sonstiaen Ver¬
trauensposten. Gefl. Offerten linier « . «98
an den Tagbl-Verlag.

Buchbinders. sof. Stell, in Druckereio. a. Packen
Offerten unter « 91 an den Tagbl.-Perlag.

Tüiht . Architekt oder Kaufmann . Lchrstcfl«
gleich oder später gesucht. Off. unter R . 693
an den  Tagbl.-Verlag.

Zu Ostern Lehrstelle für zwei
'naben.Decorationsmaleru. Friseur.

Näd. im Tagbl.-Verlag. Wx
Krankenpfleger suchtw. Stertes, andcrw. Stell.;

übernimmt Racktw., sowie Einpack. AeWliche
Empfehlung. Näb. im Tagdl-'Vcrlag. ~\\r0

an otii  La

Perfekter Diener,
303 „1,76 gr., unverh., gute Zeugn. bester Häuser,
stickt znmI. Febr., eotl. später, anderw. Stellung.

Off. Sonnenbergerstr. 34, WieSb.

mit
Sunger flmIW« Lieger

it Riten Zengniffen, welcher Soldat gewesen ist,
sucht Stellung al« Diener zum1. Februar, am
liebsten bei einer Herrsch., die in'SAnrland reist.
Adresse unter «». «9L an den Tagbl.-Verlag.

m  ArbeitsuMt bc0 das für den männlichen und weiblichen Dienstverkehr in
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag,
Kanggasse 27 . Von 5 Uhr an Merkans . das Stück5 Pfg., von 6 Uhr an außerdem
irnelltgeltliche Ginfichtrrahme. Der Arbritsmarkt enthält alle Dienstgesuche und Dienst-

Ni. , . . . ^ . . , „ „ . augebote, welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen,
stnstioer ih-wT V" “fÄ |3) 'm1' 0 ^ ^ '̂ ^ ugntsse, sondern deren Abschriften beiznfügen; für Wiedererlangung etwa betgelegter Original-Zeugnisse oder

K Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden find, werden uneröffnet vernichtet.
Bei schriftlichen
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Sonntag , den 17. Januar.
Hurhans. Nachmittaos4 Mir: Symphonie-

Concert. Abend« 8 Ubr: Concert.
^ »»tglicke Schauspiel«. Abends6' it  Uhr : DieWalküre.
NeKdeirz-IKealer. Nachmittags3'/» Ubr: Liebes-

Manöver. Abends7 Uhr: Maria Theresia.
WalKaffa (Restaurant). Vormittags II '/, Ubr:

Frühschoppeii-Coucert. Abends8 Uhr: Concert.
Nelchsbaffen-Tüeater. Nachmittags4 u. Abends

8 Uhr: Vorstellungen.
Montag, den 18. Januar.

jtnrl «»». Nachmittags4Uhr: Concert. Abend«8 Ubr: Concert.
Kjnigkiche Schauspiele. Abend« 7 Uhr: Viertes

Svmvbonie-Concert.
Nesidenz-DKeater- Abends7 Uhr: Zapfenstreich.
Waltzalla(Restaurant). Abends8 Ubr: Concert.
Atekiüsliallen-Hsiealtr. Abds. 8Ubr: Vorstelluna.
Heilsarmee. Abds.8'/-Ubr: Oeffentl. Vcriamnil.

Aütnaryus, Knnsisakon, Wilhelmsiraße IS.
Manger'» Kimffsalo», Taiinnsstraße 6.
Knnllsakan Wiktor, TannnSstratze1. Gartenbau.
Ztamen-tzlnv, TauimSstrnbe6. Geöffnet von

Moraen« 10 bis Abend« 10 Uhr.
Wokllslekeljalle. Friedrichstraste 47. Geöffnettäa-

Uch von 12 Ubr Mittags bis 9' '»Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10'/-—12'/, Uhr und
von3—8V*Uhr. Eintritt frei.

Verein für Zusllniift über MoKlfaKrts-Sin-
richtnngrn und Jlechtsfrage,,. Täalich nonS—7 Ubr Abends im Rathhänse im Bürea» de?
Arbeitsnachweise« lMäniier-Abtlieiliina).

Jrveitsnachweisnncntgeltlich für Männer und
Kranen : ini Ratbbon«von9—12'/»n.3—7Uhr.
Männer-Abtb. 9—12' ', ,md von2",—»Ubr. —
Franen-Abtb. 7: für Dienstbotenn. Arbeiterinnen.
Franen-Abtb. 77: für höhere BcrnfSartcn nnd
Hotelpersonal.

LentraMeCe für Krangenpilegerinnen Cunter
Znstimninng der hiesiaen ärztlichen Vereine),
Abt. 77 (f. böb. Vernfel de« Nrbeitriiacbw. i.
Frauen, im RathhmiS. Geöffnet: '/-9—'/-I und',-8—7 Ubr.

KrSeitsnachmei» des Lkrilll.Ärbeiter-1?ereins:
Geerobenstraffe 18 bei Schuhmacher Fuchs.

Kranlengasse für Kranen nnd Annqfranen.
Meldestelle: Hermannstraße 20. Kaffenärtte:
vr . Linck, Moritzsttaße7. und vr . Geißler,
Wellritzstraßel.

gemeinsame Grtskrankenüasse. Meldestelle:
Luiscnstraße 22.

Montag, den 18. Januar.
Versteigerung von verfallenen Pfändern, bestehend

in Brillanten, Gold, Silber, Kleidnugsstücken:c.,
im Leibhause. Neugaffc6a, Vormittags9 Uhr.
(S . Tagbl. 26 S . 10.)

Vergebung der Lieferung des Bedarfs an Ver¬
pflegungs-Bedürfnissen nnd Eis, sowie die Ab¬
nahme der Küchenabsälle nnd Brotreste, im
Garnison-Lazaretb, im Bürean daselbst, Vor¬
mittags 10 Ubr. (S . Tagbl. 11S . 6.)

Holzversteigerung im hiesigen Stadtwaldc, Distr.
„Neroberg 12"; Zniammenkiinst Vormittags
10 Uhr vor dem Restaurationsgebäude auf dem
Neroderg. (S . Amtl. Anz. No. 5 S . 1.)

Einreichung von Angeboten auf die Arbeiten und
Lieferuiigeii zur Herstellung der Be- und Ent-
wäfferunas-Anlage.kinichl.derMaffenabortanlage
für den Neubau der Oberrcalschnle am Zietenring,
im Rathhause, Zimmer No. 7b, Vormittags
11 Ubr. (S . Tagbl. 26 S . 9.)

Versteigerung von 6 Halbstiick Weindestillat Im
Buetionssaale Schwalbacherstroße?, Nachmittag«
2'/, Uhr. (S . Tagbl. 27 S . 7.)

Meteorelsgische tSe»lr«chtt»«grn
der Statt »» Miesvade ».

18. Januar. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr
Nachm.

9 Uhr
AbdS. Mittel.

Barometer*) . . . 741.5 741.9 747.1 744.5
ThermometerC. . . 4.1 4.6 2.5 3.4
Dunstsvann. lrnm) . 8.8 4.0 4.1 4.0
Rel. Feuchtigkeit(°/o) 61 64 74 66
Windrichtnna. . . SW. 4 W. 4 SW. 4 —

Niederschlagsb.(rnin) — 6.0 0.0 —
Höchste Tcmvcratur6.8.

*1  Die Parameterangaben sind aut —0' C.
Normalschwere reducirt.

Niedr. Temper. 2.3.
-0»

Metier-Bericht
de« „Wiesbadense Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund»er Berichte der deutschen
Seewa te in Hamburg.

(Nachdruck verboten.)

18. Januar : meist etwas wärmer, sonst wenig ver¬
ändert. Sturmwarnung.

19. Januar : um Null herum, veräuderlich, wolkig,
ßrtchwet» Niederschlag, windig.

mr» klaterz»«, Nir Sonn» («) und
Mond (O.

(Lurch,,»«tat«,nu wr»«ttknn»chmitnlm»»8Ifa« Seit)

Jau.
»

!tm SÜd.j Aufg. lUnlna.
jUtzr MmlUtzi Min ju»r Mm Ruf«.

Kii StillL Unter«,Uhr im«.
18.
1».

112 87
112 88

8 91
8 20

4 64
4 66

8 2lÜ
8 53Ä.

6 7N.
7 7N.

Ferner tritt ein für den Mond:
Am 19. Januar 12 Uhr Abends Erdferne.

Sonntag , den 17. Januar.
ßßristl. Arbeiter-Verein. Nachm. 12—2 Uhr:

Sparkasse. Herrn Kauft». Dalzer, Faulbrnnncn<
straffe 9.

GvangeltfcherMinner - » . AüngNngs-Werein.
Nachmittag» 8 Ubr: Jugendabtheilung. 8 Uhr:
Gesclliae Vereinigung. Abend«8'/, Uhr: Vortrag.

Ehrtiillcher Verein junger Männer. Na»m.
. 8 Uhr: Gesellige Zusammenkunftu. Soldaten

Verianimlnng.
Lokal-Ltei0e-D«r>lcher«ngs-Kasse. Nachmittag»

3 Ubr: General-Versammlung.
Gesellschaft Sangesfrennde. Nachmütag»4 Uhr

Gala-Dawcn-Sitzung.
ßarnevalgesessfchaft Gkülskichl. Nachmittag»

4 Udr: Große Gala-Damcn-Sitzung.
Zstännergekang-Verein Wnio«. Nachmittag»

4 Uhr: Jahrcs-Versammlnng.
Aleikch«rgekülfen-Wer«inW!iesSaden. Gegr.1883.

Nawiiiittag? 4 Uhr: Gemütbl. Zusammenkunft.
Gesellschaft Tkialia. Nachm. 4 Uhr: Humoristische

Unterhaltung.
Wännerqesang-Verein tzäcikka. Nachmittag? :

Familien-Ausflna.
Gesangverein Liederkranz. Nachm. : Ausflug.
Wacher,iehülfcn-Verein (gegr. 1882). Ausflug.
Hkeeabcnd für Verkäuferinnen und all ein stehen oe

Mädchen besserer Stände, '/-7— 10 Uhr in der
Heimatb, Lehrstraßc 17.

Kachverein der Jamen -KrUenr- «. Werrücken-
macher- GeKükten zu Wiesbaden. Abends
7' /» Ubr: Großes Schaiifrisircii.

Dikettanten-Derein Arania - Abends8 ' Uhr:
Coflümirte Damen-Sitzung.

Gesellschaft Wrldfang. Abends8 Uhr: Humor.
Abend-Unterhalmna.

Wiesbadener flarnevak- Worein Marrhafla.
Abends8.11 Ubr: Gala-Damen-Sitzung.

Montag , den 18 . Januar«
vurn -Geselklchaft. 5'/-—7 Uhr: Turnen der
' Knaben-Abtdeilung.
tzurn-W-rein. Abds. 8—10 Uhr: Fechten. Turnen

der AlierSrieac.
Wiesbadener Alhlcten-ßluS. Abend« 8'/, Ubr:

Uebniig.
Wcrein der Geflügelzüchter nnd WogelfrenndeWiesbadens. Abend»9 Uhr: General-VersinmnI.
Verein für Keneröestatlnng. Abcndr8'/- Uhr:

Vortrag.
Zloller' sche Ktenaqrapyen-Gesellschaft. Abend«

8'/-—10 Ubr: Uebung.
Gesangve ein Arabstnn. Abend? S' »Uhn Probe.
Wiesbadener Zitlicr-Eknv. Abend«9 Uhr: Probe

des gemischten CboreS.
Evangelischer Männer- n- Sünglings-Werein.

Abends9 Ubr: MKnnerchor.

TheaterGintrittspreise.
König!. Theater.

E>n Platz kostet: Erhöhte
Preise

FremdenlogcI. Rang . .
MittelloseI. Rang . . .
SeirenlogeI. Rang . . .
I. Ranagalleric.
Orchestersessil.
Parquct.
Parterre.
II. Rang 1. Reihe . . .
II. Rang 2. Reiheu. 3., 4,

und ö. Reihe Mitte . .
n . Rangö.br«5.Reihe Seite
III.Rangl .R. n.2. R.Mitte
III . Rang 2. Reihe Seite u.

3. u. 4. Reihe . . . .
Amphitheater . . . .

Gewöhnt.
Preise

40

60
BO
BO
BO
BO

25
25

1 60
1 I -

Nesidenz-Thearer.

Ein Platz kostet: Halbe
Preise

Einfache
Preise

Erhöht,
Preise

M X Ji.
Fremdenlog« . . . . 2 50 5 7 50
t. Rangloge . . . .
Syerrsitz1.- 10.Reihe

2 — 4 — 6 50
1 50 3 _ 5

Sverrsitz 11.—14.Reihe 1 — 2 — 3
Nnmmettrter Balkon. — 50! 1 — 1 75

Königliche Kchanspieir.
Sonntag, den 17. Januar.

18.Vorstellung. 25. Vorstellung im Abonnement C.
Die Walküre.

Mnsikdrama in 3 Akten(1. Tag au» der Trilogie
„Der Ring dc§Nibelungen") von Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Herr Professor Mannstacdt.

Regie: Herr Dornewaß.
Persouen:

Sicgmnnd. Herr Krauß.
Hnnding . HerrOderstoetttr.
Wotan . Herr Müller.
Sieglinde . Frl. Brodmann.
Brünnhiide . Frau Lcfflcr-Burckard.
Frtcka . Frau Randen.
«olgrune. Frl. Keßler.
Walrravte . Frl. Müller.
Helmwige. Frl. Hanger.
Schwertlette . Frl. Schwartz.
Ortlinde . Frl. Corde».
Gerhilde . Frl. Etrozzi.
Grimgerd« . Frl. Roßmann.
Roffweiße. Frau Randen.
Decorativr Einrichtung: Herr Oberinspector Schick-
Kostüml. Einrichtung: Herr Oberinspector Raupp-

Nach dem1. und 2. Akt finden Pausen von je
10 Minuten statt.

Anfang6','« Uhr. — Ende 10'/»Uhr.
Gewöhnliche Preise.

KöniglicheGKch«»spiel«.
Montag, den 18. Januar.

Z»m Besten der Wittwen. und Waisen-Penfion»>
und Unterstütziinqs-Anstalt der Mitglieder de»

Königlichen Theater-Orchesters:
Uiertes Symphonie-Concrrt

de« König!. Theater-Orchesters, unter Leitung und
soiistischer Mitwirkung de« Königl. Kapellmeister-

Herr» Professor Franz Mannstacdt.
Programm:

1. Ouvertüre zu „FaniSka" . . L. Thcrubini.
2. EoncertNo. I (il-moll op.16)

für Clavier mit Orchrsterbe»
gleitnng. Joh. Brahms.

I. ilavstoso . — II. Xäsgls.
— III . Rondo. Allegro
non troppo.

Gespielt von Herrn Profi Franz Mannstacdt.
Dirigent: Herr Concertmeister FranzNowack.

3. Sinfonie (8 -moII) (un¬
vollendet) . Fr. Schubert.

I. Allegro moderato . —
II . Andante con moto.

4. Concert(A-moll op. 54) für
Clavier mitOrchesterbcgleitnng Rob. Schumann.

I. Allegro affettnoso. —
II . Andante graz oso.
Allegro viraee.

Gespielt von Herrn Prof. Franz Mannstaedt.
Dirigent: Herr Concertmeister Franz Nowack.

5. Ouverlure zu Goethes
„Egmonl" . L. v. Beethoven.

Bei Beginn der Concertes werden die Tbüren ge¬
schlossen und nur nach Schluß der einzelnen

Nummern wieder geöffnet.
Anfang7 Uhr. — Ende9'/« Uhr.

Gewöhnliche Preise.

Dienstag, 19. Januar . 19. Vorstellung. 26. Vor-
stellnng im AbonnementA. Der Barbier von
Sevilla.

Diestdenf- Theater.
Dircctwn: vr. pst». A. SUudl.

Sonntag, den 17. Januar.
Krebes-Manover-

Lustspicl in 3 Akten von Cnrt Kraatz und Freiherr
von Schlicht.

Regie: Alduin Unger.
Personen:

v. Vellen, Oberst eines Jnfant.-
Rcgts. Otto Kienicherf.

Knthorina, feine Frau . . . Amölie Laudiena.G.
Elli, seine Tochter . Elle Tenschert.
Major a. D. v. Velsen . . . Gustav Sdiultze.
Leontinev. Breitenbach. . . Margarethe Frey
Cäcilie, ihre Tante . Clara Krause.
Ernstv.Wmtersteiil, Oberlcntnant Paul Otto.
Cnrtv.Wniterstcin, Kadett, sein

Bruder . Käthe Erlholz.
Excellenzv. KoSzwitz. . . . Reinhold Hager.
Dr. Erichv. Osten. Rudolf Bartak.
Schröder, Bursche bei Oberst

v. Velsen. Hermann Kunz.
Kapellmeister. FriedrichDegener
Ordonnanz . Alfred Jona».
1. Soldat . Artdur Rhode.
2. Soldat . Milli Dittmann.
8. Soldat . Rodert Schnitze.

Gäste, Soldaten.
Spielt im Hanfed. Oberstv. Velsen in einer

kleinen Karullonstadt.
Nach dem1. u. 2. Akt finden größere Pausen statt.

Anfang3'/. Uhr. — Ende>/»6 Uhr.
Halbe Preise.

Sonntag, 17. Jan . 121. Abonnements-Vorstellung.
Maria Theresia.

Lustspiel in 4 Akten von F. von Schönthan.
In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.

Personm:
Maria Theresia, Kaiserin-von

Oesterreich. MargaretheFrey
Franz Stefan, Großherzog von

Torkana, ihr Gemahl . . . Rudolf Bartak.
Maria Anna Êrzherzoginnen Amalie Junk.
Maria Christina) ,^ Kchder Marie Gcrlach.
Charlotte, Herzogin von Loth¬

ringen . Clara Krause.
StaatSkamIcr Graf Kaunitz. . Georg Rücker.
Oberstbofmeisterin Gräfin Fuchs Sofie Schenk.
Obersthofnicistcr Graf Khevcn-

büller . Otto Kienschcrf.
Josefa v. ReiningS-lKammcrfrl.

Hausen s der Claire Albrecht.
Kusti Dobbelhof I Kaiserin Käthe Erlbolz.
Fräulein von Schulhof . . . Sibylla Ricgcr.
Gräfin Lerchen selb, Erzieherin

der Erzherzogin. Wally Wagencr.
Maruschka, Kinderfrau . . . Minna Agte.
Mctastafio, Hofdichter. . . . Han » Wilhelmy.
Zwei Gesandtes' ; • ; ; ; ZAlEHager.
Hofratb Erustu» . Arthur Roberts.
Der Schloßhauptmannv. Schön-
i drunn . Theo Ohrt.
Leibarzt van Swietcn. . . . Robert Schnitze.
Der Hofkontrolor. . . . . Alkred Jona».
Helnd ortet Leiblakai der Kaiserin Willi Dlttmau«.
Bcrtbold, Kammerdiener de»

Großherzog» . Friedrich Koppmann
Frangoi«, Kammerdiener de»

Grafen Kaunitz . Hermann Kunz.
Ein Arciörenleibgardist. . . Arthur Rhode.
Kleespitz, Kammerheizcr. . . Gustav Schnitze.

. (JSÄL
Zeit der Handlung: Mitte de» 18. Jahrhunderts.

Ort : Wien.
Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.

Anfang7 Uhr. — Ende gegen9'/» Uhr.

&sr

Restden?-Thra1er.
Montag, 18. Ja ». 122. Abonnements-Vorstellung,

Zapfenstreich.
Drama in 4 Aufzügen von Franz Adam Bcyerles^

In Scene gesetzt von vr . H. Rauch.
Personen:

Gustav Schultz^
Reinhold Haon
Han« Wilhelmy'
Oliv Kienscherfi
Georg Rücker. '
Rudolf Bartak.
Hermann Kun»
Arthur Rhode.'
Else Noormau«.
Td-o Ohrt.
Paul Otto.

a os
S tfP

'S.^
öl

v. Banncwitz, Rittmeister
v. Höweu, Leutnant
v. Lavffcn, Leutnant
Volkhardt, Wachtmeister
Oueiß, Viccwachtmcister
Helbig, Sergeant
Michalek, Ulan
Spieß, Ulan
Klärchen Volkhardt. . .
Major Paschkc vom Elsäsfischen

Fuffartillerie-Rcgt. No. 19 .
Rittmeister Graf Lehdenburg.
Oberlentnant Hagemeister vom

BrciSaonischcn Infanterie»
Regt. No. 186. Friedrich Dcgener.

Erster KriegrgerichtSrath, Ver-
handliingsführer. Arthur Roberts.

Zweiter KriegSgerichlSrath, Bei¬
sitzer. Friedrich Koppmann.

Dritter KriegSgerichlSrath, An¬
kläger. Willi Dittmann.

Der Protokollführer . . . . Robert Schultz«.
Ein einjährig-freiwilliger Unter¬

arzt . Franz Hild.
Eine Geriditsordonnanz. Feld¬

webel. Alfred Jonas.
Eine Anzahl Ulanen.

Ort der Handlung: Sennheim. eine kleinste elsässisch,
Garnison gegen Bclfort zu.

Nach dem2. Akt findet die größere Pause statt.
Anfang7 Udr. — Ende9'/» Uhr.

Dienstag. 19. Jan . 123. Abonnements-Vorstellung,
Maria Theresia.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Sonntag , den 17. Januar , Nachm . 4 Uhr:

Symphonie-Konzert
de« «titdtischen Kur - Orchesters , unter Leitung
seines Kapellmeisters des Königl . Musikdirektori
Herrn Louis Liistner und unter Mitwirkung dej

Pianisten Herrn Victor Biart.

Programm.
1. Zweite Symphonie , D-dnr . . Beethoven,
1 I . Adagio molto — Allegro con brio.

II. Larghetto.
ITI. Scherzo : Allegro.
IV. Allegro molto.

2. Konzert in Es-dur für Klavier
mit Orchester . Liszt

Herr Biart.
3. Suite in D-dur . AlbanFßratei

I. Im ruhigen Marsohzeitmass.
IT. Im ruhigen Ländlerzeitmass.

III . Ziemlich langsam.
IV . Nicht zu schnell nnd bestimmt

Nummerirter Platz (nur für das SymphonI«.
Konzert gültig ): 1 Mark. Tageskarten (nicht-
nummerirt für beide Konzerte , Lesezimmer et»
gültig ) : 1 Mark.

Jahres - Fremdenkarten und Saisonknrten
sowie Abonnements für Hiesige sind bei dem
Besuche dieses Symphonie -Konzertes ohne Aus¬
nahme vorzuzeigen . — Kinder unter 14 Jahren
haben keinen Zutritt.

Die Gallerien sind geöffnet . Der rothe und
weisse Saal ist naoh Schluss des Konzertes in
Verbindung mit dem Konversations -Saale geöffnet.
Zu- und Ausgang nur durch diesen.

Bei Beginn des Konzertes werden die Ein-
gangnthüren des grossen Saales und der Gallerien
geschlossen und nur in den Zwischenpausen dsi
einzelnen Nummern geöffnet.

Städtische Kur-Verwaltung.

Walhalla-
Restaurant

Sonntag, den 17. Januar,
vormittags ab ll '/i Vliri

Frühschoppen<
Konzert.

Abends ab 8 Uhr:

JCItlr-Konzert,
ausgeführt von

Mitgliedern der Kapelle des Art.-Keg. No. 27,
Im Theatersaale:

I. grosse Volks-Gala-Damen-
Sitzang der Narrhalla.

Rrichshaüert -Theater :. Stiftstraße 16.
Specialitäten-Vorstellungen. Anfang Nachmittags

4 und Abends8 Uhr.

Kaiser -Uano -vsma . Nhetnstrsß« 87.
Diese Woche: Sette I : Cochinchiaa. — Serie U>

Thüttugen.

Arr»«»Leirs« Eheatee.
jfrimkfurtf « Ktadttheator . — Oprr«-«i*-

Sonntag, Nachm. 3'/»Uhr: Prinzesfin Goiebaar.
Abend»7 Uhr: Die verkaufte Braut. —fRooW*
Geschlossen. — Dienstag: Don Inan . — Sch»"'
spiclhaus. Sonntag, Nachm. 3fi>Uhr: Zapfafl
streich. Abend«7 Uhr: Uriel Acosta. —Montag:
Sodom'r Ende.



9 Beilage zum Wiesbadener Tagblatt.
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Redigiert Ton G. Bartmann in Wiesbaden.
(Hacbdruck unserer Originalartikel n. m. Quellenangabe gestattet)

Wiesbaden, 17. Januar 1904.

Rchachvereln Wiesbaden.
Lokal: Centralbodega, Webergasse, I. Etage.
Spielzeit: Joden Nachmittag von 4 Uhr ab. Regelmäßiger

Spielabend: Dienstag von 8l/«Uhr abends ab. Gäste willkommen.

Schach -Aufgabe.
Von John Brown in London.

Aus dem britischen Problem-Turnier 1863.

Matt in 3 Zügen.

Auflösung der Schach-Aufgabe in No. 15.
Dreizügcr von Chr. Meyeg'.

W. Kg7, Dhö , Scfi, e7, Bb5, f4 ; Schw. Kd7 , Da3, Tgl , Latz,
Sa8, h8, Bb6, c3, d6, e4, gl , h7.

1. 8e7- d5, Lb5 : 2. DeSf . — l . . , *Ke6 2. Df5f . —
1. ., Sc7 2. Sb6f . — 1 . . , Ko3 2. De&f . - 1 . .. 8g6
2. Df5f . — _

Skat-Aufgabe.
(a b c d die vier Farben; A As; K König; D Dame, Ober;

B Bube, Wenzel, Unter ; V M H die drei Spieler.)
V hat gepaßt , da er nur 2 Farben und insgesamt 82 Augen

batte . II hatte auch nur 2 färben mit zusammen 31 Augen.
M, der Mittelhandspieler, behält deshalb Wendespiel auf folgendeKarten:

b, c, dB; alO, K; b7; clO, 7; dlO, K.

V+++

©V

O V
cPo

V
ö Q

♦ ♦ Q Q 0 *0
Er toumiert aA, findet noch aB und drückt b" und clO;

hat somit ein sauberes Spiel mit 7 Matadoren, ,!, , man mit
Schneider zu gewinnen hont. Die Karten Verteilung wur aber so
ungünstig, daß das Spiel verloren geht. Wie saßen die Karten?
Wie ging das Spiel?

Auflösung der Skat -Anfgabe in No. 15.
Karten Verteilung:

V- aB ; aA, 10, I) ; bA, 10, K: dA, 10, D.
M. c, dB ; a7; b7 ; cA, 10, K, 9, 7; ,17.
H. aK, 9, 8 ; bD, 8 ; cD, 8; dK, 9, 8. /
Skat : bB, 89.

Spiel:
Wenn der Spieler erst aB und dann seine 3 Asse zieht, be¬

kommt er am wenigsten, nämlich 37—40 Augen, je nachdem H
beim ersten Jungenstich abwirft. Am meisten bekommt der
Spieler, wenn er seine Asse zieht (= 33), auf die allerdings nur

und Achten fallen und dann eine Zehn vorsetzt. Da hat
er die Aussicht, mit seinem Jungen noch folgenden Stich zu
machen : cA, cD, aB (—16), hat also 49, mit dem Skat 51 erreicht.

WtMMckk
(Cer Rachdruck der Rätsel ist verboten .)
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Magisches Quadrat.
Die Buchs| aben in nebenstehendemQua¬

drat sind so anzuordnen, daß* vier Worte
entstehen , die sich sowol von links nach
rechts, als auch von oben nach unten lesen
lassen und die bezeichnen: 1) einen Planeten,
2) ein Kunstwerk, 3) und 4) je einen Fluß.

52 . Jahrgang . 1904 .
Bilder-Rätsel.

2 8
8 2
8 2

3 4
1 2
8 1
7 5 !
7 5
3 5
8 8
4
1 2
7 2 I

Zahlen-Rätsel.
6 7 2 8 8 beliebtes Vergnügen,
weiblicher Vorname,
eßbarer fisch.
Verkehrseinrichtung.
Fluß in Europa.
Teil des Gesichts.
Spielzeug.
Seevogel.
fremdes nützliches Tier,
alttestamentlicher Name.

x xi m
Zifferblatt -Rätsel.

I II III IV V VI VII VIII IX
Statt der Ziffern des Zifferblattes einer Uhr sind folgend*

Buchstaben: A, B, EEE, G, II , L, N, RR derart zu setzen, daß
die Zeiger bei ihrer Umdrehung Wörter von folgender Be¬
deutung berühren:

Abteilung.
Sicherungsvorrichtung.
blutdürstiges Tierchen.
Farbe.

7—10 beliebtes Getränk.
9—12 Vorname.

Musikstück.

1- 5
1- 6
3- 6
4- 7

12- 3

Auflösungen der Rätsel in No. 15.
Bilder -Rätsel , Barmherzige Samariter. — Dreisilbige

Scharade i Wasserfall. — Rösselsprung , Ich sprach zur Sonne:
„Sprich, was ist die Liebe?“ Sie gab nicht Antwort, gab nur
goidnesLicht. Ich sprach zur Blume: . Sprich, was ist die Liebe?“
Sie gab mir Düfte, doch d e Antwort nicht. Ich sprach zum
Ew’gen : . Sprich, was ist die Liebe?“ Ists heil’ger Ernst, istg
süße Tändelei ? Da gab mir Gott ein Weib, ein treues, liebes,
Und nimmer fragt ich, was die Liebe sei. (Rittershaus .) —
Wechsel-Rätsel , Schnepfen, Schnupfen.

MAGGI’S

Suppen Kreuzstern W feie kjtCll!

Man neriiattflc ausdrücklich „Maagi's Suppen “ mit der Schutzmarke

Nur mit Wasser in kürzester Zeit Herstellbar. Mehr
als 30 Sorten. (Sin Würfel zu 10 Psg. gibt 2 gute
Teller vorzüglicher Suppe. Ein Versuch lohnt sich.

und weise andere Marken zurück, 74
,.-3XS''TS>~

Gesangverein Liederkranz.
Heute Sonntag , den 17. e., Nachm. r

Allsftg mH MOlll
(Mitalied Bauer , Reit. Seihet , neben dem
Denkmal), wozu freundlichit ein astet

Der Borftand.
Abmarsch3°° von der Ringkirche, Abfahrt2" ,benv. 5'“ (Nbeinbabnbos).

t Frauen und Juigfraien,E.H.
Mittwoch, den 20. Januar er. . Abends

liÄ * ®““1' M “ " ’S
1. crtcntlidic Ermrol-PersamNimg
mit folgender Tagesordnung:

1. Jahresbericht der1. Vorsteherin.
2. Nechnungsavlaae des Kassirers.
3. Wahl der Rechnungsprüfer.
4. Festsetzung des Voranschlags für 1904.
5. Ergaiiznngswnhlzum Vorstand und

VerivaltungsanSschiisz.
6. Sonstige Lereinsangeleaenheiten.

«ir ^ >e gimmsäbige « Mitglieder werden hierzu
"Nt der Bitte um pünktliches Erscheinen eingeladen.

Der Borstand.

mm.  Z. ^ Elh. Aloh Nachs.» mm  3
Anetionator und Taxator,

übernimmt Auktionen und Taxationen von Mobilien'aller Art. ganzer Einrichtungen und
Nachlasse unter eoulantesten Bedingungen.

Beste Referenten. rn-r- c._

21
Mein Geschäft befindet sich ah 4. Januar:

i1 21
vis-ä-vis Hotel Einhorn.

A. Schwarz,
Manufactur - und Modewaaren , Leinen-

und Ausstattungs ^Geschäft.

Frauen-Sterbekasse.
Mittwoch, den 20. Januar er., Abends

MterftrX 2, °^ ^ Vereinshauses.

1- ordentliche General-UerlüMlW
folgender Tagesordnung:

1. Bericht über das Jahr 1903.
2. Wald der Rechnungsprüfer.
3. Jestketzuna des Voransailaas für 1904.
4. Sonstige Vereinsangelegenbeiten.

wir^ stimmfähigen Mitglieder werden hierzu
flelabenr ® Ute um  pünktliches Erscheinen ein-

Der Vorstand.

Demscher Hof. Goldgassc.
Großes Preisregeln.

er
8
O5
oo
Dg .— ö“~- 0 Ö
ooooo ooooooooqoqcx >ooocx ><xxx >oooooooooooooooo

Selten preirwerth :£
bringe ich bis aus Weiteres in anerkannt nur besten Fabrikaten zum Verkauf:

irusiv.-Büffets, reich geschnitzt, Mk. 130.—
Arlurloiletten . 24.—
ÜierticowS m. hohe» Aufsätzen 30.—
Spiegelschränke. 75 .—
D ücherschränke. 48. -
Kleiderschränke, 1-th. „ 17 .—
Dstsgl. 2°th. 32 .-
Kitchenschränke. 20 .—

Schreibtische .Mk . 80.—
Slusziel,tische . „ 24.—
Nutzb.-Kommodenm. 4Schnbl. „ 24.—
Svaschconsolenn. Kommoden „ 17.—
Einzelne Sophas . „ 86 .—
Ottomanen . „ 35 ,—Eleg. Salon - Garnituren in

Plüsch, Sopha, 4 Stffel . „ 18S.-

Betten eigener Anfertigung.
Conrpl. Zimmer- und Wohnungs -Einrichtungen, Tische, Stühle , Spiegel,

LuxuSmöbel re. '

Gmistige Kaufgelegeoheil für Branttcutc und Pcnsioncii.
Eigene Polsterwcrkstätten. — Transport frei. 62

Ferd . JJIarx Nachf . ,
8 Kirchgaffe 8.

Atelier für Zahnkranke
und kUnuti. Zahnersatz

befindet sich jetzt

Grosse Borgstrasse 15
(nahe dem Schlossplatz.)

Emil Müller.

Teufel ’s
Leibbinden,
hervorragend bekannt durch ihre

tadellose

zweckentsprechende
Ausführung . richtigen
anatomischen Schnitt,
sowie gutes angenehmes
Sitzen , in allen Grössen von
Mli . 3 . 5 « bis Mh . 11 .-

vorräthig. 3046
Andere bewührte Systeme
von Wh . 1 .SO bis Mh . 6 .50,

Weibliche Bedienung.
Chr . Tauber,

Artikel zur Krankenpflege,
Kirchgasse 6. Telephon 717.

auf Jäckel8 Patent-
Bett-Soplia.

Vorräthig bei 2821
Irietlr . Loew, Helsnenstr. 19.

Bettflaschen
von Mk. 2.— an empfiehlt

! * . «A . JFllefsen.
Ecke Gold- und Metzgergasse 37. 17
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<s® SB'  K ist — 8 SM ScnuTz-Mwia»

Fachm. Mischungen der ausgesuchtesten Theesorten Chinas, In !iens u. Ceylons.
Zu haben bei: Jean Haub . Mflhleasse 13, .5. C . Mciper , Kirchgasse 52,
Carl Y2 4113 er . Langgasse8, A. Siicolaj.

Mäimer -Tiariivereiii.
Sonntag, Äen 24. Januar d. I

in sämtlichen Räumen unserer
TimlhallcPlattcrsti.16

Grches obcrtimjrifcfjce GebirMI,
wozu wir unsere Mitglieder, sowie eine geehrte Bürgerschaft von Wiesbaden und Umgegend
zu zahlreichem Besuch einladcn.

Beginn5 Uhr: Aufstieg in's Gebirg, Aufenthalt in der Sennhütte, Abfahrt in's
Tal, Tanz, Musik, Volksbelustigung. 6 Uhr Anstich im Hofbräuhaus.

Abends8 Uhr: Einzug des Oberstdorfer Bauerntheaters, Aufführung des Theatev
stückst Der Gcmeindescpp, Bauerukomödie, Schuhplattler, Zitlerquarleit die Zillertaler,
Begrüßung und Aufführung des Oberstdorfer Turnvereins, Absingen bayrischer Volkslieder re.

Eiutrittskartcu für Mitglieder im Vorverkaufh 50 Pf. zu erhalten bei
dem Mitgliedswart Wellrihstraße 29. Gintrittskartcn fa v Nichtmitglieder
im Vorverkaufa 1 Mk. 50 Pf. zu erhalten bei Kaufmann Engel , Faulbruunenstraßc,
^rifeur Kahn , Langgasse1, Maskengeschäft Brademann , Langgasse 30, Anton
Ney , Römcrbcrg 15, Vergolder Schäfer , Moritzstraße 54.

Kassenpreis für Mitglieder und Nichtmitgliedcr 2 Mk . ^
Kostüm oder Touristen-Anzug erwünscht, jedoch kein Zwang. Kindern unter

14 Jahren ist von7 Uhr ab der ©intritt untersagt. Die Damen werden gebeten, ohne
Straßcnhut zu erscheinen. Zum Ausschank gelangt nur Bier . F447

Der Vorstand des Männer -Tnrnvereins.

5^ WeslickM Kchkn-ConsM, ^
Inh . H . J . Mul der,

empfiehlt

Anthracit, Kohlen, Brikets, Brennholz, Cokes
bester Qualität zu billigsten Tagespreisen. — Reelle Bedienung.

Bureau : Schillerplatz 1. Fernsprecher 2587.
Bestellungen werden im Büreau und in der Privatwohnung, Bülowstr . 1». 1»

angenommen. Preislisten zu Diensten. 8157

vr . a . 8 . LINCOLN
IOX Crutchflelditreet , Dallas , Texas.

Richter HENRY SCHÄFER
Flemington , N. J.

Anfertigung von Dominos
und lasken-Anzögen

in jeder gewünschten Tracht u. Ausführung
unter billigster Preisnotierung.

Reizende neue Kinder-Masken!

Sonderbare
Geistesmächte.

Wie man Einfluss ausübt.
Packende Urteile des Komitees, welches ernannt
wurde , um den Hypnotismus zu erforschen,

(Uebersetzt ans dem New York Journal .)

Dominos zu verleihen.

Sämtliche lasken-Artikeln.Ulmen
zu den billigsten Preisen.

Gerstel Jt  SsrsieJ,
Laiurgassc 33, Part. n. 1.

OOO©OOGOÖ©©©O©O©©e0 ©O9 ©©©®OOO©0 ©QOOO©©©O©(

^ Englische Änthracit-Wiirfel̂
*  X von Pont Henry Colliery , S  X

eine der vorzüglichsten Marken für Dauerbrandofen.
Dieselben hinterlassen bei ausserordentlicher Heizkraft

fast gar keine Asche und Schlacken und verbrennen infolge ihrer
Härte sehr sparsam und ausgiebig . Beste Empfehlungen der
Ofenfabriken von Riessner <& Cie . und Junker & Rull . 3014

Fernsprecher
2145.

Alleinverkauf für Wiesbaden hei
WiSh. Theisen, Luisenstrasse

36.

Brod-, Feinbäckerei und Conditorei
B. Bücher , Neugasse 18/20.

Telephon 3235.

F. H. STOUFER
Sekretär und Schatzmeister der Eisenbahn-

beamten Pueblo , Col.

Pastor PAUL WELLER
Corham , N. Y.

Hhpnatlsmu» ist nicht mehr länger eine Saßt, eine Phantastische Schöpfung de» « eiste», sonbkk, eine
Wahrheit, eine sehr bedeutende Macht, fähig, unendlich vielGateS hervarzubringen. Um den genauen Wert diese»
»iclbcsprachenen Straft jit ermitteln, wurde ein Komitee gebildet, welche» stch au» einem Arzt, einem wahl-
hekauntcu Juristen, einem hervorragenden Geistliche» und ciwun höhere» leitenden Eisenbahn-Beamten znsammen-
setzte, um den Hypnotismusz» ergründen.

Da» Komitee nahm eine Reihe van Untersuchungen iSt Bezug ans die Kraft de» HypnattSma» b« , dl»
Handlungen der Mensche» in jeder Lebenslage zu deeinpugeik.

Ter erste Schritt, den die Mitglieder de» Komitee unternahmen, war, die Wissenschaft in jeder Einzel-
heit zu beherrschen, so daß durch persönlicheErfahrung da» Gute oder Schlechte, weiche» diese saudcrbare Kraft
»rrursachtk, leicht sestgestcllt werden konnte.

Sie schrieben an da» lioer York lnstitut « of Science in Rachester, ist. D., der größte» Schule für
Hypnotismus Ultd MagnetiSmn», und erhielten volle und ausführliche Jnstrnktianen, wie man Hypnotismus»n-
wendet, um Leute iin EeschüstSleien zu bccinfliiffen. nm Krankheiten zu heilen re. In wenlge» Tagm
beherrschten ste diese Lehre» gänzlich und waren vollständig anSgcbildcte Hhpnoliseure.

ES wurde klar bewiesen, daß HypnotiSumS derart raigewendct werden kann, daß die Person, mit welcher
mon operiert, stch gänzlich nnbewuht ist, unter Einfluß -ine» Anderen,u stehen. Alle Umstände berücksichtigt,
betrachtete das Kauiitee dies als die wertvollste Enldeckiing der modernen Zeit. Eine Sennlnis de» Hhpnolismn»
ist wesentlich, NM int Leben Erfolg und in der Gesellschaft eine hervorragende Stellung,n erlangen.

Dr. Lincoln sagt nach einer gründlichen Untersuch,mg, daß er den HhpualiSmn» als den wunderbarste»
therapeutischen oder hcUcndcn Vermittler drr ncuesten Zeit.betrachtet.

Richter Schäfer, obgleich ein sehr in Anspruch gc tommener StaatSieamler, richtete auch seine vusmerk-
famkrit ans Heilung von Kranken, lind nach wenige» B.chandlnngen gelang e» ihm, Herrn John S. Meher»
ans fflemmingloii, R. B-, da» einer sandcrbaren Krankheit, welche ihn nenn Jahre an das Beit gefestel! hatte NN»
van welcher die Acrzle behaupteten, daß er daran zn Grunde gehen würde, zu heilen. Richter Schäfer» Ruf
verbreitete sich meilenweit, nnd Hunderte van Leutenl »men, nm sich van ihm behandeln zu lassen.

Herr Stauscr leistete folgendes Erstaunliche: Er hypnotisierte Herrn Cmmiiigham ans Pucbla, 60L, ans
fine Entfernung van mehreren Elraßrn. Auch hypnotisierte er einen älteren Herrn, bewirkte, daß derselbe durch die
Straßen lief, rufend: „Kaust Aepfcl". Herr Staufer behauptet, HhpiiatiSmn« ist geschäftlicher vorteile wegen
unentbehrlich.

Herr Pastor Paul Weller sagt, daß jeder Geistliche und jede Muttrr HhpnatiSmuS erlernen solle, nm
denselben zum Besten derjenigen anznwendcn, mit toeuptit  sie täglich in Berührung kommen.

Präsident Eliot van der Howard Iliiivrrsität tilgte gelegentlich eine» Beitrages über diese wunderbare
Kraft zu den Studenien: „Meine jungen Herren, jeder van Ihne» besitzt eine w,inderbare latente Kraft, welche
wenige van Ihnen beobachtet habe», aber welche, wenn »Ilwickelk, jeden Menschen unüberwindlich macht. Sie wird
persönlichrr MagneliSmnS oder HypnatiSmnS genannt. Ich rate Ihnen, zu lernen, denselben zu beherrschen".

Da» New York Institute of Science hat foebr.Tt 10000 Exemplare eine» Buche» erscheinen lasten, welche«
vollständig all' die Geheimnisse dieser wunderbaren«rust erllärt und ausführliche Anweisungen enthält, um selbst
praktisch hypnatisterenz„ können, so daß man die Kraft ahne Wissrn cineS Anderen anwenden kann. Jedermann
kann es lernen; Ersalg wird garantier!.

Da» Buch enthält auch einen gruauei, Bericht»an den Mitgliedern de» « amltec». ES wirb jedem Jnter-
rstentc» kaftcnla» zugesaiidt. Eine 10 Pftnuig-Pastkar ie genügt. Mau adressiere an:
Mew York Institute  of Science , Abt. D.775 Rochester , New -York.

Deutsch ** Lebens -V r̂sicheriuiirshaiik

))Arminia‘ (, A. <8 », in München,
«» arantieiniUeli ea . SS TOüllonen Sarh.
V <-rsicIier :mf »* beslarfd : ca . 83 Ylillionon Ylark.

Lebens-, Renten-. Aussteuer- und Militärdienstkosten-Versichernngen.
in den verschiedens<ten, zweckmässigsten Formen.

Auskunft, Pronpecte etc. stets gratis durch jeden Vertreter.
General-Agentur und Inkasso -Stelle in "Wiesbaden : Hclnr . Jung , 'WellritMtras»« 8.

F191
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Del Erbprinz. ÄS Restaurant Erbprinz.
Hochachtungsvoll F > ie «lr . Bender . EaHBnsBBnn ^ mHMHHnmsBiHam'nHSXiaKffiZHamsiansmeaHHflEfKaKRmHBmm

Erklärung.
Unter dem Titel „Ein Angebot für Herren " erläßt das Confectionsgeschäft

11. Schneider hier in den hiesigen Tageszeitungen eine Anzeige, worin zu auffallend
billigen Preisen Herrenkleider nach Maß angepriesen werden. So z. B. heißt cs da:
„Nach Maß einen hocheleganten Sacco-Anzug für Mk. 45." Dabei soll die Ver¬
wendung von nur „bestem Material au Zulhatcn" stattfinden. Demgegnüber stellen wir
fest, daß der Arbeitslohn für einen solchen Anzug allem mindestens Mk. 24 beträgt, das
Futter mindestens Mk. 10 kostet, also höchstens,Mk. 11 für den Stoff zu diesem „hoch¬
eleganten" Anzug übrig bleiben. Nöthig sind in der Regel 3,20 Meter, sodaß der
Stoff zu diesem „hocheleganten " Anzug nur etwa Mk. 3.50 per Meter kosten, also
nur von sehr geringer Qualität sein kann, wenn die Firma M. Schneider nicht
geradezu Hungerlöhne zahlt. Letzteres ist nicht anzunehmen, weil ein Tarif besteht, dem
auchM. Schneider , u. z. in der 1. Classc, unterliegt. Wir halten uns verpflichtet,
im Interesse der Wahrheit und der hiesigen soliden Schneidrrgeschüfte, sowie des Publikums
dies öffentlich zu erklären.

Wiesbaden , den 15. Jamrar 1904.
_ Der Vorstand der Schneider -Jnnnng.

ADE’s neue
Unbedingte
Sicherheit

gegen Feuer,
Einbruch

und Thermit.

„Phönix-Kassen“.
Epocliemaoliend:

Ade’s neuestes
Patent-

Reformschloss
mit verdcchtcm

Kicherlieitnapparat.
Carl Ade , Kgl. Hoflieferant, Stuttgart . F 109

Spezialfabrik für Stahl- Kassenschränkeund Banktresore.

Wilhelm Reitz,
22 Markistrasse 22 . Fernsprecher 896.

Yon heute an

Inventur^
# # # # # # # # # # # # # # # # # 1Räumungs Verkauf.

/O . . ^ i - nfl  mit grosser Preisermässigung.(C)rtgmeue NB. Reste Kleiderstoffe etc ., sowie trübgewordene Wäsche,
Biousen weit unter l *refs . 106

Jioßuchdmtkm.
K-»' 8-J.

Reciting - Lessons.
n - iv Icfl  deabsichtige hier Unterweisungen im mündlichen lort ^as zu ertheilen
uieaelben sollen eich in Solo - u . eventuell in Ensentblednnden mit
Klaoiachern . moderner l . itteraitur in Vers u. Prosa beschäitigen u. werden in
deutscher, auf Verlangen auch in französischer u. englischer Sprache gegeben.

Anmeldungen nehme ich persönlich entgegen Mittwoch. 20., und Donnerstag
dl. Januar , zwischen 4 u. 6 Uhr Nachm., in» „Englischen Hof“. Schriltliche Anmeldungenbitte zu richten Oranienstrasse 47. 3.

Frieda Bianca Buscli -Bodenstedt.

Lokal -Gewerbe verein.
Mittwoch , den 20 . Jannar 1904 , Abends 8 IJhr , im» riedrtclisliof (Gartensnal):

llortrag
des Herrn Fabrikbesitzers C. Kalkbrenner

über: F429
»beben und liebenlassen , Vorschläge zur Besserung der Lagedes tiewerftebetriebs “.

Mitglieder und Freunde des Vereins ladet zu recht zahlreichem Besuche ein
__ Eintritt frei . Der Vorstand.

Nach langjähriger ärztlicher Tätigkeit als allgemein praktizirender Arzt habe ich mich |
jT praktischer Arzt in der TaiimiSStraSSC 40 , I , niedergelassen und behandle
°“ nach neuesten Prinzipien vorzugsweise Bewegungsstörungen, insbesondere

dehstöirnngfen
infolge von entzündlichen, neuralgischen, gichtiscll-rheumatischen und Unfallerkrankungen

Sprechzeit : 9—10 und 3—4 (Thr.
Sonntags 9—11 Uhr vorm, (unbestimmt).

Dr . med . Bernhard ßarczewski,
Kgl. JBayr. Stabsarzt d. R., IVie . baden.

/

\

Znm 27. Jannar. Gebnrtstag Sr. Majestät des Kaisers!
Fahnan Wimpel , Banner von rein wollenem
-* -1 Schiffsflaggentuch

Bonner Fahnenfabrik »«»!?.:)
Alleinige Niederlage, Verkauf zu Fabrikpreisen bei

der

H. Schweitzer , GÄ tIsr K Hoflieferant,
Galanterie- und Spielwaaren-Magazin. Kllenbojyenffasse 13.

Wildfang.
Heute Sonntag , den 17. Aauuar , Abends 8 Uhr » ftrhtt unsere

diesjährige «rotze bumorisiisii e Abend -Nuterbaltuna mit Bo » in der
festlich becoririeti Pi ännerchirn balle statt, unter gefl. Mstwüknng de? Sch ul,'scheu
Quartetts » verschiedenerGesangs- Solokräfte, sowie der alldetiebten Humoristen
Lehmann (Lilipnt), Drummer und Weier.

W ' Große Tombola.
Erster Preis : Polirtes Vertieow mit Tviegelaussatz.

Karte» im Borverkmif(inclusive Kappe) ä 70 Pf ., eine Dame frei, jede
_ _ weitere 30 Pf., zu baden bei den NestauralenrenKohlstädt , Huppert,

Mark , Drinlein (Drei Könige), retten -, Long . Pfeiffer , Mirhellracli . t . cicr.
bm Herren Friseuren Zimmer und Kspiensciiied . An der Kasse1 Mk., eine Dame frei.
iede weitere 50 Pf.

Wir laden hierzu freunde und Ggun-er höffickst ein. Das Komitee.

Hotel-Restaurant Friedrichshof.
Soeben eine frische Sendung

Erlanger Bockbier
angekommen, welches ich bestens empfehle. 103

Äug . Bükemeier.

Vom 18 . bis 24 . Januar:

Stroeutar-ilusverkaiif
aller Saisonartikel.

Seidene Biousen von Mk. 5 .— an
Aparte Winterblousen „ „ 2 .— „
Aparte Sommerbiousen„ ,, 1 .— „

Damen - Röcke für Winter und Sommer
enorm billig , ebenso

Reste von feinen Unterzeugen , Strümpfen , Westen , Reformbeinkleidern
und Anderem.

Oorsetfett.
SerieI früher Mk.3—5 Seriell früher Mk.6—9 Serie III frii her Mk.10—20
jetzt Mk. 1. jetzt Mk. 2 . 50 jetzt Mk. 4 . 50

Ein Posten farbiger Strickwolle
vorzüglicher Qualität, jetzt per Loth 5 Pf ., per Pfund Mk . 2 .25.

Seidene Cravatten,
alle Fagons,

per Stück 55 Pf ., 3 Stück Mk . 1.50.

SttdlXHQ JCOSS» febergasse 18.
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Auf vielseitige Anfragen betr. unseres Ende November erlassenen Preisausschreibens
teilen wir ergebenst mit, dass wir nach erfolgter Sichtung und Prüfung der hierauf ein.
gegangenen 110,867 Namen das Resultat der getroffenen Wahl bekannt geben werden.
Allen verehelichen Einsendern verbindlichsten Dank. (Fa.163o/4g)F133

® © WOFUEFER/l/yj.
" j.d.Oeurschen Kaisersi icrmania-Sectf ,. . . .. | u.Preiswurdigkeit

JhrerM̂jesljltoid.Köni(e am/a unübertroffen:
von Bayern.Sachscn, -- -

Württemberg etc. 1 jZ  1 dn DeutschlandGc&ün'dTt iss».4Uiamp asne . ±

Billigste Bezugsquelle für

Taoeten
l( t r.

Tnpeten . iTlaiiuractiir

9. Kleine Burgstrasse9. Telefon No. 2618.
Ileitr zu jedem l*reis . 2917

Grotze MbiliaMrsletzcrmg.
Nächste«» Mittwoch » de»» 20 . Januar , „nd nöthigenfalls den folgenden Tag, Vor¬

mittags 97 » und Nachmittags 27» Uhr anfangend, versteigere ich im Aufträge de» Fräulein
LI . diogue wegen Wegzug in meinem Versteigerungssaale

12 Marktstratze 12» 1 St .»
die nachverzeichuetegut erhaltene Wohnungs -Einrichtung:

Niißb.-Büffet. Aurzngiisch mit 6 Einlagen» vollständige Nußb.-Betten mit Roßhaar
mntratzen, laekirte Betten, 2-thüriger antiker Nunb .-Kleider'chraiik (eingelegt), Spiegel
schränke, Kleider- und Weißzengschränke, 2 Schränkcken mit Etaqären, Consolschränkchen,
ovale und viereckige Tische, Nipp-, Bauern- u. Nähiiiche, verschiedene Sopbas , Plüineaux,
Deckbetten»>. Kissen, Waichkommoden»ind Nachttische mit und ohne Marmor, Regnlateur
Ubr, Pfeiler- u. andere Spiegel, Chaiselongue. Spieltische, Spiritus -Heizofen , Kerzen
liifter, 2 Candelader, Hand-Nähmaichine, Serviertisch, Robrstüble, Blumentische, Korbsessel,
Oel- u. Stalilstichbilder, Linoleum, Teppiche. Vorlage», Vortiären, Vorbänge, Rouleaux.
Draperien, Fenstermäntel, Schirmständer, Arbeitskörbe, Plüsch- und andere Decken, Vogel¬
sländer, Handtuchhalter, Kartentisch, Majolika- Vaien, Figuren . Kleiderbänge, Gasherd,
Kruge, Flur -Ampel, Bücher, Noten, Treppenleiter, Waichkörbe, Krankentifch/Ablaufbrett,
Küchenichrank, Knchentisch, eiserner Flaschenschrank, Gallerien, Lampen, Gla», Porzellan,
Küchen- und Kochgeschirr;

ferner in weitere» Aufträgen ein schwarzes Pia »»ino (sehr gutes Instrument),
Klaviersesselmit gesticktem Bezug, 2 Nußb.-Schreibsecretäre

freiwillig meistbietend gegen Baarzahlnng.
Besichtigung2 Stunden vor Beginn der Auction.

Creorg 1 .Jäger,
Auktionator und Taxator»

Helenenstrahe 4 — Marktstrafte 12.
.Versteigerungen werden unter eoulanteu Bedingungen stets übernommen. Gegenstände zum

Mitversteigern können abgeholt werden. D . O.

Versicherungsbestand Ende 1903: 220 Millionen Mark.
rn(pouc/fn. are  Magdeburger '7BÄ 6öre
Lebens -Tersiehernnss - Oesfllsehaft

Gegründet  Vertreter für Wiesbaden: Ad . Iliiheliny , Subdirektor. Moritzstr. 4. 1855.
Versicherungen auf Todes- und Erlebensfall, Rente und Aussteuer.

Vcit lind ohne Lewinnanfsi!, 50%> Bonifikation, Invaliditätsversicherung.
Vuch Versicherung für nicht normale beben (Adgelehnten-Versicherung) .

Nach Wahl steigende oder annähernd gleichdlcibende Dividende nach 3 Jahren.
Unfall-Versicherung mit und ohne Prämien-Rückgewähr.

Seoreise - Iinrall -Verniclierunjf **̂ 1)
<»»»<!) mit Einschluss des autzererrropäischen La»»daufenthalts.

Lebenslän |; liclie _»; isenlialin * u . HnmpfuchilF « - J nval ! Versicherung ^.
Kürzeste liberale BerficherungSbedingungen.

~ Billlg »te feste Prämien oime 1%’achschussverbindlirhkeit.
Denkbar grösste Sicherheit bei einem Vermögen von 69 Millionen Mark.

Prospekte und Auskunft unentgeltlich bei sämtlichen Vetretern.
Tüchtige Agenten und Akquisiteure finden lohnende Beschäftigung.

Mr Bankgeschäft od. Bnrean
sehr geeignetes groftes Ladeulokal mit Packraum , resp. Küche sofort
oder spater zu vermielhcn Bärcuftraftc S.

«egen Einsendung v. 30 PfA erhält Jeder eine Probe
Rot - und Weisswein,
JelbftgeWtret , nebst Preisliste . Kein Risiko, da wir ""
NichtgefallendeS ohne Weiteres unsrankirt zurück- °!
nehmen . — 18 Morgen eigene Weinberge an Ähr ^
und Rhein. _Gebr . Both . Ahpwoller . lSö w

SS
^ b-t

berühmte und preiswerte Marko , GärälltlO fÜT
feinste Qualität, empfiehlt in Originalfüllung
von löffln* A. KÄV bis Mk # 4 .50 für */i Flasche

Oft © Ges'lta ^d,
Kaiser -Friedrich -Bing 30.

•ägr aen senwacnsre Manen ^
sc hon morgens  früh . \

—  Schl' deNAMWSUMixrWÄ 2552
J . M . Beth Carl Hertz,
Aiigns « Kiütel , C . Acker Slarlif.

wüten Mittags- u. Ävendfijcu zn maß.
Pr , Marktstr, 21, 1, Ging, Metzgerg.2,

Aus erster HandC.Pflaumeiniiüs'l
I unübertroffen, resmal

Fasterv . 200o.300 Pfd.lnh.CtH .13,—

,St.

lOOu 150
Kübel 30435080
Holzwannestark65
Holz-Himer „ 40
Holz-Eimer , , 30
Zlnk-Eimor 25
Blech-Eimer 20
Emaille-Wanne 45
Emaille-Wanne 25
Emaiila-Eimer 25
Em.-Kochtopf 23
Em.-Kootopf iS
Email le-Küchen-

sohüssel 30
Post-Bleoh-Eim. g
Poat-Em.-Eirner 9
Post-Em.-Kcoht. 9
alles ine !. (Gefässe frei) unfranclrt
gejfen Nachnahme oder xezsen
Vorhereinsendung : des Betrages.
Äusführl. Preisliste gratis u. franco.

E rtlaumemnus Fabrik®SSß§e.Wilhelm. KlausJ
igdeburg-N. 30. W

, ■«,-
, 14,—
i 12,-

6.50
5,-
i,4G
3,75
8,20
5,60
4.50
5.50
3,90

6.50r.-
2,30
2,70

F74

8895er Neroberger, ?*** 12.
Original , per Fl , JSk . 1 .50,

S895er Neroberger, *««^ iß,
Original , per Fl . Jfflk . 1 .70 , 3612

aus der Königl . Preuss . Domänen -Kellcrei.

£i. Kauer , Nerostrasse 32, I.

Kiedrichi. Rhg.
Das Restaurant Gräfenberg isi von jetzt

ab das ganze Jahr geöffnet und halte mich
besten« empfohlen.

.1 . Riiaclinianii,

| Die Vorzüge
vollkommener Löslichkeit

feinsten ti•kräftigsten Aromas,
sowie grösster Ergiebigkeit

verbürgen dem

Diadem-  ®
© Caeao

bei dem massigen Preise von
Mk . 2,40 per Pfd.

dauernden Erfolg.

Fabrikant:

Joh . Gottl . Hauswaldt,
Magdeburg .

CMcr. ä 1261 gl F136B
>*;•/ EMMA

Südfrnchtkorb,
entb. 15 Npfelsinen, 12 Mandarinen, 1 Pfd . calif.
Dattel», 1 Pfd. Smhrnaseigen, 1 Pfd. Krach¬
mandeln »nd Traube »!osinen, Mk. 3.50 franco.

Amerikanische Aepfel
zeichnen sich durä, Geschmack und Aroma vor allen
anderen Sorten an?.

Baldwin p. Fatz, ca. 140 Pfd .»Mk. 16.50,
Greening „ „ „ 140 „ „ 17.50,
Pepilis „ „ „ 140 „ „ 20.—

ab hier. 10-Psd.-Probckorb Mk. 2.50 franco.
Süße ApseLsinen.

Valencia Kiste 714er Mk. 15.50.
„ .. 420er „ 13.—.

Messtrra ganze Kiste extra arohe 160 Stück, grohe
200 Stück, mittel 300 Stück nur Mk. 8.-—,
halbe Kiste Mk. 4.50 ab hier, lO-Pfd.-Probc-
korb Mk. 8.50 franco. ,

Mandarinen in hübschen Kistchenv. 50 Stück
Mk. 2.50 franco.

lO-Pfd.-üorb Mtrone, » Mk. 2.50 franco, Kiste,
300 Stück, Mk. 9.— ab hier.

Frische Ananas » tadellose Früchte, per Stück
Mk. 2.50- 3.50. (M.-No. II. 1325) F5

Tlieod . IchUrmann . Versandhaus,
.Oamvnra 28.

Teure Kusine!

Du hast etwas schönes an-
gerichtct! Seitdem meine Kinder
Tell - Schokolade*  gekostet
haben, darf ich ihnen mit einer
anderen Sorte nicht mehr kommen,
so kannst Du Dir denken, welche
Freude Du uns mit Deiner
Sendung bereitet hast. Um länger
daran zu haben, gehen wir sehr
sparsam damit um.

Fabrikanlen: Hartwig & Vogel , Dresden,
Bodenbach, Wien.

Vertreter : Louis Jacob », Agenturen, Stift-
straßc 11. — Telefon 2974. 1522

Simons- ~ 4L
Steinmetz- HmO
Kubfu$= itar w w

Weizen- und Roggenschrotmehl
stets frisch empfiehl»

Kneipp -Haus , Rheinstr . SS. Teles . 324« .

»MM» sind verliBuft v. Ist.
v.Grelsens unerreicht dastehend
dem Werke : UBie Hysiene
«Icr BPIitlprwoclien . pr>
gebd . Mk. 3.— von F155

Sfeinitz Verlag . Berlin SW . Iä,

1Schalkuren!!!l
»  ®

Erzielt tu kürzester Zeit tadellos reinen
Teint » beseitigt sicher So »n»nersprossen —
GcstchtssteSeu re. Rationestste Methode,

Vollständig » »»gefährlich;
Frauenbart

wird dlirrch(Elektrizität f. immer entfernt!
Für Erfolg jede Garantie;
Feber Entfernung

vor» Werzen , Nasenröte , Finne » , Haut«
ausLchlag rc. Näheres >»n Prospekt!

(xesiditsmassage,
mannetl -elcktrisch „ nd pr,r,»„»atisch.

k68 SLhi3llampfbäkikr. Manieure.
Verkauf Simons ' scher Pritparafe.

vams erteilt Hat und Auskunft in allen
Fragen der Schönheitspflege.

Institut „ Pentiatia “ ,
Ad " llields »ras,e U. B" .

???Harum???
leiden so viele Mensdien unnötigerweisean

RNterLeibsbrüchen
und quälen sich mit einem Federband herum?
Lest die Anweisung über das Brachband ohne
Feder- „Ideal ", welche gratis und franko zu-
gefandt wird dardi das

Institut für Bruchleidende
lV « i-«>>Lie »-bci >--»,,Valkenberg,Holland No.S.

_ (Da Ausland, Dovpelpörto.)_ '

als Haut- und Harnleiden, a|a
“ Sehw räche *iistiim !e,

sperfiellvoraltetound hartnäckige Fälle , behandelt
gewissenhaft ohne neliüdliehe Wittel

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin , Mene Si ^ ni ^ AtraNwe a , II.

Prosp , ii. Ausk . discr . u, franco . F.180

Bettnässen.
Sofortige Befreiung garnntirt. Proipeef, Zeug-
Nisse 2C. frei durch Herrn . Harburg , Frank»
s» rt a. M .» Allerbeiliaeastr. 76. F103

Frsinenbart

E mesan wird entfernt durchApotheker Sil um 's
wtliaarnngsniittel,
amagjj& Echt ä Flacon 1 Mk . in der

_Flora -Drogerie, Gr. Rurgstr. 5.
lein de ncoetab. t̂angenpomnüelb«

fifll. B. Hos-Parf .-Fabrikt ' . 0 . Wunderlich,
Mniberg , in blond, braun >,. schwarz, z. Glätim
Fixiren n. Dunkeln der Kopf- u. Barthaare fora«
fält’fl zubereitel ». nie dem Ranzigwerdenunter*
warfen, ä 35 und 60 Pf . bei 2636
Apotheker Al. l» er ! >u -r,Drogerie .Gr. Burgstr. 12.

ImWe md belgische

sowie halbfette

Salou-Nuß-Kohltn,
nicht rußend »nd backend, empfiehlt

in pa. Maare zu billigen Preisen

Sedanplatz 3.
Telephon « 67. 8587

OGGGGG
Unterer heutigen <3esammt-Aiiaoae liegt ein

Proipekt der Buchhandlung» e -nrleh 8t »»ät,
BayttHofstraste 6, detr. „Die Gartettlattve ",
bei, auf weichen beionders aufmerksam gcmaas
wird. 1Ö»
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GMKüUf Lbcrforstcrci | fcfjQÖCll
*JntuH>cM>, dcn 23 . Januar 1004 , X ftr. 32
«ntvenstadtet 'kopf , 3a ManShc » , 35 Kcacl-
f«»» »• Tot .: »ichenr 82 Rm. Scheit ». Knüvv
©tidlf» ;an,llen. 4

773 Rill. Scheit u. Ktlöpp., 88 Hdt.
Ä,»en 4 Ni". Hainbuchenrollen . Da« Hol;

der Rade der Rarste. Zusammen »« ««
jnit Holzhackerhänschen, 10 Uhr Distr. 33

Wasierwea. _ F278

Ktammholz-
Bcrsteigernng.

Freitag , dcn 22 . d. M .» Vorm.
Ist Uhr , werden in unserem Walddistr.
Kreitheck" 24 Slück Eicheu-Bau- und

Acrkholzstümme von 35,80 sm (theilmeisc
Schreiner- u. Glaserhvlz) versteigert. F317

Ehrenbuch, den 15. Januar 1904.
Christ , Bürgermeister.

Kesevschast Thalia
bält am Sonntag » den 17. i>. M ., im Saale
,ur  Germania", Piatterstraße ICO, ihre diesjährige
Wniervcraiistaltuiig, bestellend in

.Humoristischer
Unterhaltung

iilid Tanz , ab.
Hierzu sind unsere Mitglieder, Frenud- und

Könner döflichst eil,geladen.
Anfang 4 Uür . Der Vorstand

Tanzleitnng : Herr Tanzlebrer

Urania“.
Heute Sonntag,

abends 8 Uhr»
wegen Ansfall de« MaSkew

Baller:

Gr. ksstiimeck
Gala-

Damensitzung
mit Tanz

im effektvoll dekorierten Saale der
Luru-Vcrcins , Hellmuiidstr. 25.

Austrcten sämtlicher Humoristen und
Charakter-Komiker des Vereins.

Renk Auftreten de« Tierbändiaer« Witscht
Waischi mit seinen in Freiheit dressiencli größten
Aaubliercn der Welt. (Hächst originell . ) ' Renk
Bor, in den Zwischenpausenund nach der Sitzung

Tanz.
Einzug de? Komitees mit größtem Pomp, begleitet
von einer Prinzenaardeunter 'Vorantritt einer
kostümierten Musikkapelle, augeiührt von einem

Herold boch zu Roß, präcis 7 Udr 77 Min.
Saalöffnmig: 7 Uhr 11 Min.

Eintritt lür Kostümierte wie Nichtkostümicrtc
60 5Sf. inkl. Abreicheii und Lied. Tombola, Sctierz-
Poloilaise, überhaupt jede Nachzablung ausaeschlosscn.

Die Veranstaituna findet bei Bier statt.
Zu diesem originellen Feste ladet bösticbst ein

Das Komitee.
KB. Kostüme aller 9W -u herabgesetzten Preisen

Werb, bei Herrn  Treiillcr . (Molbanfft 13.

Mergehüifen-Verein.
Gegründet 1882.

Hente Sonntag , de» 17. Januar , nnter-
«immt der Verein einen

Ausflnsi nach Biebrich,
Saalbau GambrinnS,

dozu wir säwmtlichc Mitglieder, sowie Freunde und
Gönner der Vereins srenildiielist einladen.

Der Vorstand.

Mourant KmeMilg,
SouNeubergerstr . S3 .

Heute, sowie jeden Sonn - und Feiertag»
von Nachmittags 4 Uhr an:

Acheß ionted,
to08» höstichst einladet

Jean Schnpp . Restaurateur.

ftltarut jut Wt M»M.
Webergasse 37.

Heute, sowie jeden Sonntag:
Großes Militär - Coneert,

Egeführt von einem Thcile der Kapelle des
80. Jnst -Regt. v. Gersdorff.

-lnsang 5 Uhr. — Gntree frei.
. .Fli  Dicti.

Reisedeckens, 6,8, 10.12  so w.
Ziegenfelle2, 4, 6, 8. 10- 30,,
Angoratelle7, 8, 10, 12- 30,,
Schlnmnier-Hnd Sopliakissen

von 1—10 Mark 2732
empfehlen

J. <&F. Snth, Wiesbaden,
Belaspeestrasse , Ecke Museumstrasse.

Unserer heutigen Gesammt-Anü
lnflf  Ocgt ein Prospekt de«

^cchnttums Mittweida i . Sachsen bei, ans
°̂>kn besonders aufnicrkfam gemacht wird.

Möbel- und
Betten-Lager.

Empfehle mein Lager in selbst und gut gearbeiteten

Betten, Polstermöbeln,
complelen Schlaszimmcrn

in hell und dunkel,
önrocrüflicu Ausstattungen

zn äußerst billigen Preisen.
Willi . Ilenmann,

Helenenstraste 2, Eike Bleichstraste.

Irl!
aller Systeme,

ans den rcnommirtesten
Fabriken Dentschlailds,
mit den neuesten , über¬
haupt existireiiden Ber-
bcssenillgen emps. bestens

Ratenzahlung.
Langjäbrigc Garantie.

fE. (hi Fais , Mechaniker,
_ _ _ Kirchgaste 24

Eigene Neparatur -Werkstatre. 2916
Feuer -, stürz,
und einbruch.

sichere
Panzerkassen

TOI!
S . J . Arnheim,

Berlin.
Alleinverkauf

durch

Fritz Melsbach
Wiesbaden,

Oranienstr . 50.

„ iieit.lL2 .IO

Bremholz „1.20
frei ins Haus.

Sm € » Kfssling,Telebbon 488. Kapellenstraste 5-7.

NUS der Gognac -Vistilierie

lercier , La Roche & Co .,
Cognac , Berlin , London.

Zu haben bei:
SC. Alevl . Michelsberg.
ti.  Rrrher , Bismarckring.
in . Schwaibacherstrasse.
l >»rl Born , Helenenstrasse.

Dnt «cli , Wörthstcasse.
IS . I I>*. Saalgasse.
J » r . fiCrey , Schwalbacherstrasse.
A . Wcntrr , Bahnhofstrasse.
Beinb . <«8ttel , Michelsberg 28.
A . Bayliaeh , Wellritzstrasse.
Jenn Mas . !», Mühlgasse.
.Rae . Beibi , Blilcherstrasse.
TT!' . Uendrirh , Dambachtbal.
A. EE8|»f «iev , Bismarckring.
.Sae . Bäral. c**1, Bleichstrasse.
JJ . -Ii «" «■r Wwe . , Hellmundstrasse.
<TIir . Steiper . "WebrrgasBe.
I, . Himmel , Eerostrasse.
A . Horlheuer , Nerostrasse.
Lolli « SLiniieraSiohl , Moritzstrasse.
Ai. Iicmlle , Stiftstrasse.
11*1». ILieser . Ovamenstiasse.
A . lioaliach , Kaiaer - Friedrich -Ring.
83r . A'c ' f . Rheinstrasse.
A . Aicoiaj . Karlstrasse.
AV. Bismarckring.
.Ine . Schnall . Grabenstrasse.
< arl ScläürH , Kirchgasse.
IFr . Schmidt . Wörthstrasse.

W . Weber , Moritzstrasse.
Frledr Weber , Kaber -Friedrich -Ring.
W. Steinlimier , Biebrich.
MT. ŜS’iilier . Langensehwalbach.
CS. SBesier , Langensehwalbach.

Generaldepot : IV . Anacl . er , Bism .-Ring 15. 1.
Telephon 603.  3602

Cognac Albert Bnehholz,
berühmte und preirwerthe Marke, (ifjlttlttliC
für feinste jSQltflÜtftt , empfiehlt in Original-
füllnng von M. I . VO bis M. 4 . 5O
mr ’/i Flasche

Carl €wroI3,
Schwalbaäierstr. 79, Ecke Adlerstr.

Limburger
Käse im Stein per Psd . 25 Pf .»
Feinste Sardinen per Psd . 25 Pf.

Konsum -Ge,'chäst. Hcllmunvstraste 42.
Eine schb«>e Zkaden- Einrichtung unter

Preis zu verkaiifen.
L0e;ra . 7IiNl « r-, Langgassi 9.

Mgeilleiiieliiien
teile ich au« Dankbarkeit gerne und unentgeltlich
n>it, was niich von guaivollen Magenbeschiverden
nnd Magenkrämpsen befreit hat und gebe Bestand-
teile an. (S.kl 133g) PlOg

Frau lL. nvoeii,
Querstraße 6. Göppingen.

Billigst zu haben in Wiesbaden  bei:
A. Mollath , Oscar Sichert . Chr . Tauber , Louis
Lendle , C. Brodt , Peter Quint , Th . Hendrioh,
H. Zimmermann ,Fr .Jac . Bartels , H. Maus,Louis
Linner .kohl , Drogerie Möbus , H. Roos Naclif.

Da ich dm Hinteren THeil meines Lagers
räumen mußte, verkaufe sümmtliche

Möbel,
um schnell damit zu räumen,

in lieöcutenti yerubgeWen Preisen.
Es bietet sich somit günstige Gelegenheit

für Brautleute zum Einkauf billiger , aber
»ur gut gearbeiteter Möbel . 2059

Jean Meinecke,
KchmAcherstr. 32, Me WellrMr.

Wiesbadener Beerdrgunss -Institnt
Gedr . Uengelmuer , Schmaibacherstrasze 22,

Schreinerei gegründet 1858 . Telephon 411.

»oLALsL-Sargmagazi», -
Wanritiusstratze 8.

Großer Lager in Holz - und MetaUfärgen aller Art, fertig ausgestattet, zu
streng reellen Prelicii.
Lieferanten des Merein« für Fenrrbrstattnng «nd des Keamten-Urreins.

Transporte mit privaten Leichenwagen.

COLUMBIA Schreib¬
maschine mit einf.
Umschaltung . 84od . 90
Zeichen , sowie BAR¬
LOCK Schreibmasch.
mit Volltast . , alle
Maschinen m. sicht¬
barer Schrift empf.

JOHANNES OÖTZ
Kaiserstrasse 66 . ^

Frankfurt am Main . Z
Alleinvertreter für 'S
Hessen - Nassau u . dasS
Qrossh . Hessen . *
Platzvertr . gesucht . §

Parquet -Wachs
in Büchsen und lose gewogen . 2101

Mtaliispäne.
Aufnehmer.

Gustav Erkel, Seifenfabrik,
Gr. Burgstrasse 10.

92

Wiesbadener Beerdigungs-Anstalt,
Telephon 2861 . 24/26 Saalgalle 24/26 . Telephon 2861.

Firma : Heinrich Kecker.
Großer Lager aller

Ho!;- u. Metall-
Särge,

fertig zur sofortigen
Lieferung.

MMpngkrfeifljen
mittelst Katafalk.

Compl. Ausstattungen CandeiabernebstKichtern.Ztmmrr-Derorationrn.
Schnelle Bedienung, billigste

Preise.
derselben

prompt nnd billigst.

Uebernabme aller
auf die

Keerdigrmgen
Bezug habenden
Angelegenheiten.

§kllhk!!-TrM5Ptte
nach allen Gegenden

unter
conlantcii Bedingungen.

2446

Freunden und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß mein lieber
Sohn, unser guter Gatte, Vater, Bruder, Schwager und Onkel,

Herr AsMttth Wlsch,
nach kurzem, schwerem Leiden an Lungencutzündung in Valley-City (Nord-
Amerika) sanft enischlafen ist.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Martha Mfusch, Wwe.

Miesbaderr , Ualley -Citis , Nem-Mchland,
den 16. Januar 1904.
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Wohnungs-Anzeiger» Wiesbaden«*Umgegend
ist seit 18SS das

Wiesbadener Tagblatt.
kon den Miethern . insbesondere dem Frrmdrnpnblikum und den hier zujiehenden auswärtiaen

-2 - Familien wegen der unübertroffenen Auswahl von Ankündigungen.
ÜQüCIItßtfl bßttuftf U0U &cn  Vermiethern . insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der VilliüKeit und des
— 3 vv »>w *) » unbedingten Erfolges der 7" - 'Ankündigungen.

geordnet noch Art und Größe de » in vermiethrnd - n linlnues.

Miet-Verträae vorrätig im ® aa
Tggblstt ' Verigq.

Das

WNUMÜMM - NlkN

Lion&Tie..
Schillerplatz 1 - Telephon 708,

empfiehlt fich den Miethern zur kosten¬
freien Beschaffung von

möblirten und numöblirten
Billen - und Etagenwohnungen
Geschästslokalen — möblirten
Zimmern,

sowie zur Vermittlung »ou
Immobilien - Geschäften und
hypothekarische » Geldanlagen.

Langgassc 81 kleiner Laden mit anstofiendem
Zimmer per 1. April zu vermiethen. Näheres
Kranzvlatz 12. gg?

In unserem prosectirten Neubau

Luisenstrafte 19,
neben der Reichsbank . iff das Zwischen-
geschotz (Größe ca. 210 lH-M.) zu ver--

leiben Dasselbe eiauet fich besonders für
Bankgeschäfte , RechtSanwälte oder
Berwaltungs - Bnreaux . Wünsche von
Mietbliebbabern können jetzt noch berück-
sichliat werden . x 444

Haus - n . Grundbesitzer -Verein
E . B.

Ouisenstraße 24 große belle Lagerräme , cveutl.
mit ,voi , auf 1. April zu vermiethen.

3—4 Räume , als Bürean sehr geeignet, auf
1. April vermietben . Näb , Vorder !' . 2. 6"'

—- - — _ . « gMIIW ^CTw,
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ «
♦ Das ♦

s Snlerwilfoirale 5
r Wohmligs-Niichivkis-Melili♦
‘ A. K. vörner,
i  Friedrichstraße 23- Telephon 2083
♦ empfiehlt sich den Miethern zur kosten
+ freien Beschaffung von

möblirten und unmöblirten Villen
»nd Elagen-Wobnungen . Geschäfle-
lokalen, möblirten Zimmern,

. An- und Verkauf von Villen,
Häusern , Bauplätzen ». s. w.,

Vermittelung von Hypotheken-
Gelderir.

r
♦r
♦
♦srr
t
♦

Großer Laden mit
$OUfOl, auch geteilt,

im Hotel Grüner Wald
Per 1. Juli 1904 zu ver¬
mieten. 84

In voruebm ruh . Lage, An der Ringkirchc 7,
™ ore Bel-Etage , elegant eingerichtet, behebend
9*1® ; „otmmfrn , Küche, Badezimmer , reichlichem
Zubehör , 3 Balkons , elektr. Lichtanlage , Gas,
per 1. April oder früher umständehalber preis
wertb  zu vermiethen . Näb . hnHW Parterre

Wegen

Sterbefall
von Excellenz von Cennrnd ist die
Wohuniig Friedrichstraße 19, 1. bestelend
ans Salon , 6 Zimmern mit Zubehör , vom
1. April anderweitig zu vcrmieihen. Ein-
zusehcn Vormittags von 10—1 Uhr.

Katser -Friedrich -Ning 31, 3. Etage, 7 Zimmer,
Küche, reickllickes Zubehör ans sofort zu ver-
mietben. Aiiziiseben von 3—5 Uhr. Nähere«
Nke,ustraße20 , P . 397

Orauienstr . 42 , 3 St ., 7 Asm., Ball ., 2 M„
2 K. sofort zu vermietben . Näh . Port , 396

Bismarckring 30 , 1. oder 2. Stock 5
Zimmer , Bad , nebst reicht. Zubehör
m-etkcn. Näb . 1. St . ‘

Dotzheimerstr . 60 . 1. n. 2. Etage, 5 gr.
mit allem Eomf .. der Nein , entivr ., kein^ iutl-rh
preisw . per gleich oder später zu verm. za»'

GSbenstraßeO schöne6-Zinimcr -Wohnunge» <J
gleich oder später preiswü -dig z„ vermietd?»
Näb . daselbst 1. Etage bei Matthe «. 3™»

Herderstr . 28 , 1 Etage, berrschastl. 5 Zin̂ o
Wohnung , der Neuzeit entspr ., in f. ruh.
V. 1. Avril zu vcrni. N. daselbst Hochp. r. g

Herdcrstraße 31 5-Zimmerwohmino an rnbjm
Mietber sofort zu vermiethen. Näh . Patt -f»
rechts. Itaol -y . 2985

Herderstraße 31 5-Zimmer-Wohn., der Neiizn«
ciitsvreche' d sof. zu verm. Näh . Port . r. lag

Karlstr . 37 , 1 St ., 5 Zim., Küche, Balkon, Aar
Zub ., l. 900 Mk. z. vm. Neu hergerichtet. 3135

Moritzstraße 21 , 1. Etage recbts, 5 Sintnut
Zubehör , Bad n. Mädcheiizimmer . im Abschlag
>oi. od. später zu vermiethen . Näheres dasM'
und Kirchgasie 8. zgz

(U^ icolaSstralie 27 , schöne freie Lage,
schöne5- Zlmmerwobniimi , 2. Etage , arofter

Balkon , Bad , sofort zu vermüthcn . Nähere,
3 St . links . 390

Rheinstr . 52 , 2. St ., 5 Zimmer, Balkon tr. Zy-
bebör auf 1. April zu v. Näd . Leitend . P. 57

Große S-Zimmerwobnung auf Avril zu 900®,
z» verm. Näb . Goetdestr . 1. 1 St . fz

^ Wciocrn. ▼

Michelsvcrg 26 ein cemeniirter Raum , paffend f.
Werkställe , a. 1. April z. vm. Näh . Metzgcrlad.

Grvtze belle Werkstätte (100 gm ) mit Wasser ». Gas¬
leitung . nebst trockenem Lagerraum,f . rnb . Geschäft
geeignet, f. 100 Mk. zu vm. Ncttelbeckstr. 1. P.

Swarnhorststr . 16 Werkstatt zu vermiethe».
Zu erfragen Vorderbai, ? 1 l . 3133

Schiersteinerstr . 13 Werkst, od. Lagerräume z. v.

Rhcinstraße 68 , 1. Etage, berrscbaft-
liche Wobnuiig , 7 Zimmer , Balkon . Bad
nebst reichlichem Zubehör , ans 1. April zu
vermiethen . Näh . Rheinstr . 65, Part . 383

Most « « » gen von 4 Zimmern.
Aarstr . 22 » , Billa Minerva , ist die comsonM

eingerichtete 4-Zimmer -Wobnung , Parterre , mit
Küche, Bad und reich!. Zubehör , Benutzung de»
Gartens und Bleichvlatzc«. per 1. Avril oder
sofi zu verm. Rabe Hnltestelle der Elektr. 204

Millen . Hiiuser ttr.

! Billa Frankfnrterstr . 25 , 10 Zim .,
Centralheiz ., elektr. Liebt, per sofort zu vcr-
mietben. N. daselbst bei», Hausmeister oder
Wohnungs -Bür . Lion L Co., Schillcrplatz 1.

Schöner Eckladen
mit Ladcnzimmer , geränniioeii Magazine !,
und besonders schöner aroßer Keller, Schier-
steinerstraße 15 . Elke der Ervachcr-
straße , mit oder ohne Wohnung , ans gleich
oder wäter zu vermiethen, cigiiet sieb da
keine Concurrenz . vorzüglich ' für besseres
Colo »ia !wanre „- und Delicatessen - «lcschäft
oder ff. Metzgerei bezw. Ausschnitt -Geschäft.
Näheres daselbst Part . 399

Rheinstraße70 , 3 , ist eine 7-Ziinmer-Wounung,
Balkon , Küche, Bad und reich!. Znlrebör per
1. Avril zu vermiethen . Auskunft daselbst.

Pietoriastrafte 15
bochbcrrschaftliche Etage . 7 Zimmer , 2 Balkons,

Küche n. Küchenzimmer u. s. w.. Ceiitralbeizuiia,
für Avril 1904 zu vm. N. im Hause Part . 395

Bietmiastr . 47 , 2 Tr . ,
ist eine elegante aeräuniiae Wohnnna
von 7 Zimmern mit Eentralbeizung und
elektrischen ' Licht zu verm . Näheres bei

Otto di Kvclicn ' renner,
Luisenstraße 22 . 394

Dotzyeimcrstratze 8 , Hochparterre , 4 nrofte
Zinimer , Küche rc. an ruhige Familie per 1. Avril
zu vermiethen. 340

^ » eumunSstras .c 8  Wohnnng von 4 Zinimer»
»V »nd Znbebör z,i ve>mi-'t ''en.

Wohnungen non 6 Zimmern.

Neuban Erbackerstr. 2,
Ecke Wallnferstraße,

schöne Wohnungen von 8. 4 u. 5 Zimmern,
der Neuzeit entsprechend eingerichtet, mit
reicht. Zubehör , per 1. April zu vermiethen.
Anzus. zw. 2 n. 5 Ubr Nachm. Näb . AnSk. bei
J.  Crey , Schwalbachcrstr . 1, Ecklad. 219

Mli lil Gurten, Mmzerslr. 21,
10 Zimmer re., an einc Faniilie auf niedrere Jahre
Moemielheii.

Bictoriastraße 48.
Landhaus zum Llllernbewohnen , 8 Zimmer,

Centralheizung , electrischcs Li» k, per 1. April
zu vcrmietben oder zu verkaufen. Anzuscheu
von 3—5 Ubr Nachmittags . Näheres

A K «el >enbri -nner , Luifenstr . 22.
Pf In Nieder-Lahnstcin n. Rb . kl Billa mit

allen Begueml ., Garten rc.. für 1000 Mk. jäbrl.
zu vermietbe», event. mich zu verkanfcn. Näh.
Rieder -Laynstein , Villa Victoria.

GrschSstsloliale etr.

Mckrndtstraße 7 ist ein großer Raum , geeignet
■* +  für Lager , mit Gas - und W.i - - . ..... Waffer -Änschlnß

fofort zu verm. Nah. Orauienstr . 55. P . 401
Laden oder Bürean zu verm.

Nah . bc, » « , *, l St . 61
94 " ^? stvkstraße 5 große Helle Räume als
^ Bureau oder zu Geschäftszwccken zu ver-

mietben . Rah . 1 St . 884

Svigelgasie 8 Laden mit Wodiiuiig gleich oder
(Väter zu verm. Näh . Spiegclgassc 10. 406

Yorkstr . 7 Werkstatt mit od. ohne Wohnung p.
1. April zu vermiethen.

Laden,
ca. 65 HH-Mtr . groß , mit Wobnung , event. per

1. N-ärz zu verm. Näh . Moiitzstrgßc 28. 297
Stallung für

4 5 Pferde , Remisen rc., an
d -r Schierstciiierstr - tzc, per 1. April zu verpachten.
N. b. Carl Rork -' l . Naiienlbalcrstr . 3. 316

Laden mit Wobnuna nud Zubehör per 1. Aprtl
zu verm. Näh . Richlstraße 20. 1 r. 64

64 Sfi vermiethen. Nähere«
»” * ♦ vUVtll Walliiferstr . 12. Daselbst

i 't auch  ein sch. Lagerraum abzngeben. 387
» Ein Eckladcn n' tt Einrichtnng für

_ Coiouial - und Delicatesseii-Gkschäst
mit oder obne Wobnuna per 1. Mai zu verm.
Offerten unter X.  60 * an den Tagbl .-Verlag.

Käse -, Butter - und
Eiergescträst

ist an eine tüchtige Kraft , welche Lust bat , dasselbe
ans Kolonialwareii auSzudehnen, niiter günstigsten
Bcdiiiguilgen z» vermieten od. zu verkaufen. Off.
unter 8 . 60 » an den Tagbl .-Verlng.

Arndlstraße 7 ist die berrlchoftliche
Part .-Wohniing , 6 Zimmer , Bad u. reicht.
Znbebör . auf sofort zu vermiethen. Nähere«
Oraiijenstraße 65. P . 39g

Dotzdeimcrstraße 88 , 1. Et .. 6 Zimnier . Bade-
zim., 3 Mansarden , der Neuzeit entsprechend, per
April zu vermietben. Näb . zu errr . nebenan.
N -i. 6n, P .. esnzusehen vo>, 11—1 Ubr. 66

Ur Aerzle, SoWtjtt u.

Karlstraßc 7, 1 St ., 4 Zimmer mit .Suhesä;
| auf 1. April zu vm. Näb. daselbst2 St . AS

Langgasie 38 Wodiiuiig im 2. St ., 4 Zimmer
Kütie rc., per 1. April zu vermietben.

Nicolasftratze 10 abgeichlossene Frontspitz-
^ Wohnung » 4 Zimnier , darunter zwei gerade

Wände , mit Zubehör zum 1. April zu vermieth.
i Näb . daselbst, 2 Treppe ».

Ecke der Röder - und Nerostraße 46 i»
4-Zimmer -Wohmmg mit 'Bal ' oti, Kucke rc. auf
1. April 1904 zu vermiethen. Näheres int

, Eckladen daselbst. 298
Walramstraße 6  Wohnung ' von 4 Zimmer».

Küche ii. Keller auf 1. Avrii billig zu verm. 232

Friedrichstraße 40 , EckeKirchgasse,
ift die 2. lind 3. Etage , je 6 Zimmer und
Zubehör (jetziger Miether Herr Zahn¬
arzt I4«v«-s er ) , p-r 1. April , event. später,
zu verm. 9-^ ). Wilhelm « a »scr A ( o.
daselbst. 055

... w« ! -»-• ÜIUI14 n"

^ <1lrrt >11str -1s;e 28 , nafie der Emserstraße,

St̂ e' trodL
, — Souterrainräume , Wasser,

Ga «. Heiz., Mitbcn . der Tdorfahrt , als Bürean
Lager , od. geränichl. Werkstätte sofort zu vm.

Dlücherstr . 3 belle Werkst, oder Lagerraum mit
od. ohne Wohn . z. 1. April z. v. N. Mlb . P . r.

Zwei Läden
lerstraße 47 , Ecke DrciweDotzheimerstraße 47 , Ecke Drciweidenstraße,

mit oder Wobnuna sofort zu vermiethen. Näh.
Dotzheimerstraße 36, Part . 4t»0

Großer Heller Laden Fricdrichstr . 40.
neben M . Schneider , evtl , mit schöner
Wohnung , per sofort oder später zu verm.
Näheres daselbst. 872

Wilhelm Casser A Co.

Hermannstr . 16 Laden mit oder Wohnung zu
vermiethen. Näh. 2 St . rechts.

Jahnstr . 12 , P ., Parterrcr ., 4 fZ-Mtr ., zu vm.

Wohmtttgett von 8 « nd inehr
Zimmern.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦ « ♦♦ * ♦♦♦

r HmhhmsWW Bihtmzr
» in »nniittelborer Nähe des Kurhauses , ♦
• 1. Etage , bestehend aus 10 Zimmer » und j. x. vtutijtuu uu« ±v v̂ uiuncin mio ^
5  Ziibehör,mit modernem Comsort ausgestaticl , T
» Centralbeizmig , Au ' zuq. per 1. April zu 5

Geisbergstr . 36 , Billa Soniieck, 1. Et., 6 Z.
Zub . oi. Balk , !of. od. spät, zu Vm. N. P . r.

OOOOOOOOOOOOOOO
0 Nicolasstr. 12»1,6-Zjmmer-Wobn. 0
0 mm 1. April oder früher zu verm. 389 ^
COOO OOOO OOO OOOQ
Rüi »e«I;c>merstr .,ße 17 lind schöne 6-Zimmcr-

Wodtiminrn , 2. n. 3. Eta «e, Sonneiiseite , ichöne
freie Laae , 3 Balkvi 's , Gas , elektrische« Licht.
Alle« der Neuzeit entsprechend, ioiort oder
später zu vermietben . Näb . daselbst Part . 306 !

.§U . Wilhelmstrafte 7,
Part . od . 2 . Etage » elegante Wobnung von
Salon , fünf Zimnicrn, t<ad. Balkon. Küche,
Speisekammer und allem Znbebör per 1. April
zu vermietben . Näh . KI. Wilhelmstr . 5. 2. 328

- - 4-Zimmcnvolmung mit Balkon und $ t-
bchör ans 1. April zu vermietben . Nähwl

i 1. Stock bei Lebrcr flagnr.

Weiftenburgstrafte 6,3,
schöne4-Z.-Wohniing n>. allem Conifort d. Ae»?.

. versetzuiigrhalder per 1. April z» verm. 111
Aorlstr . 7 4-Zimmerwohnn »g mit reich!. Zubeh.

per 1. April zu vermietben.

Billcnkolonie Eigenheim̂ ^- NUIIgt>.
4 Zimmer » (in der 1. Etaac ) »nd mebrerm
Maiisardcii ans 1. Avril . Bad , Wasser. Balkon,
Erker , berrliche Fe >nficht. Blick auf den Wold.
Gartenbeiiutzniig . Wh . Bismaicknua 85 P. l.

» verm. Zu " erfr'. Thclcmannstr . 7. ^ ' ^294 ♦♦ »
♦♦♦♦♦♦♦ WWWMW

Mohnnngrn von 5 Ammern.

Mohnnnge » von 7  Zimmern.

Adelheidstratze 46,
1. « nd 3 . Etage , best, au« 7 Zlmmern, groß,

ged. Balkon . Bad . Küche, Speifek.. lkohleiiaufz..
2 Closct», 2 Tr ., reicht. Zubeh ., sofort od. später
zu verm. Näh . b. Frau Reicher das. 399 j

Biebrrcherstrafte 6,
Neubau , herrlchafttlchc 8 - Zimwer-
Wohnungcn mit reichlichem Znbebör, Bad
Kock» und Lenchtgar . elektr. Lickst, Kal ., und
Warmwasseranlagen per I . Januar od. später
zu vermiethen. Näh . daselbst. 3062

Wohnungen von 8 Zimmern . '
Bismarckring 33 , I . St ., schöne 3-Z .-Wohi'.«

auf 1. April zu veiinielhen . Näh . Parterre.
Bismarckring 34 , Htk. P .. 3 Zimmer. Kü-ii-

Keller per sosort oder 1. April.
Neubau Franz Schmitt . Blttcherstr . >ö-

f.1 Ölte 3- und 4-Zimnier -Wohn ., 2 Ball .. Bad,
Ga « u. Zubeh . auf 1. April zu vermiethen. Ä

Bülowstr . 4 , 1 I ., 3 Zim ., Küche, Ball .. 2 K-S
a. 1. April zu verm. Näh . 2.  Et . I.

Clarenthaterstr . 4 hochberrichafllichc3-Zimmer-
Wohttungen , alles der Neuzeit entsprechend ei»'
gcrickstei, aus 1. April eveiul . auch früher vE
wertb zu vcrni. Näbercs im 5̂ ause daselbst. 7°

Dotzheimerstr . 18 , Vorderb., 8 Zimmer, Kücb-,
Keller u. Man ' , an ruh . Familie p. 1. April ?»
vermietben. Näh . das., Mitrelb . Part , link«

Dotzheimcr'"A'..L-lÄ!S
gleich oder später zu vermiethen . . g

A 3art .-Wohu .. 3 Z . tt. 3 1!6"
*-t Balkon , sow. schöne Froutsp'

Wohn., 3 o. 2 Z. ii. Zub.. z. 1. Apr. zu o. 3094
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..ausstrasie 1 3>Zimmer-Wobnnng zu vcrm.

« Näb. Plalterstraße 76 bei 357
«arktvest 1 schöne Frontsv., 3 Zim., 5küche, Keil.,
V" - 1. April zu verni. an cinz. rnD. Mietber.
^ »fttinstratzc 81), 1 Tr ., 8 Zimmer. Küche,
nt 2 Mansarden, Keller und Zubebör, ganz

aber getbeilt, per 1. April zu vermietben. Näb.
0°i!«z. Birniarckring 25. 407

«ieblstr. 4 schöne3-Zimmcr-Wohuuug zu ver-
«lielden. Näb. in, Laden. 856

Lckaknliorslstrafie 16 3 Zimmer, Küche nebst
Zubehör per 1. April 1904 zu vermietben.

Wszhcre« 1 St . 3091
«iiarnhorststras!« 16 kleinere3-Zim.-Wohuuug

vermietben. Näbcics Vorderban« 1. 69
«charnliorststr. L6 Wohnung, 3 Zimmer mit
dollem Zubehör, 1. Etage, a» kleine ruhige

Familie in»» April prciswerth zu vermietben.
' ■»äfitre« Parterre . 403
Schw-rU"Eerstrasre 40 , Hinterh., kleine Drei«
« »Immcr-Wonnuna per 1. April zu vermietben.
»picgelgasse 8 drei Zimmer und Zubehör ans

1. April zu vcrm . Näb . Spiegelgasse 10. 405
«teilstrasie0 schöne8-Zimmer-Wohn. n. Zubeb.

fGa«) per 1. April zu verm. Näb. 2 St . lmk?.
Wtitzenburgstrakc1 schöneZ-Zim.-Wobnung.

Part., der Neuzeit entsprechend eingerichtet, auf
1. April zu verniictbe». Näb. im Laden. 28

Wörthstr. 7 e. schöne3-Zimmer-Wobnung au
rubige Leute zu verm. Näb. das. 2. Et . 380

«orkstras.e 20 schöne8-Zimmerwohnungmit od
"obne Mans. sof. zu verm. Näb. 1. Et . l. 279
«orkstr. 21, Part , tu 1. Et . , sch. 3-Z.-Wohn.

1. Avril zu v. N. das. 1 Stiege link«. 3063

Mahnnngen von 2 Zimmern.
Dleick>sirasie 14 Zwei -Zimmer-Wohnung auf

1. Avril zu vermietben. Näb. 1 St . recht?,
gleichste. 18 2 Z.. Kücheu. Keller. N. Slb . P.
Blückerktr. 8 zwei kl. Ziuimerm. Zubehör zum

1. April zu verm . Näh . Mittelb . Part . r.
Karlstr. 28 schöne2-Zim.-Wobn. mit Zubehör,

Wtlb.. ans pl. o. sv. zu verm. Näb. Vdb. Part,
»l. Ki'Ä-l. 8 2 Z.. K.. K.. M.. aer.. 312 Mk..

p. 1. Apr. N. b. E. W. Snlzbach, Bärenstr. 4.
tranicnstr . 54 sch. Mans.-Wohn. i. Abs bl., 2 Z..

1 Küche . 1 Kell . , p . 1. Apr . zu vm . N . B . P . l.
Schachtstr. 9 zwei Zimmer auf 1. April zu verm.
Webergaffe 49 , Vdh. 3, neu aiisgcst. 2-Z.-Wobn.

mit grober Küche per 1. Aprist Preis 32 Mk.
lnur Vorderbaus»
schAm2-Zimmer-

Lwbimnaen per gleich oder später zu vm. Näh.
daselbit im Banbüreau oder Luisenstraye 12.

Eine2-Zimmer-Wobnuna ver 1. April zu ver-
miethen. 01, -nix . Röderstraße 3.

Mohnnnge» von 1 Zimmer.
18  ein Zimmer,

Pl | S; lHUCl Kü»e u. Keller a. kiuderl.
Lewe per sof. zu verm. Näb. Mittcib. Part. I.

Hermannstr. 24 , P .. Mansardwobn., 1 Zimmer
u. Nücke, an r. Micther für 1. April zu verm.

Saalgaffe 12 ein Zimmer, Kücheu. Zubeb. z. ».
Walramstr. 12 Dachz. u. Kuckez. 1. Apr. z. v.
Webergaffc 49 , Htb. 3, 1 Zimmer und große

Kiickie ver 1. April. Preis 20 Mark.

Wellritzstr. 48, SVÄ
und Küche, sofort »u vermielhcn.

Eine gr. Mail'., K. u. K. billig sofort zu vcrm.
Näh. Albrechtstraße 25.

Ausmärts gelegene Mostmrngrrr.
Bor Sonnenverg , Wiesbadenerstraß « 27,

ist eine2-Ziminer-Wok»ung und Zubebör mit
Mckluß auf I . April zu vm. Näb. bai. Part.

Adlerstraffe 1, Parterre-
fl Miel , Wohnung, 3 Zimmer und

Kucke mit Zubebör, per sofort od. später zu vm.

Möl-livte Wohnungen.
Stisbergstr. 24 möbl. Wohn. v. 3 Zim. u. mehr

Mlt od. ohne Küche sogl. zu vm. Preis mäßig.
Kapcllenstraße2 yut mödl. Wohnung mit oder

ohne Küche, auch einzelne Zimmer zu vermietben.

Msblirle Zimmer und möbUrte
Mansarden, Schlafstellen etr.

Adlerstr. 15 « , 2, Neub., f. möbl. Zim. zu vm.
15» , 8, frdl. möbl. Schlosst. Hoffritz.

Adlerstr. 16» , P ., crh. jg. Mann Kost 11. Log.
Adlerstr. 29 erhalten zwei Arbeiter Schlafstelle.
Adlerstr. 48 1 möbl. Mans. an anst. Frl . d. zu v.

ft 2 r.. gr. schön möbl.
' Ätm. m. Klav. z. v.

«irolfstr. 12» 1, schönes grober möbl. Zim. frei.
Albrechtstr. 30 , 2 l., möbl. Zim. zu vcrmicthen.
"lörechtstr . 31, Part ., ein gut möbl. Zimmer

mit Kaffee, cveut. mit Pension, zu vermiethcn.
Albrcchrstr. 31 , P ., crh. zwei rl. Arb. K. u. L.
Atbrechtstr. 31, 2, Zim. m. Pens. (sep. Eing.j.
Bertramstr . 1, 3 l., 1 möbl . Zimmer zu verm.
Bertramstr . 18 , 2 l., gut möbl. Baltonz. z. vm.
Bismarckring 25 , 1 r., g. mbl. Z. m. P . zu v.
«tSmarckring 30 , 1, möbl. Zimmer zu vcrm.
Bt»ma, Sri » g 31 ist schön möbl. Zimmer mit

leparatem Eingang, liulin , 1 St.
SMemarÄrinfl 35 , H. 1, eins. möbl. Zim. zu v.
N *'4lstr. 6 , l, gut möbl. Z. m. 2 Betten zu vm.
Vlerchstr. 16, Htb. 2. uiöbl. Zimmer zu verm.

9, H. 2 r., Zimmer m. 2 Bett. z. v.
Blucherstr. I I , P ., mbl. Z.. sep. Eing., zu vm.
Blücherftraffe 11, 2 r., möbl. Zimmer zii vern,.
B ücherstr. 18, H. 2 l.. erb. o. Arb. b. K. n. L.
Blüchersir. 26 , 2 r., m. Zim. in. 2 Bettenz. v.
Aaftellfkt. 2, P ., k. ein anst. Mann Schläfst, erb.
Dotzftcimerstr. 9 , 2, gut ausgcstaltcte Zim i-er

an yerreii zu vermieth-n.
»otzhcimcrstr. 88 , 2 r., nt. Z. m. 1 auch2 B.
Dotcheimcrstr. 98 , H. l r. in. Z. au r. A. 15 Alk.
Dreiwcidenstr. 6 » 3 r., 1 Wobn- und Schlasz.

w. Klav., Bad und einschl. Frühst., mtl. 40 Mk.
Drudenstr. I, 1 r.. möbl. Wohn- Schlasz. z. v.
DNtdenstr. 5, 3 r.. gut mbl. Z. <22 Alk. mtl.s

8 ' 1 m- & a- e- Hrn. ä. v.
ffeldstr. 22, Slb. P . I., erb. allst. Arb. K. u. L.
strankcnstr. 4, 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
llstankenstr. 24 , 1 St . L, möbl. Zimmer bei

llfNedrichstr. 18, 2 recht«, schöne« gr. ni. Z. mH
1 oder2 Betten, mit u. ohne Pcusion, zu venu.

Fnedrichstx. 23 besser möbl. Zimmer gleich oder
Ipalcr zu vcrmiethcn. Näheres beit-iov«i»>i.

ffriedrichstr. 19, H. 1 r., möbl. Zimniers. zu v.
Friedrickstr. 43» 2 l.. möbl. Zim. m. P . z. vm.
^ricdrichstr. 47 , 3 l., erh. r. Arb. Kostu. L.
Billa Garteustratze 2V

zwei unmöbl. Zimmer per sosort zu vcrmiethen.
Wei«bergstr. 9 schön mödl. Z. (i—2 B.1 zu v.
GciSvcrgstraffi; 24 Salon und Schlaizim. an

anstäiid. alt. Herrn sofort zu vermietben.
Göbenstraffe 1 Frontip., möbl. Zimmer an an¬

ständiges Fräulein sofort zu vermiethcn.
Goetbestr. 1, Part., 2 möbl. Zimmerz» verni.
Goldgaffe 15, 1. eins. möbl. Zimmer zu vcrm.
Gradenstr. 24 , 3. möblirles Zimmer zu verm.
Häfncrgaffe 3, 2, schön möbl. Zimmer mit Kost

billig zu vermietben.
Heletrerrstr. 18, P., sch. m. Z. m. o. o. P . bill.Sellmundstr.4,8l.,möblirles Zimmer zu vm.ellmnndstr . 5, P . l., «ut m. Z. 1. Febr. frei.
Hellmundstr . 17, 1 r.. ein yut möbl. Zim. z. v.
HcNmttttdstr . 18, 2. erb. j. Monn " ost „. Log.
HeUnmndstr. 36 , 2, schön möbl. Zimmer zn v,
Sellmundstr . 52 , I. Et., er!,, rl. Arb. Kostn. L.
Herderstr. 12, Hp.. f. Z. a» n. bess. H. z. v.
Hcrderstraffe 16, P . I., möbl. Zimmer mit oder

obne Pension billig zu vermietben.
Lrermanttstr. 6 , P., k. anst. Hrn. K. n. L. erh.
Hermannstr . 7» 1 r., möbl. Zimmer zu verm.
Hermannstr . 17, 21.. e. Mans. m. od. o. B. z. v.
Hermannstr . 20 , 8 möbl. Zimmer zn verm.

t*WIR gartenstraffe 14. 1, 2—3 elegant
“V *-- 4 4. e» möbl. Zimmerz» vermielhen.
Hirschgraben 5, 1 r.. schön möbl. Zim. zn vm.
Hirschgraden 12» 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Iaffnstr . 1, 3, kl. möbl. Zim. 3 Mk. p. Wo» e.
Iahnstr . 17, Stb. Fr., ni. Z. an j. M. gl. zu v.
Aalmstr. 21, 8 r., sch. gr. möbl. Zim. zu verm.
Jak, „straffe 25 . 2 St . schön mövl . Zim.

(separater Eing . ) au bcsscrcu Herr» zu vm.
Karlstraffe 28 erb. Arbeiter Loais.
Karlstr. 30 , Mtb. 1 I., eins. möbl. Zim. zu vm.
Karlstr» 33» 3, schön inöbl. Zimmer zu verm.
Karlstr. 37 . 2 l., eleg. u. eins. m. Z. 1—2 Bett.
Karlstr. 38 , M. P . l., eins. möbl. Z. zu vcrm.
Kirchgaffe 19, 1, schön inoblirle Zimmer zu vm.
Kirchgaffe 37 , ,tz., k. a.Mädchenb. Schläfst, erb.
Kirchgaffe 51 , 2, sch. möbl. Z. z. v. Pr. 20 Mk.
Lnisenstr . 5, Erb. 2 !., ein möbl. Zim. zu verm.
Ljuisenstraffe 6, 1, elegant mövl . Salon
^ « . Schlafzimmer mit separatem Ein¬

gang per 1. Fcvr . preiöwcrth zn vcrm.
Lnisenstr. 12, 1. Et., möbl. Zim. m. u. o. Pens.
Lnisenstr . 14, Hth. Part.. möbl. Zimmer zu vm.
W/rtrftftr 11 2- Et ., gut möbl. Zimmer
»VlumjH . 11 , mit 1 od. 2 Beit, zu verm.
Manritinöstr . 3, 2 r.. schön möbl. Zimmer

m. voller Pens, an ein Fräulein z. 1. Fc>r. z. v.
MauritiuSstr . 10, 3, schön möbl. Zim. Näb. 1.
MichelSverg 1. 2. schön möbl. Zimmer z» vm.
Michelsberg 26 , 1 St ., ein niöbl. Zimmer mit

Pension zu veriuietben.
Moritzstr. 20 , SSM). P ., möbl. Zim. nur a. Hrn.
Moritzstr. 27, 2, L .L

Schlafzimmer dnuerud zu verm.
Moritzstr« 41 , H. 1 r.. möbl. Zimmer zu verm.
Moritzstr. 47 , H. P ., möbl. Zim., 3.50, zu vm.
Moritzstr. 66 » H. 2 r., möbl. Zimmer zu vcrm.
Nerostraff« 3, 2, niöbl. Ziiumcr billig zu verm.
Nerostr. 8, 2, erh. ein brav. Arb. Kostu. Loais.
Nerostr . 33 , 2 l., schön möbl. Zimmer zu verm.
Neugaffe 15, 1 St ., ein möbl. Zimmer zu vcrn>.
Nengaffe 22 , 2 l.. schön möbl. Zimmer zu verm.
Oranienstr . 2 , P .. erbält rl. Arb. Kost>,. Log.
Oranienstr . 8, P ., in. Mans an anst. Slrb. z. v.
vranierrftr . 4 , P ., sckön möblirteS Zim. zu vm.
Oranienstr . 8 , 2, »nt möbl. Zimmer zu verni.
Oranienstr . 23 , 1, schön niöbl. Zimmer zu vm.
Oranienstr . 31, H. 1 l„ erb. rl. Arb. bill. Log.
Oranienstr . 37» Htb., g. möbl. Zim. zu vcrm.
Oranienstr . 40 , Htb. 3 L, in. Mnns.-Z. zu vm.
Oranienstr . 60 , 8, schön, gr. möbl. Zim. z. vm.
PliilippSbergstr . 9 , 3 , sckön möbl. Z. zu verm.
Platterstraffc 78 erhält Slrbeitcr billig Logis.
llUieinftr. 24 2 schön möbl. Zimmer sof. zu vm.
^ ^ «»» azstraffc 42 , Stb . 1 St ., möbl. Zim.

au anst. Herrn zn verm.
Nietzlstr . 4, Stb . P . I.. f. Mädch. soi. Schläfst.
Nietzlstr . 7, Hth. 3, niöbl. Zim. a. nnst. Slrb. z. vm.
Röderallee 26 ist ein schön nwbl. Zimmer mit

sevaratem Eingang zu vermietben.
Röderstr. 17, Frtip., ein sck. mbl. Z. m. P . z. v.
Röderstr. 37, 1, neu einger. Z. an beff. Hrn. z. v.
Röderstr. 41 , 2, erb. bess. Arbeiier Schlafstelle.
Römerberg tt 11, 1 l., frdl. möbl. Zim. zu vm.
Römerberg 10, 2, ein möbl. Zimmer zn verm.
Römerberg 16, 3, erh. rein!. >Vb . Schlafstelle.
Römerberg 86 , 3. Hth., erh. anst. s. M. Logis.
Roonstr . 3, 1 r., schön sep. möbl. Zim. zu verm.
Roonstr . 12, Port, l., möbl. Zimmer zu verm.
Saalgaffe 4 6, 1 St . rechts, ein möbl. Z. zu v.
Saalgaffe 4/6 , 1, schön möbl. Z. (1—2B .) z. v.
Saalgaffe 28 , 2, möbl. Zimmer zu vermietben.
Saalgaffe 38 , 2, möbl. Mans. sofort zn verm.
Sitzachtstr. 13, 1 Tr., erb. Arbeiter Schlafstelle.
Schachtstr. 28 , 1, frenudl. möbl. Zimmer zu v.
Schillcrplatz 1, 8. Et., SIbschl. r., mbl. Z. zu v.
Setzlichtcrstraffe14, 3 Tr., ein möbl. Salon

nebst Schlafzimmer zu vcrmieihen.
Schlichterstr. 16, 1» zwei fein möbl. Zimmer

bei einzelner Dame abzugeben.
Schulberg 15, Gth. 1 r., erh. r. Arb. sch. Logis.
Schtvalbachcrstr, 7» Stb. r. 3, möbl. Zim. z. v.
Schtvalbacherstr. 11 möbl. Mansarde zu verm.
Schivalbacherftr. 28 , Grkb. I., mödl. M. zu v.
Schwalbacherstr. 37 , Pl. 2 r., erb. soi. Arb. L.
Schwalvacherstr . 59 , 2 » mobl. Zimmer zu v.
Scdanplatz 4 , Mtb. P„ möbl. Zimnier zn verm.
Sedanstraffe 2 , 2 1, möbl. Zimmer zu verni.
Sedanstr . 9, Hth. 2 r., möbl. Zimmer zu vcrm.
Sedanstr . 11, .Hth. 1 I., erb. orb. Slrb. Schläfst.
Scerobenstr . 28 , H. 1 r., m. Zimnier zu verm.
Stiftstraffc 24 möbl. Zimmer zu vermietben.
Walramstr » 8 , 3 I., sch. m. Wohn- u. Sclilaiz.
Walramstr . 8 , 3 schön mövl . Z. zu verm.
Walramstiaffe 12, 1 r., schön möbl. Zimm. au

bess. KeschäftSdame auf 1. Februar zu verm.
Walramstr . 23 möbl. Zim. m. Klavier zu verm.
Wellritzstr. 7, 1, ein schön möbl. Zimmer zu vm.
Wctlrltzstr. 19» I, möblirte« Zimmer zu verm.
Wellritzstr. 44 , 2 r, möbl. Z. mir od. o. P . bill.
Wellritzstr. 45 , 3 l.. erb. j. M. Kost u. LogiS.
Lstellritzstraffc 47 , 3 möbl. Zimmer zu verm
Wellritzstr. 47 , H. 1 l., erb. s. Hautuv. Schläfst.
Westendstr. 13 sch. möbl. Z. zu vm.. Pr. 13 Mk.
Wefiendstr. 26 , P . I., ein kl. ein», möbl. Z. z. v.
Svilbelmstr . 18, 3, möbl. Z. z. v. p. St. 16 Mk.
Wörtbstraffe 7, 2. ar. m. Z. ni. 1, auch2 Bett.

mit oder ohne Pension zn verni.
Dorkstr. 14, 2 r., Kostu. LoglS, 10 Mk. p. W.

Lvörtbstraffe 18 , 2, ein gröberesu. ein kleinere«
gut möbl. Zimmer zu vermietben.

Eins. m. Z. zn vcrm. Näb. Lldlerstr. 61, H. 1 l.
Eine möbl. Mansarde au eine» anständ. j. Manu

zu vermielben. Näb. Heleucnstrabe1, 2 St . r.
Ein einfach möbl. Zimmer an einen jungen Mann

zu verniietbeu. Auch könne» noch zwei bis drei
j. Leute bill. Kost und Logis erhalten. Näh.
Niest, zu den Drei Königen.

In kl. staubfreier Villa inahe Frankfurterstraffe),
werden2—8 möbl.. gemütblich eiuger. Zimmer
a. dauernd abg. Wo? sagt d. Tagbl.-Vcrl. Xlc

Lt/rrs Zimmev, Mmisardrn.
Kamirrern.

Eastcllstr. 2 , I, leere Mans. m. Kochherd zu v.
Hcstnnindstr. 31 , Bdb. 1 I., eine heizb. geräum.

Monsarde an rnbiae Leute zu vermietben.
Hermannstr . 16 ein gr. I. Z. z. v. Näb. 2 r.
Nerostr. 39 t Zlmnier(v. Worbe3 Mk.) zu vm.
Oranienftraffe 60 , Mllb. 1 recht?, ein kleines

uuniödlirtcs Zim,»er zii verniietbeu.
Phllippsvergstraffe 28 schönes Frontspitzzim.,

ev. mit Küche oder Maniardc, an ruhige Leute
zu vermietben. Näh. 1 St.

Röderstr. 3 ciu gr. leeres Zimmer sofort zn vm.
au  Schwalbacherstr . 8 2 kl. 1. Z . 1. ». 2. St.
Scerobenstr . 11, Mtb. 2 r.. gr. leeres Z. z. v.
Wörttzstr. 18, 2, eine schöne leere Mans. z. vm.
Zlimmermannstr . 3 . H. 2, e. l. Z. a. e. a. P.
Mans. an r. L. z. v. N. Faulbrunuenstr. 10, 1 r.
Eine Mansarde zu verm. Näb. Nerostraffc 42, 2
Zwei Mansarden am Kochbruniieii sofort billig zn

vermietben. Näh. im Tagbl.-Verlag. Xo

Nrittifett, Stn !',«kl,ei», Schrrmr»,
' Kellrv rtr.

Sldlerstraffc 56 Stallnng für 2 Pferde, mit
Remise, sowie2-Zimmer-Wob»ung auf 1. ZIpril
zu vermietben. C » pito.

Hcrderstraffe 15 Tbonabrt mit Stall f. 1 Pferd
zu vermietben. Näb. das. im Laden.

Flaschenbierkeller
ntit 3-Zitnmer -SSol,nung zu vermielhen

Iahnstratze 5, 1 St.
für 2 Pferde, .Heuboden, mit
»ud obne Wohnung ans

1. Avril zu vermietben Ludwigstr. 6, Port.
Weinkeller, Schlichterstraße12. uedst Comptoir

und Packräumen, ist ver 1. Slpril 1904 zu ver-
mietben. Sluch eigne» fick Comptoir u. Packränme
zu Lagerräumen. Nähere« bei V. Schäfer.
Kaiser-Friedrich-Nilig 72. 8038

Weinkeller zu vermietheuW!lbcliustraße54. 3082

^nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir uuserc'geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik

^uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen. ~

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Gesucht
Landbans zum1. Sipril 1904 zu iniethen, zum
Alleiubewobueu, 8—10 Zimmer, Garte», wenn
möalich mit Stallung :c. Angebote mit näherer
Beschreibung»ud Zlngabe des jährlichen Mietlis-
preiseS an Herrn ES. H «-ine , Wiesbaden,
Golbaosse 18.

3tfjj n bester Kurlagc für feit vielen Jabrcn
J91UU hier bestehende feine Frcmdenpeusion

zu mietben, event. zn kaufen gesucht. Off. unter
A.  Bl . 600 hnupipoülagernd.

Kleine Billa LSS:
Lage für Errichtung einer kleiiien feinen Pension
zu mietben gesucht. Gefl. Offerten unter Chiffre
m. nn den Togbl.-Perlna._

Auf Februar oder März suche
Pllvat-Hotcl oder Pension,

auch stceistncte Wohnung , in guter Lage zu
mietben. Off, u. I». 097 a.  d . Taabl .-Verlag.

eiien!. 7-ZliliMlMhi»iH
in centraler Lage gesucht auf 1. Slpril oder später.
Neubau mit Centralheizuug bevorzug». Offerten
ivit Preisangabe unter W. « »L au den
Tagbl.-Verlaa._

6-Zimiiicr-Wohi»mg,
Parterre oder 1. Etage, ver 1. Oktober gesucht. Es
wird nur auf gute Geschäftslage Skähe der Babn-
böfe, refiectirt; Wohnung, in welcher 1 Zimmer
für Büreau geeignet, bevorzugt. Offerte» unter

«8 » an de» T 'gbl.-Vcrlng._
Suche eine Wohnung von 4 Zimmern nebst

Zubebör tu nächster Nähe des Kgl. Tbcaicrr.
Offerten mit Preisangabe unter K . ©93 an beit
Tagbl.-Verlag.

Beamter, kinderlos, sucht per I. April Drei-
Zimmer-Wabmnig, Preis Mk.450—500. Offerte»
unter ITC. ©98 an den Togbl.-Berlaa._

3-Zim .»Wohnung mit Balkon im westtichen
Stadttheil bis zun, Pre !e von 600 Mk. zu mietheu
nesucht. Offertenn. fe . « 94 an den Tagbl.-Verl.

Ges. m. schöne2-Zimmcr-Wohn. mir Küche n,
Zubehör, am liebsten wo Gas , von ölt. Ebepaar
obne Kind. Off, n. F . « 93 a. d. Tagbl.-Verlag.

Aclt. Elicpmir
oder 2 kleine Zimmer, Küche und Keller. Offerten
mit Preisangabe n. M. ©83 au den Tägb'.-Berl.

sucht ungenineS mövl. Zimmer.
Offerten unter 1'. «9a an den

Taabt.-Verlaa.

Weinkeller,
mittlerer Gröffe, mit Packraum sofort zn mietben
gesucht. Offerten unter Angabe der Größe und
des Preises unter H . ©9S au den Tagbl.-Vcrl.

Elesi. Mobiliar leihweise
möchte ältere Dame einem oder zwei feineren Herren
zur Bcrsügimg stellen, oder mit an Etage thetl»
nebmen. Offerten unter M. «93 an den
Taabl .-Verlag.

Kaufmann sucht eins. möbl. Zimmer. Off.
mit Preis u. Cbiffre »4 . sr . bauptpostlagernd.

Gebildete Danie mit 14-jähr. Sobn sucht drei
Zimmer, möbl. oder unmöbl., mit voller Pension
in gutem Hanse oder Villa. Ausführliche Offerten
unter 4>. « 93 an den Tagbl.-Verlag._

Für ca. 4—5 Monate im Sommer werden in
Laugen -Schwalbaih

3-4msblirte Ammer
mit Küche und Mitbcmitzuiig des Gartens zu
mietben gesucht. Offerten mit Angabe de« Preises
unter «». R . 1349 au (No.1749) F26

OS. Frenz . Mainz.
Kleiner Garten zu mietben gesucht. Off.

unter «93 au de» Tagbl.-Verlag.

IIS
Restaurant

ob. gut bnrgcrl. Wirthschast , nachw. rentabel,
von lllcht. Fachleuten bis zum I. März od. früher,
eventl. auch später, mit Vorkaufsrechtzu pachten
gesucht. Directe Offerten lt. « . 8 «. 33 an
Blaascnstein & Vogler , Wieövadeu»
Vermittler verkosten.

WichflhiiB-VerMGttU.
Die Restaurant- Räumlichkeiten zum Karls¬

ruher Hof , Fricdrichstrastc 44, sind auf ersten
April 1904 zu vermielben. Nur Selbstreflektanten
wolle» sich melden. Släherer bei

Hrinricli

Holz und Kohlen.
Gutgehend . Detallgesihäft per 1. April

zu verp. Nähere« durch den Tagbl.-Verlag unter
11. « 9 « zu erst_

ilCV “U - CT*5- (Esiebricherstr.). NäheresLuisenplatz3. 2. Stock rechts.

Grundstück
zu verpachte» Hinter dem Haingraben, auch für
Gärtnerei geeignet. Näh. Fricdrichstraste 41, Part.

Für Gärtner 8 Morgen Land, Bingertstiaßc,
zn verpackten. Näb. Alcxandrastraße14.

ir Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir uistere geehrten
Auftraggeber,alle unter oieser Rubrik
uns zn nderweiseuden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» WiesbadenerTagblatt«.

„Villa Grandpair“
CDotacralrnnse 13 «». IS » 2525

Familien - Pension 1. Hanges.
Elepante Zimmer, gr. Garten, Bäder.

»gliche Kilcho. Aufmerlcuame Pflege.
EPfflSBjs. Hübsch möbl . Zimmer an
DMd ' solides Fräulein, eventl. mit

Pension, zu vermietben Luileiivlatz2, 2. St.

Behaglich.
kleines möbl . Zimmer wird 1. Febr . frei
Rheinstratze 52 , 1._

Kl. Silliclmftr. 5, JSSrÄ
frei mit und vlme Pension.

nr Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten'wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Berloren
1 Etui , enth. 12 silberne Löffelchen. Gegen
Belobnuiig abiug. Kaifer-Friedrick-Ring 55. 1.

Berloren
anfangs dieser Slloche Spazierstock, längl. gerivpt,
ledergelb. Skaturholz. ein Slndenken; gegen sehr gute
Belohnung gür. abgcben im Schirmgeschäft
„cmler . Groste Burostraste 18._

eit! jung, verratzt.
Schäferbund,schwarz

mit gelb. Abzeickeu. Wiederbringererb. Bel.
At. » »» !». Maiuzerstrane. Zimmervlatz.

Entlaufen

Zugelaufen
ein Bernhardiner Hund , >ve!st u. roth gefleckt.
Sldzuholen Dotzheimerstraße 80.



vie Auskunftei des Wiesbadener Tagblaüs.
Wissenswerte Mitteilungen aus dem politischen Leben.

Die Weichs-Verfassung
sowie öie Organisation öer Weichs -WeHöröen.

1. Verfassung des Deutschen Keichs.
(Auszug.) Vom 16. April 1871. (Mit dcn späteren Abänderungen.)

i r. ^ ei?e Majestät der König von Preutzen im Namen des NorddeutschenBundes, Seine
Majestät der König von Bayern, Seine Majestät der König von Württemberg, Seine
Königliche Hoheit der Großherzog von Baden und Seine Königliche Hoheit der Großhcrzog
von Hessen und bei Rhein für die südlich vom Main belcgencn Teile des Großherzoq-
tums Hessen, schließen einen ewigen Bund zum Schutze des Bundesgebietes und innerhalb
desselben gültigen Rechtes, sowie zur Pflege der Wohlfahrt des Deutschen Volkes. Dieser
Bund wird den Namen„Deutsches Reich" führen und wird nachstehende Verfassung haben.

I. Bundesgebiet.
_ rr  Art. 1. Das Bundesgebiet besteht aus den Staaten Preußen mit Laucnburq, Bayern,
Sachsen, Württemberg, Baden, Hessen, Mecklenburg-Schwerin, Sachsen-Weimar, Mccklenburg-
Strelitz, Oldenburg, Braunschwelg, Sachsen-Meiningen, Sachsen-Altenburg, Sachsen-Koburg-
Gotha, Anhalt, Schwarzburg-Rudolstadt, Schwarzburg-Sondershausen, Waldeck, Reuß älterer
«ime, Reuß längerer Linie. Schaumburg-Lippe, Lippe, Lübeck, Brenien und Hanlburg(und
Elsaß-Lothringen, zufolge Gesetzes vom9. Juni 1871).

II . Weichsgcsehgeöurig.
Innerhalb dieses Bundesgebietes übt das Reich das Recht der GesetzgebungArt. 2.

nach Maßgabe des Inhalts dieser Verfassung und mit der Wirkung aus, daß die Reichsgesetze
den Landesgcsetzen Vorgehen. Die Rcichsgesetze erhalten ihre verbindliche Kraft durch ihre
Verkündigung von Reichs wegen, welche vernnttclst eines Rcichsgesetzblattes geschieht. Sofern
nicht in dem publizierten Gesetze ein anderer Anfangstermin seiner verbindlichen Kraft
bestimmt ist, beginnt die letztere mit dem vierzehnten Tage nach dem Ablauf desjenigen Tages,
an welchem das betreffende Stück des Rcichsgesetzblattes in Berlin ausgegeben morden ist.
. , . Art. 3. Für ganz Deutschland besteht ein gemeinsames Jndigenat mit der Wirkung,
dag der Angehörige(Untertan, Staatsbürger) eines jeden Bundesstaates in jedem anderen
Bundesstaate als Inländer,zu behandeln und demgemäß zum festen Wohnsitz, zum Gewerbe¬
betriebe, zu öffentlichen Ämtern, zur Erwerbung von Grundstücken, zur Erlangung des
Staatsburgerrechts und zum Genüsse aller sonstigen bürgerlichen Rechte unter denselben
Voraussetzungen wie der Einheimische zuzulassen, auch in betreff der Rechtsverfolqunq und
des Rechtsschutzes demselben gleich zu behandeln ist. Kein Deutscher darf in der Ausübung
dieser Befugnis durch die Obrigkeit seiner Heimat, oder durch die Obrigkeit eines anderen
Bundesstaates beschränkt werden. Diejenigen Bestimmungen, welche die Ärmenversargunqen
und die Aufnahme in den lokalen Gemeindeverbandbetreffen, werden durch den im ersten
Absatz ausgesprochenen Grundsatz nicht berührt. Ebenso bleiben bis auf weiteres die Ver¬
träge in Kraft, welche zwischen dcn einzelnen Bundesstaaten in Beziehung auf die Übernahme
von Auszuweisenden, die Verpflegung erkrankter und die Beerdigung verstorbener Staats¬
angehörigen bestchcti. Hinsichtlich der Erfüllung der Militärpflicht im Verhältnis zu dem
Heimatslande wird im Wege der Reichsgesctzgebnng das Nötige geordnet werden. Dem Aus¬
lande gegenüber haben alle Deutschen gleichmäßig Anspruch auf den Schutz des Reich«

Art. 4. Der Beaufsichtigung seitens des Reichs und der Gesetzgebung desselben unter-
lieaen die nachstehendenAngelegenheiten: 1) die Bestimmungen über'Freizügigkeit, Heimals-
und Niederlassungs-Verhältnisse, Staatöbürgerrecht, Paßwescn und Frcmdenpolizeiund über
den Gewerbebetrieb, einschließlich des Versicherungswesens, soweit diese Gegenstände nicht
schon durch den Art. 3 dieser Verfassung erledigt sind, in Bayern jedoch mit Ausschluß der
Heimats- und Niederlassungs-Verhältnisse, desgleichen über die Kolonisation und die Aus¬
wanderung nach außerdeutschen Ländern; 2) die Zoll- und Haudelsgesctzqebunq und die für
die Zwecke des Reichs zu verwendenden Steuern; 3) die Ordnung des Maß-', Münz- und
Gewlchtssystems, nebst Feststellung der Grundsätze über die Emission von fundiertem und
unfundierkem Papiergelde; 4) die allgemeinen Bestimmungen über das Bankwesen; 5) die
Erfindungspatcnte; 6) der Schutz des geistigen Eigentums; 7) Organisation eines gemein¬
samen Schutzes des deutschen Handels im Auslande, der deutschen Schiffahrt und ihrer
Flagge zur See und Anordnung gemeinsamer konsularischer Vertretung, welche vom Reiche aus¬
gestaltet wird; 8) das Eisenbahnwesen,  in Bayern vorbehaltlich der Bestimmung im
Artikel 46, und die Herstellung von Land- und Wasserstraßen im Interesse der Landesver¬
teidigung und des allgemeinen Verkehrs; 9) der Flößerei- und Schiffahrtsbetrieb auf den
mehreren Staaten gemeinsamen Wasserstraßen und der Zustand der letzleren, sowie die
Fluß- und sonstigen Wasserzölle; desgleichen die Sceschiffahrtszeichen(Leuchtfeuer, Tonnen,
Baken und sonstigen Tagesmarkcn); 10) das Post - und Telegrapheuwesen.  jedoch in
Bayern und Württemberg nur nach Maßgabe der Bestimmung im Artikel 52; 11) Bestimmungen
über die wechselseitige Vollstreckungvon Erkenntnissen in Zivilsachen und Erledigung von Requi¬
sitionen überhaupt; 12) sowie über die Beglaubigung von öffentlichen Urkunden; 13) die gemein¬
same Gesetzgebung über das gesamte bürgerliche Recht, das Strafrecht und das gerichtliche
Verfahren; 14) das Militärwesen des Reichs und die Kriegsmarine; 15) Maßregeln der
Medizinal- und Veterinärpolizei; 16) die Bestimmungen über die Presse und das Vereinswesen.
... . Art.5. Die Reichsgesetzgebung wird ausgeübt durch den Bundesrat und den Reichstag. Die
Übereinstimmung der Mehrheitsbeschlüsse beider Versammlungen ist zu einem Reichsgesetze erforder-
lich und ausreichend. Bei Gesetzesvorschlägeu über das Militärwescn, die Kriegsmarine und die
im Artikel 35 bczeichneten Abgaben gibt, wenn im Bundesrat eine Meinunasverichicdenheit statt-
sindet, die Stimme des Präsidiums den Ausschlag, wenn sic sich für die Au rechterhaltunq der be¬
stehenden Einrichtung ausspricht. tIII . Wundesrat.

Art. 6. Der Bundesrat besteht aus den Vertretern der Mitglieder des Bundes unter
welchen die Stimmführung sich in der Weise verteilt, daß Preußen mit den ehemaligen
Stimmen von Hannover. Kurhesscu, Holstein, Nassau, und Frankfurt 17 Stimmen führt

edes Mitglied des Bundes kann so viel Bevollmächtigtezum Bundesrate ernennen, wie es
stimmen hat, doch kann die Gesamtheit der zuständigen Stimmen nur einheitlich abgegeben werden

Art. 7. Der Bundesrat beschließt: 1) über die dem Reichstag zu machenden Vorlagen
und die von demselben gefaßten Beschlüsse; 2) über die zur Ausführung der Rcichsgesetze er¬
forderlichen allgemeinen Verwaltungsvorschriftenund Einrichtungen, sofern nicht durch Reichs¬
gesetz etwas anderes bestimmt ist; 3) über Mängel, welche bei der Ausführung der Rcichs-
gcsetze oder der vorstehend erwähnten Vorschriften oder Einrichtungen hcrvortreten Zedes
Bundcsglied ist befugt. Vorschläge zu machen und in Vortrag zu bringen, und das Präsidium
ist verpflichtet, dieselben der Beratung zu übergeben. Die Beschlußfassung erfolgt, vorbehalt¬
lich der Bestimmungen in den Artikeln5, 37 und 78, mit einfacher Mehrheit Nickt ver¬
tretene,oder nicht instruierte Stimmen werden nicht gezählt. Bei Stimmengleichheit gibt die
Präsidialstimme dcn Ausschlag. Bei der Beschlußfassung über eine Angelegenheit, welche nach
den Bestimmungen dieser Verfassung nicht dem ganzen Reiche gemeinschaftlich ist, werden die
Stimmen nur derjenigen Bundesstaaten gezählt, welchen die Angelegenheit gemeinschaftlich ist

Art. 8. Der Bundesrat bildet aus seiner Mitte dauernde Ausschüsse: I) für dasLandhcer
und die Festungen; 2) für das Seewesen; 3) für Zoll- und Stcuerwesen; 4) für Handel und
Verkehr; 5),.für Eisenbahnen, Post und Telegraphen; 6) für Justizwescn; 7) für Rechnungs¬
wesen; 8) für die auswärtigen Angelegenheiten; außer diesen Ausschlissen bestehen Ausschüsse.
9) für Elsaß-Lothringen; 10) für die Verfassung; 11) für die Geschäftsordnung, und ein außer¬
ordentlicher Ausschuß für das Eisenbahn-Gütertarifwesen. In jedem dieser Ausschüsse werden
außer dem Präsidium mindestens vier Bundesstaaten vertreten sein, und führt innerhalb der¬
selben jeder Staat nur eine Stimme. In dem Ausschuß für das Landheer und die Festungen
hat Bayern einen ständigen Sitz, die übrigen Mitglieder desselben, sowie die Mitalicder des Aus¬
schusses für das Seewesen werden vom Kaiser ernannt; die Mitglieder der anderen Ausschüsse
werden von dem Bundesrate gewählt. Die Zusammensetzung dieser Ausschüsse ist für jede Session
des Bundesrates resp. mit jedem Jahre zu erneuern, wobei' die ausscheidenden Mitglieder wieder
wählbar sind. Aus den Bevollmächtigten der Königreiche Bayern, Sachsen und Württemberg
und zwei vom Bundesrate alljährlich zu wählenden Bevollmächtigten anderer Bundesstaaten
wird ein Ausschuß für die auswärtigen Angelegenheiten gebildet, in welchem Bayern den Vorsitz
führt. Den Ausschüssen werden die zu ihren Arbeiten nötigen Beamten zur Verfügung gestellt

Art. 9. Jedes Mitglied des Bundesrates hat das Recht, im Reichstage zu erscheinen
und muß daselbst auf Verlangen jederzeit gehört werden, um die Ansichten seiner Regierung
zu vertreten, auch dann, wenn dieselben von der Majorität des Bundcsratcs nicht adoptiert
worden sind. Niemand kann gleichzeitig Mitglied des Bundesrates und des Reichstages sein

Art. 10. Dem Kaiser liegt es ob, den Mitgliedern des BundesratcS den üblichen
diplomatischen Schutz zu gewähren.

IV. Wrästdium. -
Art. 11. Das Präsidium des Bundes steht dem Könige von Preußen zu, welcher den

Namen Deutscher Kaiser  führt. Der Kaiser hat das Reich völkerrechilich zu vertreten
im Namen des Reichs Krieg zu erklären und Frieden zu schließen, Bündnisse und andere
Vertrage mit fremden Staaten cinzugehen, Gesandte zu beglaubigen und zu empfangen, stur
Erklärung des Kriegs im Namen des Reiches ist die Zustimmung des Bundcsratcs erforder¬
lich, es sei denn, daß ein Angriff auf daS Bundesgebiet oder dessen Küsten erfolgt. Insoweit
die Vertrage mit fremden Staaten sich auf solche Gegenstände beziehen, welche nach Art 4
m den Bereich der Reichsgesetzgebung gehören, ist zu ihrem Abschluß die Zustimmung des
Bundesrates und zu ihrer Gültigkeit die Genehmigung des Reichstages erforderlich.

Art. 12. Dem Kaiser steht cs zu, den Bundcsrat und den Reichstag zu berufen. z»
eröffnen, zu vertagen und zu schließen.

Art. 13. Die Berufung des Bundesrates und des Reichstags findet alljährlich statt
und kann der Bundcsrat zur Vorbereitung der Arbeiten ohne den Reichstag, letzterer aber
nicht ohne den Bundesrat berufen werden.
. ^ Art. 14. Die Berufung des Bundesrates muß erfolgen, sobald sie von einem Drittel
der Stimmenzahl verlangt wird.

Art. 15 Der Vorsitz im Bundesrat und die Leitung der Geschäfte steht dem Reichs¬
kanzler zu welcher vom Kaiser zu ernennen ist. Der Reichskanzler kann sich durch jedes
andere Mitglied des Bundcsratcs vermöge schriftlicher Substitution vertreten lassen.

Art. 16. Die erforderlichenVorlagen werden nach Maßgabe der Beschlüsse des
Bundesrates im Namen des Kaisers an den Reichstag gebracht, wo sie durch Mitglieder des
Bundcsratcs oder durch besondere, von letzterem zu ernennende Kommissaricn vertreten werden
. . 17‘ Dem Kaiser steht die Ausfertigung und Verkündigung der Rcichsgesetze und
die Überwachung der Ausführung derselben zu. Die Anordnungen'und Verfügungen des
Kaisers werden im Namen des Reichs erlassen und bedürfen zu ihrer Gültigkeit der Gcaen-
zeichnung des Reichskanzlers, welcher dadurch die Verantwortlichkeit übernimmt.

Art. 18. Der Kaiser ernennt die Reichsbeamten, läßt dieselben für das Reich vereidigen
und verfugt erforderlichen Falles deren Entlassung. Den zu einem Reichöamte berufenen
Beamten eines Bundesstaates stehen, sofern nicht vor ihrem Eintritt in dcn Reichsdienst im Wege
der Reichsgesetzgebung etwas anderes bestimmt ist, dem Reiche gegenüber diejenigen Rechte
zu, welche ihnen ,n ihrem Heimatslande aus ihrer dienstlichen Stellung zugcstanden batten
... Art. 19. Wenn Bundesmitglieder ihre verfassungsmäßigen Bundespflich'ten nickt erfüllen
können st-dazu im Wege der Exekution angehalten werden. DiescExekutionistvomBundcSratezubc-
schllebciiund vom Kaiser zu voll strecken.

V. Weichstag.
, Art. 20. Der Reichstag geht aus allgemeinen und direkten Wahlen mit geheimer Ab¬

stimmung hervor. Der Reichstag besteht ans 397 Abgeordneten, derselbe übt mit dem
Bundesrat die Reichsgesetzgebung aus. Es werden gewählt in Preußen mit Lauenburq 236
Bayern 48, , Sachsen 23 Württemberg 17, Baden 14, Hessen9, Mecklenburg-Schwerin£
Sachsen-Weimar, Oldenburg, Braunschweig, Hamburg je 3, Sachsen-Meiningen, Sachse,
Koburg-Gotha und Anhalt \e  2 , Mecklenburg-Strcliy. Sachsen-Altenburg, 'Schwarzburg-
Sondersbausen, Schwarzburg-Rudolstadt. Waldcck, Reuß älterer Linie. Reuß jüngerer Linie
Schaumburg-Lippe, Lippe. Lübeck und Bremen je1, Reichsland Elsaß-Lothringen 15 Abgeordnete'

Beamte bedürfen keines Urlaubs zum Eintritt in den Reichstag. Wenn ein
Mitglied des Reichstags ein besoldetes Reichsamt oder in einem Bundesstaat ein besoldetes
Staatsamt annimmt oder im Reichs- oder Staatsdienste in ein Amt eintritt, mit welchem
ein höherer Rang oder ein höheres Gehalt verbunden ist. so verliert es Sitz und Stimme in
dem Reichstag und kann seine Stelle in demselben nur durch neue Wahl wieder erlangen

Art. 22. Die Verhandlungen des Reichstags sind öffentlich. Wahrheitsgetreue Berichte über
Verhandlungen in den öffentlichen Sitzungen dcs Reichtags bleiben von jeder Verantwortlichkeit frei.

Art. 23. Der Reichstag hat das Recht, innerhalb der Kompetenz des Reichs Gesetze
vorzuschlageu und an ihn gerichtete Petitionen dem Bundesrate resp. Reichskanzler zu überweisen

Art. 24 Die Legislaturperiode des Reichstags dauert fünf Jahre. Zur Auflösung des Reichs¬
tags wahrend derselben ist ein Beschluß des Bundcsrats unterZustimmung des Kaisers erforderlich

Art. 25. Im Falle der Auflösung des Reichstags müssen innerhalb eines Zeitraumes
von 60 Tagen nach derselben die Wähler und innerhalb eines Zeitraumes von 90 Tagen nach
der Auflösung der Reichstag versammelt werden.

Art. 26. Ohne Zustimmung des Reichstag? darf die Vertagung desselben die Frist
von 30 Tagen nicht ubersteigen und während derselben Session nicht wiederholt werden
. Art. 27. Der Reichstag prüft die Legitimationen seiner Mitglieder und entscheidet
darüber. Er regelt seinen Geschäftsgang und seine Disziplin durch'eine Geschäftsordnung
und erwählt seinen Präsidenten, seinen Vizepräsidenten und Schriftführer

Aufträge und Instruktionen nicht gebunden.
Art. 30. Kein Mitglied des Reichstags darf zu irgend..einer Zeit wegen seiner

Abstimmung oder wegen der in Ausübung seines Berufs getanen Äußerungen gerichtlich oder
disziplinarisch verfolgt oder sonst außerhalb der Versammlung zur Verantwortung gezogen werden

Art. 31. Ohne Genehmigung des Reichstags kann kein Mitglied desselben während der
Sitzungsperiode wegen einer mit Strafe bedrohten Handlung zur'Untersuchung gezogen oder
verhaftet werden, außer, wenn es bei Ausübung der Tat oder im Laufe des nächstfolgenden
Tages ergriffen wird Gleiche Genehmigung ist bei einer Verhaftung wegen Schulden
erforderlich. Auf Verlangen des Reichstags wird jedes Strafverfahren gegen' ein Mitglied
desselben und jede Untersuchungs- oder Zivilhaft für die Dauer der Sitzungsperiode aufgehoben

Art. 32. Die Mitglieder des Reichstags dürfen als solche reine Besoldung oder Ent-'
schadigung beziehen.

VI. Zoll- und Aandekswesen.
Art.33. Deutschland bildet einZoll-und Handelsgebiet, umgeben von gemeinschaftlicherZoll¬

grenze. Ausgeschlossen bleiben die wegen ihrer Lage zur Einschließung in die Zollgrenze nicht geeig¬
neten einzelnen Gebietsteile. Alle Gegenstände,welche im freien Verkehr eines Bundesstaatesbefind¬
lich sind,können in jeden anderen Bundesstaat eingefühn und dürfen in letzterem einer Abgabe nur
insoweit unterworfen werden, als daselbst gleichartige inländische Erzeugnisse einer inneren
Steuer unterliegen.

Art. 34. Die Hansestadt Bremen mit einem dem Zweck entsprechenden Bezirke ihres
oder des umliegenden Gebietes bleibt als Freihafen außerhalb der gemeinschaftlichen Zoll¬
grenze, bis sie ihren Einschluß in dieselbe beantragt.

Art. 35. Das Reich ausschließlich hat die Gesetzgebung über das gesamte Zollwesen, über
die Besteuerung des im Bundesgebiete gewonnenen Salzes und Tabaks, bereiteten Branntweins
und Bieres und aus Rüben oder anderen inländischen Erzeugnissen dargestellten Muckers und
Syrups, über den gegenseitigen Schutz der in den einzelnen Bundesstaaten erhobenen Verbrauchs¬
abgaben, gegen Hinterziehung, sowie über die Maßregeln, welche in den Zollausschlüssenzur
Sickerung der gemeinsamen Zollgrenze erforderlich sind. In Bayern.Württemberg und Baden bleibt
die Besteuerung des inländischen Branntweins und Bieres der Landesgesetzgebung Vorbehalten
, r .. .A " . 36. Die Erhebung und Verwaltung der Zölle und Verbrauchssteuern(Art. 35)
bleibt jedem Bundesstaate, soweit derselbe sie bisher ausgeübt hat, innerhalb seines Gebietes
überlassen. Der Kaiser überwacht die Einhaltung des gesetzlichen Verfahrens durch Rcichs-
beamtc, welche er den Zoll- oder Stcuerämtern und dcn Direktivbehördender einzelnen
Staaten, nach Vernehmung des Ausschusses des BundesratcS fürZoll- und Stcuerwesen beiordnet
m , Art . 37. Bei der Beschlußnahme über die zur Ausführung der gemeinschaftlichen
Gesetzgebung(Art. 35) dienenden Verwaltungsvorschriftenund Einrichtungen gibt die Stimme
des Präsidiums alsdann den Ausschlag, wenn sie sich für Aufrechterhaltunq' der bestehenden
Vorschrift oder Einrichtung ausspricht.

Art. 38. Der Ertrag der Zölle und der anderen in Art. 35 bczeichneten Abgaben,
letzterer so weit sic der Reichsgesetzgebung unterliegen, fließt in die Reichskasse. Dieser Ertrag
besteht aus der gesamten von dcn Zöllen und den übrigen Abgaben aufgckammencn Einnahme
nach Abzug: 1. der auf Gesetzes- oder allgemeinen Verwaltungsvorschriften beruhenden
Steuervergutungen und Ermäßigungen, 2. der Rückerstattung für unrichtige Erhebungen,
3. der Erhebung?- und Verwaltungskosten, und zwar s) bei den Zöllen der Kosten, welche
an den gegen das Ausland gelegenen Grenzen und in dem Grenzbezirke für den Schutz und
die Erhebung der Zölle erforderlich sind, b) bei der Salzsteuer der Kosten, welche zur Besoldung
der mit Erhebung und Kontrollierung dieser Steuer auf den Salzwerken beauftragten Beamten
aufgewendet werden, v) bei der Rübcnzuckersteuer und Tabaksteuer der Vergütung, welche nach den
jeweiligen Beschlüssen des Bundesrates den einzelnen Bundesregierungenfür die Kosten der Ver¬
waltung dieser Steuern zu gewähren ist, ä) bei den übrigen Steuern mit 15 Prozent dcrGcsamt-
einnahme. Die außerhalb der gemcin'chaftlichcn Zollgrenze liegenden Gebiete tragen zu den
Ausgaben des Reichs durch Zahlung eines Avcrsums bei. Bayern, Württemberg und Baden haben
an dem in die ReichSkaffe fließenden Ertrage der Steuern von Branntwein und Bier und an dem
diesem Ertrage entsprechenden Teile des vorstehend erwähnten Aversums keinen Teil.

Art. 39. Betrifft..die Abrechnungen.
Art. 40. Betrifft Übergangsbestimmungen. (Fortsetzung folgt.)
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